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cvüenn unläugbar auf ber altern ©cfd)id)te be$ 
griefenlanbeä überhaupt cm tiefet £)unfel ru&t, fo ftnD 
eä bem 5lnfd)eine nad) inöbefonbere bie ©aue bc$ ÖftenS, 
Die auf Die Grfrettung it?rer ©efd)id)te am roenigften 
Reffen bürfem Steiberlanb, ÜRoormerlanb, Dt>erlebüu 
gerlanb unD Sengen werben bis cor mer&unbert Sauren 
faum genannt, unb nur fpärltcfo fliegen bie Quellen für 
bie @efd)id)te Der übrigen jtamme£ttera>anDten gano* 
fdjaften. ©in eigeneö ©efd)id)täbud) fyat biäf;er feine 
berfelben auftuweifen gehabt, ja (ogar bie Äunbe Dort 
bem ebemaligen 93orf;anbenfein foletjer ©enfmä&ler war 
wfdjoüen* SSon 9teiberlanb ift e$ mir gelungen, einige 
ältere Sßerfe ju entbeefen, bie tcf> aud) burd) ben ©ruef 
für bie dladiwtlt ju (td)em ^offc ; angenehmer über* 
rafdjt aber würbe id), alö id) in Dem mir ant>ertrauetett 
königlichen 2lrdnt?e ber ^Pro&inj ©remen unb Serbe« 
fo ganj unerwartet auf ©refh'uä'd ^arlinger Gfrronif 
flieg, btö^er ber einjigen biefer fefjr lange unter alle« 
Stürmen ber 3 clt ^ re ©elbftftänbigfeit beroabrenben 
ganbfcbafn Ümjerroeilt eilte id>, meinen ganböleuten 
wenigftenS »on ber Gjriftenj berfelben 9?ad)ri*t ju er* 
tbeilen,*) balb aber befd)(ofl id), ba$ Sßerf felbff ben 
©efd)id)t$freunben jugänglid) ju madjen, uno m'djt gering 
ff} meine $reube, wenn gfeid) bei bem gunbe bie ju* 
näcfyft ©etjjeiligten am g(eid)gu(tigflen geblieben ju fein 
febetnen, Durch bie gütige £ülfe meiner greunbe, benen 
id) hiermit öffentlich meinen (jerjlic&en ©anf fage, bie 
©rueffofien einigermaßen gebeeft unb baburefo baö 2Berf# 
d)en erhalten ju feljen. 

•) 3n *er ju GmDtn erfc*«nenbe« Seitfärift ; grifia. 1843, 9?r. 48, 
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2Bie überauö bürftig fonft Die ^arlfttgtf^c ?itera< 
tur fet, maa nuö nadjfolgenDer ttoUjKincigen Slufjä^futig 
aller felbftftä'nDiger SSerfe forcofrl alä einjelner Auf* 
fäljc entnommen werben» 

§. 1- 

©griffen über ^arlingeilanb. 

9Son bcn in fef;r geringer 3(njafe( t>or&ant>enen 
©djriften über £>arlingerlanb, Die Da$u faft ofrne Auö* 
na&me faum dem eigentlidjen gorfdjer befannt |lnD, ifi 
Die ältefle ein gragment einer etwa 1460 verfaßten: 

1) ©efducbte Deä illofterS üftarienfamp - 

bei (Sfcnä, j 

aud) roofrl furjmeg Äloffer (Sfenö genannt» £>a$ Sa* 
teinifd) verfaßte Original wirD im Jfönigltd)en Ardn'pe " 'j 
$u s 2Utrid) aufbewahrt, ifi aber nidu*) auf Pergament,, ! 
fonoern wie eä £>err Amtmann @uur**) umffänDlid) be* 
fdneibt, auf Rapier gefdmeben, nur Daß frier unD Da, i 
um Dem ©an^en eine feftere Raffung ju geben, ein 
^pergamentblatt jwifd)engel;eftet ifr, wie man ba$ bei 1 
altern <Papierr;anDfcr)riften nidjt ftücn jtneet, 

go fragmentarifd) Daö SEerf aud) vorliegt, fo 
bleibt Daffelbe für Die ©efdndue Der gut, Die eö um* \ 
faßt, t>on Der größten 2B?d)tigfeit, fdjeint aber nafre 
Daran gemefen &u fein, Den unerfcfclidj.en 3>erlufr fo < 
mancher friftonfebtr ©enfmä()(er OflfrieölanDö ju tl;et* i 
len» nämlid) jur ßeit Der Deformation mit trau* 

riger ©eringfebagung Die Ard)ioe Deö Sanbes, jumafrl T 
t>te t>er Äirdjen unD ßlöfter fajl fämmtlid) jerftreuet 
würben, fam aud) Diefeä 2ßerf in <Prit>atfoänDe. (£6 
fcatte jwar ©raf (Snno auf Die Auflieferung De* üttari* 
enfamper Äloflerardjiucö ein befonDereö ©ewid)t gelegt, 



0 SBie ©iarM in feiner Oitfrieflfcfjen @)ef*icf)te, I. © 421 nieteet. < 
••) ©efdjidjtf fcer 0|tfriejifd)en 5Wf?er. (Smfcen 1833, 3. 4». J 
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benn tiefe wirb tu bem 93erg(eicf?e mit bem Dunaffen 
©altbafar von @fen$ von 1530 auäbrürf (td) t>evabrebet*) 
nidjtö befto weniger war bereit^ 1599 Die erwähnte .£)anb* 
febrift im 53e|7§e beö berühmten Smmiuä,**) ber jte wafjr* 
fd)ein(id) auö ben ^)äncen etneö 93ud)binberö rettete, ba er 
nur beä Sebent ^molo @ret>e(bä erwähnt, weldje eben baä 
aud) jefct nod) *>or(?anbene gragment au$mad)t. Srft im 
3a(?re 1707 würbe fte nebft anbern Scripturen, ju 
©roningen auö bem Gmmiuö'fcben 9?ad)laffe für ba$ 
2(rd)it> wieber angefauft, wn bem Ganzer ©renneyfen, 
l>er barin Söeweife für bie (anbe^errlidicn Dtecbte fanb, 
feinem ©raud)e nad) in Gapitel geseilt unb mit 33e* 
merfungen begleitet.***) Sine burd) fein 3 ut & un ge* 
nommene 5lbfd>rift corrigirte er eigenbänbig, wabr# 
fdmnlicb in ber 2tbficfrt, ber nicht erfd)ienenen 2ten 
5ibt(?eilung beö 2ten ©anbeö feiner Dftfrieitfcben 
rie unb fianbetoerfafiung ba$ ©anje einjuserletben. 

Diefeä eben ifr auef) offenbar bie ©Arifr, von 
ber ÜKatt^taö von 2Bid)t ber Jüngere****) fid) ju erin# 
nern t>ermeint, baß (Te nebfr einer 2ibfd)rift beö @an$* 
lerä $3rcnnctyfen, fein SSater befeffen babe unb eine 
gobrebe auf einen$}orffe(;er beö (in bem 3öerfe nur ate 
Meierei erwähnten) „Ütofterö" &<hoo entbafte; eine 
JRacbricbt, bie bem nad) Älöfrern fudjenben 2trenb$*****) 



0 Ibom (Beilen, alle be ©lieber, <5roe, Äirinobien, 93re*e, ©eflel 
unfc Sfttgtfterit, nicht« utljbefrbeibcn, fo bem Softer (Sfend unb feine 
IL ! 1 1 ail fte betanket, fal man bitmal tho unfen banben tfetten, baer» 
mit irillen iri) riae 5?a»fer(. tOiaj. rrbimmfc unb frefebl fortfahren, 
— in ber Cftfriefncben &tftorie unb Sancetoerfamma. (oon ©renn« 
e»fen). Sluricb 1720. Tora. I. Üb. V. Nr. 8. p. 166. 

**) Rrrtim Frisicarum historia. Decas II. Franekerae 1G0O. p. 116. 

•••) Rufdae eio.enbäubia,er, ber £anbfcbrift anlie^enbcr 9?oti3en be« 
<§ans(er$ im 5tönia,l. Slrcbioe gu 2luricb. — Srria. iit e* baber, wenn 
£err Slmtinann ©uur in feiner ©efebiebte ber Cftfriefffcbeu Älöftcr. 
ßmben t838, ©.50 annimmt, ba§ bie Ch'ntbeifuna, son einer unOe» 
raunten $anl M 16 ober 17. 3abrbunbert« berrübre. 

••»•) «tfaemirbten ron ben etffnefffcben Stößern «öffpt. — (Jbenfo in fei« 
nen ^emerfungen gu &arfenrotf}3 Oostvrieschen Oorsprongklykhe- 
dcn. «Ocfpt. 

••"•) erbbefd)reibun3b.3urilentf)umöOjlfne«(anb, Gmben 1824, @.*ci. 
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um fo (nnfänglidjer erfcbten, t;ier ein it>trfftcf>rd Äfoffer 
anjune(;men, al$ il;m meiftenä Die bloße 93olf£fagc 
fdjon für einen t>ollgütigen Q3emeiö gilt. 

93or allen übrigen jeidjnet ficb Die @efd)td)te eineS 
ünganDe angefejTenen, 1713 im SBtanitfffrimine erfofd>e? 
nen aceltcfjen 0efd)(ed)tö au$, Die t>on einem 3J?itglieDe 
Dejfelben oerfaßt, unD unter Dem Site! : 

2) Series familiae Werdumanac. Auetore 
Ulrieo a Werdum. 1667. 

Den greunDen Der vaterlänDtfcfcen @cfd)id)te rüf>m(id)fr 
befannt geroorDeh, fogar wobl, (Oed) irrig) al$ Ctyronif 
tton£arlingerlanD angeführt tfr.*) £)iefeö28erf war etgent* 
lid) für Da$ größere ^)ublifum gar nidjt beftimmr, fon* 
Dein, wie in Der $}orreoe auöDrucflid) angegeben nwD, 
nur in Der 2lbjtcbt gefdjrieben, um im gamütenfreifc 
am trauten geuer(;eerDe Durd) Daä SJortefcn Derfelbcti 
Die langen SEBinterabenDe ju tterfurjen, unD Deefyalb Dom 
*Berfaffer aud) t>ie(e, nur Die Jamilie tnterefilrenoe .ftleü 
nigfeiten aufgenommen : bei Dem 9J?ange( anDerer (£d>rif* 
ten aber ifr Dajfelbe Die £auptquelle für Die @efd)id*te 
«ftarlingerlanrs geblieben t?nD in gablrct'dien SCbfcbrtftcn 
verbreitet, aud) um eä jugängltcber §u machen, t>on Dem 
Gonjlfrorialrat^ ©ofiel t>or l;unDert Sauren bereite, aud 
Dem l*ateinifd)cn tVö £>eutfd)e übertragen, Dod) rocDer 
in Der Ueberfe^ung, nod) in Der Ortginalfpradje ge* 
Drucft. — Ginige minDer beDeutenDc 2d>rtften Deffelben 
Sierfaficrä betreffen junädjjf nid)t JpavlingerlanD, u>o!;( 
aber : 

3) Harlingica patria posf lempora Lbboiüs 
Emmii. Auetore Ulf ico a Werdum. Mspt., 

Die mir aber biöfyer r.iin §u ®t]id)t gefommen tfr. 

gajt gleidjjeitig oerfaßte Der 1687 geworbene ^rc# 
Diger *u ^ercum, 33altl;afai Slrcnrö, ein ®li\dt 
fräDter, außer feinem: 



•) &tit*e, itfer lie Valien tei ®rttiiMijeMf&um* im Jr&flferri^ £ait< 
neuer. £anuoPer J830, @. 194. 
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Chronicon Ostfrisiae, ober Offfriefifcfjer fciU 
Safcr > unD £agweifer, aud) : 

4) Topographia Harlingcnsis, ober 93efd>ret# 
bung Dcö £arltnger * ganbeä* 

93eioe2Berfe blieben ungebrutft unD famen in baä 
fürflttdjc 5(rcbiü &u 21urid>,*) wo |le jeöod) jufelgc f?ocb* 
geneigter SMüt&eifung borriger Äönigficber ganbbroftei 
nid)t me&r auftufinben gewefen jtnD- SBofern Diefelben 
in einem ÜBtnfel De$ SSrcbioeö nicht nod> »erfteeft lie* 
gen, Dürfte ca$ 2luö(anD bie eine £anDfd>rift fowotyl a(6 
Die anDere wieber ju SEage förbern, Da wenigtfcnS bie 
erftere im 3a|>re 1710 fcon 3obann (Sjjriftopf ©etfmann 
bei feiner £iftorie Oed prtfent&umö 3lnl;alt, fätthft 
1710 fol.) bcnu&t würbe.**) 

(Bobann tft noeb bie oom Amtmann. 93rennei)fen 
auf fürfiliAen Specialbefefcl »erfaßte : 

5) ©efebreibung Oed %mtß @fen$, i)om 
3al;re 1735 in Der £ant>fcbrift Da, ein Defalt faf* 9 an J 
unbefannteS unb in febr wenigen Sjrelnplaren »ortyaw 
bene$ 2Berf, weil e$ früher, wie ade anbere, auf betrieb 
De$ @anj(er$ Srenneyfen aufgefegte 33efd)reibungen Der 
einjelnen Remter, alt ©efjeimmp betrachtet würbe» Ob 
bie : 

93efd)rcibung be£ 21m t$ SEittmunb auSgear* 
beitet fein mag, ijl mir $ur 3eit nod) ntebt befannt gewor# 
Den,***) Daß fonfi öaö £arltngerlanb in Den (Geographien 

• ) Mollcri Cimbria litcrata. Havniae 1744. Tom. 1. p. 20. 
©eite 121 nnD 122 M 5. ZbeiH. 

•••) $or wenigen Cwbren baten tie OiifriefffaVn SarbjKutoe cemjenigen, 
cer tiefelbe liefern Fönne, eine bebetitenfe Urämie »erfrrocbrn, fcod) 
— fo oiel irt) erfahren habe, obne (Mola, fcaf fie roabrfebeinlid) 
wohl gar nimt fertig gercoroen tjt ©enn SBiarca in einem 3luf« 
fafce in len Cjifriejifctwi *Jföannigfa(tigfViten »on 1785, ©. 172 »on 
fämmt tieften Remtern frrid)t, fo iff tiei fein «eweiö gegen obige 
©leinung, ta im ©egentbeil fort fer »orbanoenen »Sefcbreituing Der 
.frerrlidifeit (9öoen6, forote ber 9ia*rid)t oom ©öoenfer £ebn *on 
Sbering gar nieftt erwähnt, alfo Hofc eine Ungenauigfeit im 2tu<* 
trade jum Stinte liegen wirf. 
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t>on Oflfrtedfanb pon ©ertram , MrenDd unD StnDern mit* 
befdjricben Ift, ift befannt. 

6) £>e$ <StaDtroacr;tmeiffer$ 2lnDree: (Sammlung 
$ur @efd)id)te Der ©taDt ©fen$, ÜKfpt. 

it>irt> im ©taDtard?ipe aufbewahrt,*) fc&eint aber nad) 
Den $Jiitt&et(unaen Deö £errn ^reOt^cr ©ittermann in 
feiner furjen ©efAicbte Der (Statt öfenO nur wenig 
brauchbare JRadjridjten ju enthalten, 

(SnDfid) Darf icf) fcier (StCarb Springer* G&ronif 
»on SeuerlanD, ÜJJfpt. Don 159S, ntebt ganj überge* 
tyen, Die in einigen ^anrfebriften 5. 33. Dem in Der 
ßeüefdjen 2l6tr)et(ung Deö £)annoDerfcben 2anDeöard)it>e$ 
aufbewahrten , auf Pergament gefdm'ebenen Gremplare 
auf Dem Site! auäDrücflid) Den 3 u f a & : un & c £ ar * 
lingerö, haben f oll.***) Gine 5tbfd)rtft auf Der Äönigltcben 
Söibliofbef Dafelbft, Die id) mit meiner £anDfdmft ju 
pergleidien munfefete, ift jufolge Üftittbeilung Deö £errn 
Oberbtbliotl;efarö *)3er(} ju ©erfin, (Damahlö ju £>an# 
not>er) # in Der neueren 3 el * abbanoen gefommen. — 
llebrtgenö enthält Dieö 28erfcben in Der mir befannten 
gorm auger Den (Streitigfetten mit Dem benachbarten 
SBolfe wenig über £arlinger!anD. 

©eDrucft liegen Aber #arlinger(anD btofj einige 
SDcDucfionen t?or. ^lußer Der, (wahrfd)etnlid) nur in 
einem einigen im jfÖnigL ?ird)ipe ju Slurid) erhaltenen 
Gremplare) Der: 

Apologie Deä ^naften ©aftbafar gegen Die ©rafen 
Gnno unD Sodann pon DftfrieöfanD. Slrnheim 
1533. 

3ufofoe Sttirrbetltiua M SlmtSaffeffora unb e&emalivjen Suraermet* 
(Jenö con Q\en$, ßerrn ©etefinfc. 

") 3" Eueren« Salirbuftlein für £flfrie*Ian&. Birten 1810, © 02 k. 

. tycrfc in 2Mn*(pr unt> Sumae'S 9lr*it> für ältere fceutfAe ©efebidite. 
ftranffurt 1820, I. Ibeil ; roiefcer abgetrueft in (Spiels »aterläntn 
jftem Slrcty'pe ftir fra* Äömjjreid) £anno». fcanno». 1821, 4£eft, <8 63. 



fmb bieö nur folgenbe : 

©rünDltdje 2Jnweifung t>on Dem Unfuge ber (Statt 
Gmben, Daß (5fen$ unD SBtttmunD 511 Den Jfratä 
(Steuern mit concuntren fülle. Surick 1726 foL 

©cim ©rlöfcften DeS grirflti* OßfrteftfAen £aufe$ 
erfcbien jur ©egriinDung Deö ^ittbergifcben (SuccefftonS* 
xtd)t$ ft>it?ot>I tri OffcfriesIanD aiä $aritngerfanD : 

Sßorläuft^er Unterriebt t>on rem Der grau ©räftn 
SRftfia Srriefh'na granetöfa privative juffefcenDen 
©uccefjtonöred)t in Die ©raffdwft OftfrieöfanD, n?ie 
aud) in Die Dem fjocbfürftltd) gidnenfletnifcben »&aufe 
unD frocbernannten grau ©räftn gemeinfcbafttid) 
jurMgefaUcnen Met £errfd)aften ©fenS, ©teDeä* 
Dorf unD 5$tttmunD. 1745. 

(Sin auöfubrh'cberer Untrrricbt erfcbien md)t; Don 
OreuftfAer (Seite aber tcuroe bemfelben entgcgengefe^t ; 

Senoeiö Der 9?ed)te ©r. Äönigt. ÜWajefh in ^3reu? 
fkn je. auf Da£ »f)arrltn^er s ganD k., roorinnen 
jußleich Die fämmtltcbcn 5tnforDerungen Der gürft* 
unD ©räflubcn Käufer gtdnenftetn unD Stittberg 
auf eine überjeugenDe s 2irt widerlegt morDen. Berlin,*) 

©iefe beiren ©eDucttonen waren begrünDet auf Die 
frübere 93erbtttDung #arltngerlanD£ mit Dem 9fittbergt> 
feben v&aufe, uns eben DaDurd) wurDen niedre anbere 
©treitfdmften l;ermgevufen , Die jwar Daö «barlinger? 
lanD ntd)t Dt'rect betreffen, aber Dod) roegeu vieler inte/ 
reffanter fonft nirgenDö grDrucfter UrfunDen auä Der 3 e *t 
Der ?ttttbergifcben £)ejrfd>aft jur DarfMung Der ©e* 
fd)td)te Deffelben notbuKUDig, tnDefj (außer Der erfJen) 
fowobl in OßfrteölanD al$ £ar(inger(anD biifytx gänjlid) 
unkefannt geblteben (InD. 

ßie äftrfte Derfefben iff: 



0 3rri<i aifct ©iarfca (£|tf r . 0ef*i$te, 8. S&eit, ®. 160) aU "Drud* 
ort : Storncn an. 
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MbbrucT Der Don Dem prfien ju £)fifrie*(anb über* 
gebenen Exception unD ©ittfdjrift wirer Die Lcga- 
tarios unD Srben fce$ ©rafen granj Slbolpf ju 
SRittberQ* <Hurid} 1695. Fol. 

33alD Darauf erfcbienen bei ©elegenfceit Der ©rlöfdjung 
DeS auä Dem Oftfrtefifd)en £>aufe abjtammenDen Stittbergu 
fdjen ÜRannö|tamme$ : 

1) £öd)jtgem&f|Tgte$ Memorial an eine £od)u5bf. 
£Reidj$ * 93erfammfung ju 9tegenfpurg, auf Da* in 
Der Sfattbergifcben ©adje ntr Dictatur gebrachte 
Äat)ferh'd)e Com missions -Deere t, ^atnbt $8et)(a# 
gen 1 — 10. O&ne 3afrr unD ©ruefort, Fol. 
(93on 21. @. uon Der 9Jtalßburg.) 

2) ©cbroefferlicfcer ft^etfungd- UnD @rb*93ertrag, &uf* 
gerietet jroifdjen SBeofanD @raf 3cbann Deß^ün* 
gern unD legten ©rafenö ju 9tittberg, Deß altern 
(Stammet, £tnterlafienen beeDen Sötern/ grauen 
StrmgarD, 93ent>ittibten ©räftn ju %£>ot)a, unD gräu# 
lein Sßalburg :c, 9?acbmal$ $erinäl;lten ©räftn 
ju OfbgriejHanD, 3u ©fen$, Den 27. ©eptembriö 
1576. Wlit ©tner t>orf;erge^enDen, ju ©eleuAtung 
Diefeä <5dm>effer[td)en Facti nötigen ©inlettung, 
2lud) eingehängten 2lnmercfc unt) ©rlauterungetl. 
Cum Licentia Supcriorum. SBien 17124*) 

3) Genuina Paraphrasis £>eß 3n>ifd;en meylanD 
©räjtn SHrmgarD unD Sßalpurg ju crfl errid)teten, 
nadjmalö Den Der ©räftn SBalpurg beeDen X6d)t 
ter, gräutetn Sabina ©atharina unD Agnes Anno 
1600. ju Q3erumb erneuerten Xtjcttungd* unD ©rb* 
folg<?*93ertrag$. (£>(>ne Ort unD 3af>r.) 

4) 5lbtrucE DeS Rödigen, bei Dem J^ocbtßbL StayUvU 
fRei<b$t$of(dlatfy geflt&rt* un o gefd?lofienen Pro* 
cessus. 3« ©ad)en £errn Anton Florian, unD 



0 Sintere (Syempfart, j. 55. ein* auf fcer ©öttüifler UnfcerfitätttiMiotyef, 
taten, (wenn ia? mia) redjt erinnere), rcecer $af>r nocQ ©rudovt. 
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Cons : dürften t>on unb ju Sfcfitetiftein, Ätögeren 
Contra Mari am Ernestinam Franciscam ©räfxn 
von Äaum'fc ©eftagtin. Petitorii in puncto 
Successionis in Die ©raffdjafft SÄUtbcrg* (Ofmc 
Ort unD Sa^T.) 

5) 2ln Die SRömif. J?ai?ferlic&e t& Sflajefrät 21tterunDer> 
t&finigfrer Libellus revisorins 3n ©ad)en£erm 
Stnton gtorianä k. gürfren ju gtcbrenjfein k. Con- 
tra grau Marian Ernestinam Franciscam, 
©räfin von Äaum'l :c* (Ojme Ort unD 3abr, 
aber 1714.) 

6) Ad Imperatorem 2lfferunDert&änig|te griinfctid&c 
@egen<93orfteUung Stuf Den £od>*gürftlid) Siebten^ 
ffetm'fd)en Libelium Revisionis exceptionum 
loco, 3ti ©neben & gid)tenjtcin$ contra launig. 
(C^ne Ort unD 3a(>r, aber 1716.) Pol. 

3m £anauif*en aflngajtn von 1781. ©. 203 — 
221 befindet fid) ein Sluffag : 

9Son Pen ©ered)tfamen De$ gürjcficfjen £aufe$ 
Reffen Tiber Die ©raffdjaft 9fittberg. 33on 2. SB. 
2eDDerl;ofe. 

G?ä imrD Darin Die 93erbinDung Stittbergä tntt«£)ef* 
fen *>on 1456—1727, a(fo aud) Die 3eit Der Stürben 
gtfeben £errfd)aft über «fjarlingerlanD auä 2ünig$ Deut* 
fdjem 9ieid)öard)toe unD einigen Der oben genannten £)e* 
Ductionen erjagt. *g>ättc Der SBerfafier oiefelben fämmt* 
lid) berufen fönnen unD etroaä forgfältiger gearbeitet, 
j. ©. ftatt önno nid>t (Juno gefeforieben, (movon jid) 
mefcre $3eifpiele ftnDen), fo Dürfte Daö Urtbeil i>on 9?on# 
melV) Daß jener Die ©efebiebte Stittbergä „am beften erttut* 
tert" t>abe, in weniger befeforänftem ©inne ju nebmen fein. 

©raf (Snno II. von OftfrießlanD fyattt burefo feine 
SBermä()iung mit Der ©räftnn Sßalburg von SRittberg 
außer £arlmger(anD, aud) Die ©raffdjaft Stittberg er/ 

# 3 #efatd)te »on Reffen. ÄaiTel 1830, 3. 3 frei!, 2. 91t>tf>filun3, ©eitc 
110 Der 9lnmerfiingen. 
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• 

worberu Sßenn nun 6eim (Srlbfrfjen DeS C>tffrie(tfrf>en 
9Kannn$ftamm$ Dafelbf!, Die 9?ad)folge jn>ifd)en j?aunig 
unD Sicbtenfrein jweifell;aft mar, fo erfdjcint §ürft ©e> 
prg SUbrednö 2Punfd>, Die ©raffefeaft JKittberg mit fei/ 
nem fonfh'gen üBefigtfyum toieDer JU vereinen, fo natür; 
liefe, alö Der (5iamifd)ung in Den i(?m eigentlid) fremeen 
9ted)tößreit erflärltcb. erfd)ien nun eine fe&r rvidjt 
ti&t, für £arlingerlanb befonoerei intereffante Streit* 
fdjriff, unter Dem Sitel; 

«BorlÜuftge Slnjeige DeS in Dem g&rfH. £aufe£)tf# 
grie&lanD nod) aufrecht ftcl;enDen $Kiltbergifd)en 
Sttannö* (Stammt, bei Der ^tittber^ifdjen (*rb * 2e* 
benö.'golge {jabenren 9 f ted)tenö unD Interesse, ©e* 
Drucft im 3a&r 1718. Fol. 

Sine fpatere ©ftfriejtfcfte ©eDuction wegen fRitu 
frerg von 1731 fann id) übergeben, Da jte für $ax* 
lingerlanD eben feine Wuöbeute liefert* 

3n fmtltcfeer £infid)t i ttor&anDen : 

Herrn. Hamelmanni historia ecelesi istica renati 
evangelii in dominio Esensi, 

(in Dcffen opera historico genealogica, edidit Was- 
serbach. Lemgoviae 1711, pag. 192—71)6.) 

j?ird>en f OrNiung Der ©raff* unD £>errfcfeaften 
£)Qt)a, SKittber^, 93rud)baufen, Crfcnö, ©reDeäDorff 
unD SSittmunD, Anno 1574. 

V 

Diefe von ©raf Qrid) tton Spoqa unfc Sftittberg, 
$crrn gu (Jfenö, (Stere^Dorf unD 5ßtttmunD publicirte, 
auä 27 §§. befrefrence ,ftird)enorDnung ifr jwar nidrt 
georueft, e$ war aber jeDer tfirdie nad) Dem für Die 
©uperintenoenten $u (Sfenö unD SBütmunD ausgefertigt 
ten unD von Dem ©rafen in iftrer ©egenw».rt untere 
fdjriebenen Originale ein (Jjremplar Derfelben mitgeteilt, 
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um jSMi'cG wcntgffenS jwctmaf von bett flanjeln t>cr# 
lefen $u roerDen, i\t aber Dennod) feiten geworben.*) 

<5d>neiDer$ gegenöfufjftapfen Der nod) waffenDen 
®ute ©otteö bei Dem Söaue De$ Sßaifcn&aufeS ju 
(Sfenä. Stund) 1TI5. 

©nDlidj ftnD nod) ju nennen : 

2) Ginjelne Sluffäfce. 

1) Ginige 9tad)rid)ten A J^arlingerlanD betreffen^ 
gröfHentbeilä auä Der vftanDfcfcrift Ulrtcbä von 2BerDum, 
Scries familiae Werdumanae genannt, auögejogen (vom 
spaftor 33ed>tmann) in Den Ofifrie|Tfd)en Mannigfaltig,* 
feiten. Zurief) 1184. ©nW 22 unD 23. 

2) Ginige 9tadmdnen t>on lllridj von SßerDuro 
(von Demfelben). ©afclbfl, ©t, 23. 

3) 9fad>rid)tcn von £acfforD (von Demfelben). 
SDafribß 1785, ©t. 40. 

4) 2ßof;er bat £arlingerlant> feinen tarnen? 3n 
Der <p<i(Ia*. StorDcn 180L ©• 221. 

5) lieber Daä Gflermoor bei SBttrmunb von greefe. 
3n Den gern ein nü(jia,en *Kadwd>ten für Die ^3rootnj Oft* 
frieslanD, 2lurid> 1S05. ©t. 8 — 9. 

6) lieber Die (Errichtung Der SdUi^en^efeüfcbaften 
ju SfenS unD SßittmunD, vom SHecbtdcanDiDaten War? 
tcn$ \n 3ever. Dafelbft, (St. 39 jur '.Beantwortung 
einer Anfrage in 91. 36. 

•) fctwfit CftfricfTfrte fcfjronif. «Muri* 1785, 3. Zbe\\, (5. 153, »0 gtt« 
(»leid) tii ©. 162 ein 91u$jua. geliefert itirfc. (sie ift mit cer efren* 
faüö fettenrn £oudifaVn Äircnenorcnuna, Ded Örafen Sllfrrecbt »on 
IStfl nicht gu »errce*feln, unD eben fo roenta, mit Der 1581 ü0" 
(9raf Otto nur für Die @)raffrt>aften £o»a unD ^ruAbaufen ruHi* 
cirten unD ju Seipjivj flifrucffen. Qi ßere ffi^e id) Mo§ »on »on ^pü» 
efer in Spielt »aterl. 2lrct)i»e für ta$ J?önta,r. Sanne», »on 1820, 2 Xfj., 
®. 165, feie e Dagegen »on JÄatblef in feiner <#efcm<t>te oer £o»at« 
feben £ird>enorbnuna,en 1 in Ceti &anno»erfdien beitragen 311m 9?u« 
fcen uno 93era.nuq.eri »on 1762, ©. 1165) angeführt; — Die ooige 
»on 1574 t|i feinem »on SJeioen befannt geworben. 
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©ericfct&Orbnung tmb Mrttfel unfer, (?nno, ©ra# 
fen unD 4>errn $u OjtfrießlanD unD Rurberg, roic 
eä mit tl&aitiitffratton Der 3uftitien in unfern J^err* 
fcbaften (Sfenö unD 2BütmunD gehalten weroen 
foU, 1598. 

bellte bloß eine SJbfchrtfr, Dtefefbe foll aber aud) 
in brmfelben 3af)re ju (SmDen in Quart gecrueft fein*) 

Jtetd)* unD Sn(?t * Ordnung fcer £>errfd)aft Gfenä, 

ift mehrmals einzeln, julefct ofone Ort unD 3abr (aber 
ju $lurtd) 1730) in Folio, aud) im Appendix \u 
Hackmanni tractatus de jure aggerum, Stadae 
1690 georurft. 

|. 4. 

Ueber ®refKu£'d G&ronif inöbefonbere. 

SBcnn nad) aOem Obigen jür filtern ©efdndue 
lincjerlanbä nur außerft wenig l^aten fortlegen, fo mag 
e$ ntd)t SBunber nebmen, Daß bei einer neuen Ü3ear* 
bettung nad) neuen unD unbenugten Duetten Cte biöbe* 
rige, Daju bloß beiläufige Darftellung nad) Der — wie 
Die meijlen l)ifh>rifdien SBerfe jener 3 eit — w f & r ODet 
weniger parteüfcf) abgefaßten Ofrfrte|Tfd)en Gfjrontf mm 
33eninga, foune Der grieftfdien ©efebidvte t>on ffntmiti*, 
große STOocificattenfn erleiDen muß. ©reffiufö (Jf?ro* 
nif gef)t t>on Demfelben StanDpunfte auä, auf Dem jene 
flanDen : Die \f)anDlungen feiner Regenten unD Deren 
Untertbanrn gelten ibm für SKcd)t. 5Bo nun er orer 
fein SBirerpart glaubn?ürDiqer erfdieint, bMtß ju unter? 
fud)en, tft fjier Der Ort nicht. C^ebaDe nur, raß allem 
5(nfd)eine nad), Der e*luß feineö SBerfeä feblt, treldieS 
Da$ einzige t»on £>ar(ingifd)er <?eife, jugleid) aud) Die 
einige 9ieimd)ronif Deä öp(id>en JrieölanDeä ijf. 

•J tyütter^ neuer Sßerfuf» einer juriftifftm Cfncttflwerie. ' <$3ftinqftt 
17U7, IM, mt* einer $iitfhet'htna Drtf ^rofriTori »on ©ditoir, 
unt» foiernad» angeführt in ©rtrfüterö ^Betträjjen für taö £).uinoi)etf*e 
SaitDeeredjr. €iüe IHM, 437. 
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♦ XVII 

©er ®trfafftr war aud £ervorb in ber ®raf* 
fdjaft Mavenetberg geburtig unD muß fd)on fritb ^3ro* 
bcn fetner @cle(;rfamfeit gegeben, fyahzn, Denn Die ($v; 
jiehung De$ jungen ©rafen Johann von SKtttberg, £)erra 
Ded «£)arluiger(anDeö, wurDe ihm anvertraut, ©ie fei* 
«em SBerfe vorftehenDe ßateintfcbe, — Der £efer wegen 
aud) von mir aud) inö 1>eutfd>e liberfegte — DeDicatioit 
an feinen 3ögling, rechtfertigt tiefe 2Bal;l um fo mehr, al$ 
viele von tiefem in feiner langjährigen ©efangenfdmft 
ju Sbtn überfe|te unb nad)ber nod) eine 3 clt ^ n 9 au f 
rem £)aufe öfenä aufbewahrte ©dmften Dafür 3eugniJ 
. ablegen, Daß er aud) Da* ©eternte ün&em beizubringen 
verftanD* 

SSBCe lange tnbeß OrefKuä £ehrer beö ©rafen bfteb, 
darüber fann id) nidnö weiter fagen ; 1548 aber ftnDen 
wir i^n bereits a(ö ^öretiger ju €a(^llffeln im Sürßen? 
tbume Sippe- ©efmolo.*) 3 u f ot 9 c Der DeDtfation feineä 
3Berfe0 felbfi war er nid)t allein fd)on 1555 s PreDia.er 
ju Öfen$, fonbern muß aud) bereites mehre 3ahre vor* 
her Cört (oDer wentgftenö in £)arling.erlanr) fungtrt 
haben, Da Diefe jur (Erlangung Deö 9Katerialö ju feu 
ner Ghronif nothwenoia erfdjeinen. @r ftarb bereite 
1559 15» September/*) 

§. 5. 

SÜejcanbeir von SBerbum. 

• 

Stferanber von 2Berbum, geboren 1«34> $efrorben 
1713, war Deö oben erwähnten UlricW $ruDer unD ju< 
gleid) Der tefcte mÖnnlicbe Sprößling feine* G)efd)led)t^ 
Seine militairtfdje Saufbahn in (BcbweDifdjen ©tenften 
war ehrenvoll : er wurDe jum ^Jräfecten von ^)otocf in 
3ngermannlanD ernannt. 5lber Danfbarer i|l ihm Die 

•) tyubtff uaVn* ^eitva^e ju len t>enfn>ürHafciten frer ©raffcfcaft Sippe. 
Semgo i T; <>. 5- 118. 

llaraelmanni opera historico - genralogica de Westphalia, edidit 
VVabsorbach. Lemgo viac 1711, p. 794 linfr 819. — 5Wan flrrojeid)* 
aud» ületrihemiuVi £iTfrieMnfriftM «Vrertgeitenfniul, 5luric$ 
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3la<bmU für Da6 jefet juertf geDrucfte, nur in jwei Wb< 
fünften erhaltene genealogifebe 5Bcrfd?en über Die £>äupt* 
linge t>on ©itoenS, ©loerfum, SBerDum k« — Cb aber 
Dtefer 2lbDrucf Sllleö enthalte, muß für jeftt taf>tn gefleüt 
bleiben, Da Der Site! jwar Der Häuptlinge t>on SBerDum 
erwähnt, jeDod) über fie wenig enthält, ©agegen roiro 
an Derzeitig*) einer anoern, platDeutfcfo »erfaßten ©cfyrift 
Defielben SBerfaflerä : 

©tamregitfer Derer (Srffcn |)o»etIingen »Ott 
2BerDum, 

erroäbnt, Die und) Den Lünten »orjugöroetfe über tiefe 
Sluöfunft giebt, mir aber bei ifcrer großen Seltenheit 
bi%r nic&t ju ©ejtdjte gefommen ifr 

§. 6. 

3&ering$ 93efc6reibung t>on ©öDenS* 

SBenn feit 1730 DaS fürflltd>c SBtnifterium Da* 
£anD befdmeben wiflen wollte, fo begnügte eö tief) Da* 
mit, jeDem Slmtmanne Die Slbfajfung Der ©efdjreibung 
fetneS Slmteö aufjutragen ; Die Jp^rrltcbfettcn blieben 
auSgefdjlofien, Da Die SBerroaltung in Den £änDen ibrer 
©eftjjer war. SWur Der grieDeburger Amtmann, @eba* 
ßian SberbarD Ebering, unftreitig einer Der tüdm'gften 
Beamten jener $tit, blieb Dabei niebt Ret;en. Gr, ju 
grieDeburg, wo fein 93ater Sebaftian ebenfalls Smt# 
mann war, 1701), 8. ü)ta» geboren,**) nafcm Den 
tbm gemorDenen ©efebf um fo mebr mit wabrer 93or> 
liebe auf, al$ er berettö früher mit großem gleiße jur 
Srläuterung Der 93erbältnijfe feinet SlmtS Die aud) 
nodj ungeDrucften unD feltenen SBerfe : 

©rünDIidje Slnmeifung t>om 3°H«>efen, 

unD: 



■3 3n (Xiafcen«) fle festem JDWrieWanb. 5Iuri*17öO.III.(S.103 — 106. 

•) 3lu< fcer mir »on meinem Jreunfre, lern tyrofeffw 3beriiifl *u 2?afe( 
mitgeteilten ©enealoflie feine« ®efd)(t$tf. 
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©runbftcfK Slmveifung Dom 3Hoorwefen im Slmte 
grieDeburg, 1726,*) 

abgefaßt l)atte. 

Der ©efdjreibung feines Slmta fügte er nun 
au* Die 93efd>retbung Der J^errftcbfeit ®öDen$ jnnju, 
unD »erfaßte außercem 1747 nocfe eine umfKanDltcbe 
9iad)rtd)t Dorn ©öDcnfer Se&n. 2lucfc feine alte unD 
neue £t'ftorie De$ 2lmt$ grteDeburg jtnD in Der £anD> 
fdm'ft nod) »orbanDen, vieler geDrucfter Sßerfe unD s #uf> 
fäße ju gefebweigen. 



0 3» ber tyatta*. Horben 1802, ®. 28 — 29 wirb »on feinen un# 
geDrucften ©djriften einjig unD allein tiefe genannt, aud) Die ge. 
Drucfien md)t ouUjläntig aufgejagt. 



£>iefe$ jur @in(eitung, Die jtc& Damit Genügen 
fott, auf Die SBidjtigfett Der nadjfle^enDen ©Triften 
aufmerffam ju machen» üHöge Diefelbe Don Dem Dater* 
lanDifdjen ^ublifum ni#t Derfannt roerDen, Der afte 
Gifer für Die jfenntniß DeS 93ater(anDeö immer m^r er/ 
ffarfen unD Die Siebe ju grünDticbern gorfd)ungen ftd) 
mefcren, Damit mc&t Die SRefuttate langjähriger ©tu/ 
Dien au$ ©langet an Unterjtttgung batD fpurfoö ftdj 
»edieren* 

«tot>c, bfn 12. (Stpttmitt 1845. 



£>♦ Ülöljlnwnn. 
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Hieronymi Grestii 



üttttitttd*r unt> dfenfc 



Chronica 



ive 



Gcnealogia Frisica. 



lllustri ac Gcncroso 



Johanni, 

Comiti a Ritberg, Domino Esonsi ac Witmondiano, 
Domino ac Moecenati suo clementissimo 

■ 

■ 

S. P- 

Cum rerum praetcritarum memoria jucunda, 
utilis, atque etiam necessaria sit, iis pracsertim 
qui gubernacula rerum publicarum tenent, visum 
est mihi, Generöse Comcs, gesta Harlingiorum, 
quantum hinc inde ex schedis, atque senum quo- 
rundam relatione, colligcre lieuit, hisce annalibus 
deltneare. Nam historia (uti Cicero in Oratore ait) 
testis est temporum, lux Voritatis, Vita memoria j, 
Magistra Vitae, nunciaque vetustatisy sine qua 
Semper pueri ; cujus periti, videantur cum Om- 
nibus omnium aetatum atque seculorum homini- 
bus yixisse. Itaque Thucydides ilie, qui Grae- 
corum descripsit gesta, rectissimc dixit, Historiaal 
esse Thesaurum, qui nunquam excidere debeat e 
manibus prineipum ac Magistratus, ut eo adjuti 
similia negotia paresque casus Rerumpublicarum 
commodius tractare queant. Eam ob caussam 
utile Studium est, quod legendis conscribendisque 
historiis impenditur. Ac maxime dcplorandum 
est veteres Germanos adeo vel amusos vel ne- 
gligentes fuisse, ut paucissima factorum suorum 
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©ein (Men unb 2Bol;lgebornen 
3 o h a n n, 
©rafen t?on SKittberg, £errn ju Sfenö unb SBittmunb, 
feinem gnäbigen unb günftf^cn #errn.. 



Sßoblgcborner ©raf! 

©a ba$ 3Inbenfen an Die 93ergangen&eit angenehm, 
nüfjlid) unD fogar notbwenDig ift, Denen befonberS, bie 
baä Staatöruber führen, fo |>abe id) befdjloffen, bie 
Saaten Der #arlinger, in fo weit e$ mir Q3rieffcfcafteti 
unb alter geute münblicbe OTittbeilung fcerftatteten, in 
biefen 3a(>rbücbern aufjujeidmen* ;Denn Die ©efdncbte 
ift nad) ßicero'ä 2(u$fprud) (im JKeDner) ein 3 eu 9 e ber 
3eit, DaS giebt ber 2Babrf;eit, Daö geben be$ ©ebäcbt* 
nijfeö, bie gefyrerinn beö Sebent unD bie 93erfünbigerintt 
Der SBor^eit, obne welcbe wir immerfort Äinber bleiben ; 
wer aber in ifcr bewanDert ift, fdjeint ju allen 3^en 
unD in jebem 3af>rbunDerte gelebt ju bflben* ©aber 
fagt JEbucibiDeä, Der SBerfaffer Der Saaten Der ©rieben, 
febr recht, bie ®efd)icbte f?i ein ©dja|, Den gürßen 
unD ©eamte niemablä au£ Den £anben legen Dürfren, 
Damit |le Durd) feine £ülfe in äbnlicben ©raar^banb* 
Jungen unb gleidjen Vorfällen leiebter ftcb ftuben fönn* 
ten. ©eöbalb ift ber ©ifer für gefen unb (Schreiben 
Der ©efebiebte ein nüfjlicber, unb e3 ifl febr ju btbau* 
ern, Daß bie alten ©eutfdjen entweber fo ungele^rt ober 
fo nac^läfftg gewefen jinb, baß fte nur äußerff wenige 



monumcnta posteris reliqucrint. Quanquam autcm 
haec collectanca historiae titulo indigna sint, ut 
commentaria potius censcantur, quibus integrae 
liistoriac materia praeberi posscr, si res eo ordine 
quo gcstae sunt, et cum omnibus suis circum* 
stanliis diligentius cssont annotatac: Tarnen spero 
cadem C. T. grata fore, eo quod Majorum Tuo- 
rum Gcncalogiam ac praeclara facta contincant, 
et nepotcs Tuos admonere possunt rcrum olim 
in patria sua gestarum. Usus sum rhythmis Ger- 
manicae linguae, ut argumentum cuilibet jucundi- 
us sit lectu, et intellectu facilius. ldque imita- 
tione Majorum nostrorum est factum, apud quos 
carmina et rhythmi unicum memoriae et annali- 
um genus fuerunt, quemadmodum Cornel. Taci- 
tus in Descriptione Gcrmaniac testatur. Si quid 
mutandum, adjiciendum, aut dctrahendum fuerit, 
C. T. arbitrio fiet, atque eorum, qui plura aut 
certiora in medium proferre possunt. lmo si to- 
tum argumentum, vel potius fragmenta haec, C. 
T. non plicent, facile patior, ut supprimantur, 
aut committantur Vulcano ; modo C. T. meum 
erga candem atque ipsius Majores et posteros 
Studium, et qualecunque hoc gratitudinis meae 
speeimen ac indicium non displiceat. Sedulo 
enim, quoad vixero, conabor, quacunque in re li- 
cita atque honesta, C. T. inservire, quam Deus 
Opt. Max. quam diutissime incolumem servet, 
faciatque maxima paceac prosperitate cum subditis 
suis frui. Datae " Esenr? ex museolo meo, anno 
redemtionis nostrae 1555 octavo die iduum Sep- 
tembris, quo ,Tua dementia Ritberga rediit, et 
omnium nostrum congratulationc ac laetitia ck- 
cepta est. 

C. T. 

deditissimus 

Hieronymus Greslius. 
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©enfmale ibrer £f;aten Den 9fa$fommcit (tntertaffen 
(jaben. SBiewofcl nun riefe Sammlung Den tarnen 
einer ©efd)i#te fo wenig verDient, Daß fic t>ielmebr 
nur ©enfwürDigfeiten entbält, Die ju einer eigentlidjen @e* 
fd)id)te, in Der Die Vorfälle nad) Der Zeitfolge, in 
fcer fie fid) ereigneten unD mit allen ibren UmftänDesi 
forgfältiger aufgezeichnet (inD, einigen ©tojf geben fonnen: 
fo boffe td) Dod>, Daß Dtefelbe öuer ©naDen Deöt;alb 
niebt unangenehm fein werDe, weil |lc Die ©enealogie 
unD Die cilaudjten Saaten 3brer Siorfabren enthalten 
unD 3(;rc (Snfcl an Daö im SBaterlanDe ©efd)el;ene er? 
innem fann, £>er ©eutfdjen Meinte babe id) mid) Dcö* 
(;alb beDient, Damit Der 3n(;alt beim üefen gefälliger, 
Da$ ?}er(lel)en leidjter erfdjetne, unD Diefeä tycibc id) nad) 
beut 93orbilDe Der Gilten getban, bei Denen ©cfange 
unD Steinte Die einzige s 2lrt Der £>cnfwtirDigfetten unD 
©efdjid)töbüd)er waren, jufolge Sorneliuä Sacituö^ 
3eugniß in feiner 33efd)reibung von •DeutfdjlanD. (Sollte 
(Jtwa$ ju änDern, bi«juä u f"3 en °* er wegjulaffen fein, 
fo gefcbefje Daä nad) (Suer ©naDen ©utDltnfcn unD Der* 
jenigen, Die 9Jiebreö unD Öcffcrcö »orbringen fönnen. 
SBeun aber Daö Öd)riftd)en uberl;aupt, — oDer ttielmefn; 
Diefe $3rud)fftWe — Gucr ©naDen mißfallen follten, fo 
würDe e$ mid) wenig rubren, wenn e$ untcrDrücft oDer 
Dem geuer übergeben würDe : nur möge mir @uer 
©naDen meinen Sifcr für ©ie unD 3l;re SJorfa^rcn 
unD 9?ad)fommcn unD Diefen geringen beweis meiner 
SDanfbarfeit nid)t übel Deuten. 3>enn mein gebenlang 
irerDe id) eö eifrig mir angelegen fein laffen, in allen 
erlaubten unD e(;rbaren fingen (Suer ©naDen ju Die* 
nen. ©er £err erhalte ©ie lange gefunD unD (äffe 
über ©ie unD3bre Untertanen Ritten unD ®HW walten. 

©efd)rieben ju Sfenö in meinem fleinen SBufcum, 
1555, 6. ©eprember, an weldjem Sage @uer ©naDen 
von dtittberg bier()icr famen unD unter unfrer Stiler 
©liicfwunfd) freuDig empfangen wurDen. 
(Suer ©naDen 

gel;orfamf!er 

£ierom;mu$ ©reftiu*. 
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1." 

äfreto ©m? c Senior* 

t. ©ufent mbunDert negen unD £wintid) wart gefcfjrewn, 
a. 1420. 2l(fj £ e ro Cmfc t>cft Den ©eift upgesen, 
©en erften oe$ Jtobmenö icf meine, 
£bo Gfcntä unD ©teDeetDorp (Japiteine, 
5. 3cf fan von fnnen ©ctDen feine £üd)niß gewn, 
Dord; 93erf&mntö ftnt fe ungetefent bleuen, 

& 

3B t p r a t u Q. 

Snne ©od)ter gofquet De ©^rentframe, 

*&e|ft SBiptatuö tbor @l;e genamen, 

SanDt unD £üDe jtn em mit er befeuert, 
10. fötafluf unD woü t>efft be regert. 

Utb Der 3egenoiDe Der greDebord) n?aö &e gefpraten, 

©em £anDe ^efft fnner ntcfct üerDraten. 

£)e roaß ein feotd) unD ureDefam 9Ran, 

©arumb iä em fein GdmDe oft gct'Dt geDan, 
15. 2Ujj Cremen unD «£>am6ord) Deren serftören 

©er Snrannen £)üfcr unD £t;ören, 

<5t)bot\) in Sttuftringen b*ft iDt woü* üernamen, 

Uoom to StarDen ftn fe fro nod) gefamen, 

Sorne to s 2lrl unDt SßitmunDr, frarf unD £ocb, 
20. JÖeren Der ©eroalt oef fdjroacf genoeft, 

Langeln Der *Perfobnen unD ©uDer 

©roanef De 93eneDictiner 93ruDer 

9Äarienbot>e t?Or ßfentä ot>er to geoen ; 

ülßiptatuä t>eft Dfegulierer t»orfd;ret>en, 
25. ©e (in in Dat ülojler getagen, 

9Kit ©ercdmgfett unD ©uDe DeDc f;e fe begatten, 

Gr £üd)el»e belt einen guren ©ebnen, 

©ünft roaß iDt StDDerngift unDt genin» 
a. H47. bebten ^abr ^eft Sßtptati Regiment geftaen, 
30. ©arna iö l;c Den 5Bed) aller 9J?cnfd)en gaen, 

2ßat va\\ Der SrDen i$ genommen, 
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3Jiot& tfcor (Srben webber famem 
Cfrino geboren *£>ox>etlingf ber ©reten, 
£att einen ©obn 3uncfer Orid) gebeten, 
^ De beft SBiptati ©od)ter tbor @f)e empfangen, 
©tebeöborp uno Sfentö baebte &e to erlangen, 
©e £apen iö to nidjte worben unb t>erbon>en, 
Sllfc fe ane 2i?*y$ Gn>en iß gefton?en.. 

3. 

Sfr e t t <S i) b o. 

<5»;ner (Süßer ©önn £err ©960 genant, 
40. J^öoetling tbo ©arum woll befant, 
^>cft tbo einer £ufjfrowen utfcerfaren 
Onnam, ©odjter *>on (Stebeöborp gebaren, 
ganbt unb gübe mit ebr gefregen, 
©tjn b\) ben regten £ruen gebfetten, 
**- ©Ott gese, tat fe in SBolfart unb @(>ren (Tafcn, 
(So fange De Jjafc Den Sßtnbt wert fa(mj 
©e 9tyber mad) woll fAäle fe^cn, 
2ßat ©Ott will motfr tyfewoll gefebefcen; 
3la ftenen 93aber i$ f>e ©ybo genompt, 
50. grauefe ftn Wober wert fcfcr gerompt ; 
©?n ^Regiment waö (ablief unb ftn, 
©e @br Rne^ SRa&menS wert unsergeneffief) (In. 

1447. Smbfcen fjeft (je eritoert unD fcerbranbt, 
©emile tot wajj in ber £amborger £anbt. 

65. ©re £unbert fin barfüfoeft gefangen, 
5lne eren ©djaben i$ bat nidjt togegangenj 

1448. ©od? i$ be (Stabt webber »ertaren, 

9San £err Ulrtcb ut& ber ©retfce gebaren j 
3n JRotfj unb 93af>r i3 f>e gefamen, 
60. <5yne Unberbal;nen (>atten$ feinen gramen. 
£err ©i?bo ft;ner (Stifter ©oen unb Djjm, 
£eft cfcem fteteä truwlid) by geftafcn, 
©e$ wufte em £err U(rid) groten ©anef, 
£e prifebe en (in lewntlantf, 
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1452. 65. gSor ©roitbuf* (in De (SmDer nicfct fange Metten, 
©o jtd> De £arlinger bebbcn to 93elDe geoen. 

3a&r waä ©mbDen in Der £amborger ©ewalt, 
©arna wart tot £err Ufrtd) weDDer togeftalt, 
siebtem ©ufenDi blaue ©ulDen t>cft tDt geflafjen, 
7o. ©a fe ere £anDt fcebben afgeDaen, 
H62. Düpe £err Ofrjdj, nim ei in ad)t, • 
■ 30 tfjom ©rasen in Ofifrirßfanfct gemacht, 
©at fcfoacf) to (SmbDen im 3a£r unD ©agen, 
2Uß #err ©tjbo to 9ttDDer wart gefcfolagen ; 
75. £>errOlridj wael gcfamentfjo 9towe unt> ^of>en © taten, 
1468. Üftojfe &e Döpe »ergencflidje Sße't t>er(atcn, 
2ln De SCrt:we flneS Dfyrnü £ejft b* geDadjt/ 
UnD en tljom Sormänttt fyner ^inöer gemacht 
©e 93ürDe ^ft £err <£r)bo angenehmen/ 
so. ©er 93ornmnDcrfc&up td -;e tritwlid nagefamen, 
©er SBoiDcfl) fceft men balce uergeten, 
9Wit ungeltcfer SRatfye iö finen hindern gemeten, 
QuaD fcebben fe t>or ©utfy entpfangen; 
SBem wofDe na foldjer grtinDtfdjafft verfangen ? 
85- Up De UnDancfbarfreit wer w oll (;oid) to flagen* 
9?ti fcebbe icf t>on anDern Bingen to fagen, 
1457. ©e o(De Sanne £oi>etling to SBttmunDc, 

2lne £:oeö (£rt>cn unD nat>erwanDte 33futöfrunDe, 
©ad)te ftne ^erlidjett, £uß unD ©ut(> 
90. SCo wenDen an ein frembDt Q3fiit^> ; 
2l(f? *&err ©nbo foldbö {>eft uerftat>en, 
2öo ba(De i£ De ©ule Do i>ort gega(;en! 
31m ©age Der ©eburt Sb'ripi unferö £eren 
©eDe £e Sannen um>erfe&enDe$ serfören* 
95. SBttfcmunDe f;eft &e berenDt. unD ingenafcmen • 
Sanno £ot>entling tbo 3e*er iä to late gefamen, 
©e 9KebDe to Upffoite weiß ein fo (ejf, 
©a &e »cl to lange fitten blcff, 
©er SiDt £eft &e nid)t geadjtet, 
ioo. 2Uf* (tner to SBitljmunDe wart gewartet, 
©e geworpen ©djang i$ md;t gewart, 



Digitized by Google 



— 9 — 

©at ©(liefe ^eft cm Den 9iügge to gefert, 
©em otoen Sannen t'6 ©arum gegeben ; 

1458. Siot jtneä 8et?en§ iö &e Dar gebteüen. 

105. ©e SKutfrtnger unD De meinen in SßangerlanDt, 
£ebben jtcf gerüftet at fo £anDt, 

iw. Sanno De 3unger-iä mit en to 2Mbe getagen, 
De «öarlinger (jebben |ld) gegen fe gefd;lagen, 
3Dt jui to DtenDorp bt> Den ©iele, 

no. ©etscfklt t>ele Sotot unt> ty\)U, 

Sannt Der jünger fjeft Daß gelDt bebofDen, 
©oc& Meff £err ©960 in 9?efte DeS Oleen, 
Swift unD *pieit i$ namalä Darutfc enttfal;n, 

115, De *>on Dornum wofoen 2öitf;munDt roeDDer fcan, 
De (Safe wert an ^>o(f to Rom gepalt, 
SBon Dar i$ eine ©ententie gebalt, 
£err Omfe folte De3 £>uj?eä SittmunDe wofDen, 
©e t>on ©ornum folte ere $uir bejjolDen, 
Darum betten fe t>or SBitbmunDt entfangen, 

120. ©e 53ut(>e roere »erlangen SiDcn gegangen 

©ar to werc Dat ©cblot 2BtttmunDt t(;on ©aDeäfjufj Degen, 
©ctftlid) unD roeltlid)e Recfcte roere em entgegen, 
©en 93reff l?eft Sünder SO?aurttiuö nöDe lefen, 
©od) moffe j>e DarmeDe to weDe roefen. 

120. ÜJlarten^off &eft umb Deßc SiDt in glore ftafen, 
©er Regulieren 2lnfd)lag maß rool t?ort gegal;n, 
©öß unD Dertid; 33rieffer unD (junDert ÖruDer roorben 

Da gefpifet, 
©e ©ä(le unD Slrmen ftnb niebt afgeroifet, 
©eä Softer ©ebero, grot unD Hein, 

130. 2ßort gltcf einer ©taDt angefcfjcn. 
©at ^orn traf? Dür unD leff, 
2tljj man DufenD »erfcunDert negen unb ttöftufc fd;re&, 
3egen Dre Senne Roggen redjt gemeten, 
öttofte men eine Sonne lottern fetten, 

135. Dat olDe ©cblot 2Bit(;munDt, wie geferfjt, 

£eft ^err ©ijbo gang nnD gar tor Äerrfe tedjt, 
(Sin weltlich # au ß> wie & w wad;|t fd;owen, 
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Defre t)t utt;e bem ®rim&f upbowen, 

QRit Sornen, ©rapen, unt> «Batten fo Pcrwart, 

140. Da l;c möd)te fd>lapen unbepartfc* 

Sin ©tijfter fccr S3erd) ©fentd i$ fcc otf gewefcn, 
Den Datum t>eö 3a^rö ^cfcbc uf nid)t gelefen* 
Dnna Pon ©tefrefftorp, ftn erfte ©emal)l, 
im. «ß or adne 3af>r por cm ut& fcüßen 3ammertabl 

145 3m j?lo(ler por ©fent$ Doit er giefcam rowen, 

3n jenem Sebent wert fe grote £erltcbfeil befebowem 
©in ancer ©emafcl Margareta pon SEBcjfcrwolt, 
3fj oef in Der (?be nid)t worfcen o(t, 
©efiein Dage por eren .perrn, mereft epen, 

150 £eft fe eren ©eift in ©ottöfcanDe gepen; 
Up Smbfren ftarf mottgefraebte ffrittbar ^>clt>t> 

1473. 2Uj? t>iertetn Jpunfcert t)re unt) fepentid) wart getclt, 
©ie ftn betoe im ßbor to ©fentS begrasen, 
Uncer einen Stein mcifter(id) crfyapen, 

165. Dar (iggen fe in (ttyrijto entfdrtapen, 

2lm jüngfren Dage werten fe prölid) upwafen, 

5öann @ott$ ©a&une belle wert fltngen, 

UnD t)e Docen untferffliet) ut& Den ©repen fpringen* 

4. 

£we ©oen$ (Tn na £)err ©pben aper bfepen, 
ico. SBcIcfcn ©ett mit beieen growen {mt gepen, 
grow Wargareta was Suncfcr Clridjö SJioDer, 
3uncfer Omfe waö pon $5at>ermegen (In 93roDer, 
grow Dnna &ette en tor SBelt gebracht, 
S3or ein ©rfberrn Deö ganrtö wert le geacfjt, 
los. £e f)eft od Dat Regiment angenommen, 
Den UnDertfyanen \6 il)t woll befamen, 
£e waä ein perftenoid) unD gelehrt üJcann, 
©tneö SRa^menö wert nimmer unDergan* 
Wann(;ctt unD DögcDe ^eft &e bewifet, 
i:o. 3ß Darum pon ©Dien unD Unetlen geprifet. 
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Suncfer Olxid) iö in OfrfriejHanDt gctagen, 

93on beö ©rauen £ant>t beft tyt geflagen, 

Ocerfum ü cm Durd) ein £ttlicfc bcfd>ert, 

£)er i)erlid)eit unD t>e(cr ©fcren iraö l;c roerrfc, 
175. ©at j?orn iö weDer upgeftegen, 

93fff ©ulcen roorDen Dor eine Sunne Joggen gefeit, 

£)e ©arfte gaft gerne m'er ©ulcen. 

O ©Ott wenDe nidjt Don unfj Diene £u(De ! 

&n?ier 93ruDer Äinrer pernoimpt unD befant, 
180. golejf Dan 3n(jufen unD £icfe Don Äntpenfen genant, 
im.@in von £er ©Den to Setter afgetreDen, 

litt) voat Orfacfe fan tef niebt reDenj 

®c fin Darbenesen otf besagen, 

!yet>erlanDt mit 9foiff unt> 33rant>t to plagen, 
185. ^Dflröüer wart *£>i'cfe von £ero Omfe gefangen, 

*£)e Jriebeit moftc fre mit ©elce erlangen. 

goleff beft De ©d)an£e otf Derfeben, 

SKit 3>uncfer @Den mofte &e na 3et>er t&en, 

Up ©losen rourfre i)t in eine <£)trberg gelegt, 
wo. t>af i$ <werft nid)t all to rooll beDad)t. 

9iad>tttDt quemen die öuren mit ©ercalt, 

Unt) bebben eren 3uncfern von Dar gebalt. 

ffta Sfutern iö be utfygeiagen unD na ifriedjten, 

©egen 3uncfer ©Den Dacbte be to pedjten. 
195. ©raff ©Djart t>on OftfriefHanDt moDtd) unD flolt, 

2Baß jtnen 9?aber(>erren niebt fef;r (jolot, 

ßrnftlid) DeDe fce Darna fd)anfcen, 

£>at fe na llner spipen folten Danken, 

ÜKit Suncfer goleff DeDe (je anfpannen. 
200. Oe 5SebDe iö red)t Dort angegangen, 

SJan SKepßbolt bebben fe 93aDefd)up gefanbt 

2ln £err Ctymfen in »fwrtingerlanDt, 

San em gefonnen fe to weten, 

Off fre 3eoer, (in ganDt roolt upfetten, 
205. (gunfr roorDe (je Stauroe unD SSreDe ^an, 

£)en imen folte fein getDt rcerDen get&an» 

©en grcDe (jeft £er Omcfe nid;t angenamen, 
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©icnen ©djroager iß f;e to £ufpe fammen, 

Sthwc (?cfr l;c cm bcir^fct in Der 9fa>(;t, 
210. Sßen lofer ftrünDe gafcn t>el up ein gotfr* 

£)en ©raren fin fe unDer ©gen getagen, 

(Sie geDacfcten einen SCatl mit em to wagen, 

©o fe owjl fegen Dat fe roeren sermannt, 
1435. #ebben fe em Den Jttügge to geroanDt ; 
215, Wort, 9toiff, unD ©ranDt i$ in eren SanDt Begangen, 

£)arto 3eoer mit febrcaren ?eger befangen, 

SEBen men De ©eDed)tnu$ ©ijrti fjelDen plecftt, 

©in De ©resefdjen b» 2lr( neDDer gefegt, 

SUicfe »an ilp&ufen fcefft fe gefört, 
m ©uä fcebbe tef fron ftner 9Kann^eit nid)t gehört; 

2Bitenf>orft ut& Dem Stifte t>on SRüntfer gebaren, 

«f)eft Damal;t fln £iff verlaren, 

«f)e roafj ein erbar unD ffritbar ÜKann, 

£)er Dmfe fcefte em 93euett get&anj 
225. Sin $ußman fant en fteefen in groter JRotfj, 

3n Dem ÜHöre &eft (je en gefcfclagen DoDt, 

3m Älofler t>or ©fentö iö &e to @rat>e gebracht, 

$ian(;eit fcafoen wart jtner geDacbt; 

görffen unD Herren quemen^to Dupen ©piff, 
230. ©en De ©eroalt gar niebtä geftU, 

©raff pzinvidi von ©d)«>ar§bordj roofgebarn, 

Sin ©ifeboff De$ ©tiftä fünfter erfaren, 

©arto De eDef unD roolgeboren *£>err, 

©ert @rat>e to OfDenbord) unD Der SanDc me&r, 
235. Sögen Dem ©rasen in j!n SanDt, 

UnD grepen iDt an mit roefDiger £anDt, * 

©fe jjebben Der 9«af>te nid)t frergeten, 

©armit De ©ra&e fcaDDe utbgemeten* 

S)e greDebord) fcebben fe befeebt, 
240. ©at «>et mannig Stüter unD 2anD£fnedjt* 

£>e$ 93ifd)op$ ©ruDer i$ Dot gebfewn, 

©rot ©e(t (jette men fror em gegeben. 

2Uß De ©rase Den ©rnjt (>ef gemerfet, 

Sßart J>e in ftnen Eornefcmen nid;t gefterefet, 
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2*5. £e Dachte, ttete £unDe (6 Der Reifen ©o(jt, 
SBo fame id utl; Düfkr 9fotfr? 
©e 3>re(;De tl geföent unD »ertragen, 
$)?it roat GonDition fan idt nt'At fagen, 
SBieDerm gdjaDen tö uorgefamen, 

250. ©cn ©dmlDigen wart geDtent mit Den gramen, 
. (Hälig flnb De jenen, De greDe werben, 
©e werDen alß ©ott$ ÄtnDer Den «£>emmel ertten, 
(so fteit 9ERott&äi im mfrein gefcfyretten, 
3n greDe unD 5(nDad)t fotten wi; leven ; 

«55. ©a fan De <5att;an ntebt lyDen, 

©er Sägen unD Deö 9»orDe$ Deit he ftd) uerbfiDeiu 
9la t<m recbtuerDigen unD frommen 21be( 
»f>eft &e »erraten unfd)u(Dige£ 93loDe$ vd, 
©oft mote ftne 2Bercfe tterftoiren, 

260. UnD unjj in @tnigheit ttneä ©eifteä foren. 
Sticht lange na Derfutoen St'Dt 
£eft flcf er^öfen ein nie ©m'Dt, 
im, &er Omfe iö echter mit Äriege angcfodjfen, 
5)od) fanbt ©raff ©DtjarDt nid)t Dat he föchte. 

265. 3nt Softer «Jftarienboff hatte !;e jtd; gefacht, 
Storgegen Dachte £err Omfe ©ach unD 9?ad)t, 
5D?it ^)u(oer unD Soice motte \)t en entfangen, 
3Dt iö at>er na ftnen Sßerfen alfo togangen, 
Dat De fynDt Dord) Dröd)ltd)e Littel wart afgewanDr, 

270. UnD roch weDDer in fin 93aterlanDr, 

2Ufo Dat Dat ©priefwort Der SBpfen feren, 
©en meiffen ©chaDen Durch Den Wulften to feren/ 
De greDe mit ©iimp unD Qfyrtn fann merken, 
gat^e SanDt unD 2üDe m'djt »erDerüen, 

275. greDe iö fceter Den ©über unD ®o(Dt, 
Gin weiß 3J?an iö feiner 93ehDe ^o(Dt, 
©ie ©ottäDienjt wert DarDord) neDDer gefegt, 
©djwiegen moth Dat natörlitf unD fdjrcDen redjt, 
©ewunnen @ut wert in 93ehDe ttertert, 

280. 25at göttltd) unD recht i$, pewenDet unD verferr, 
©e 2Bercfjtätte werDen gefd;(aten 4inD togeDan, 
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Se ^Mod) mott) räumen unD ßille ftn^n^ 
. £>e Äopman motb fruchten Der gienDe £anDt, 
£e reife to Sßarer eDDer to ganet, 

285. ©e jungen mit Den Oleen werben gef&lagen Doit, 
CERennicbfoloig t$ Der Sänfern unD gromen SÜotb, 
O roat werDen Der SBetmen unD ÜBefen fo Peü, 
2Bar De grimmige SERarfj föret Dat ©peü, 
©at merDen giirften unD »£)errn mol beDenfen, 

200. UnD ere 9tatbfd)lege na greDe lenefen. 

1500. SOh't fefrein J)oicbboten ii Jpev Omfe utt)geragen, 
Sla ©etbmerfd>en iö b* t?ord) De ©er)e geflagen, 
Äönig fangen utb ©ennemaref roolDe t)e to ©ti'tre famen, 
•f>ertoc^ grieDericf) pon £olflein |>eft Dat oef tbo ©übe 

nahmen, 

205. Co bc aper quam, rnae 1 Mehna ge(ed)t, 

©e ©etmarfd)en Ratten gefebont meDer 4&err oDer Änetfjf, 
£mifd)en ÜJMcorp unD %£)etDe, ein enge SBege, 
SBeren gefaden Dapper ©ebbte unD Scblege, 
JRegentein ©ufent fetten fe gefd)lagen, 

300. ©e Äönig unD gürftc treten febmarlid) entjagen, 

©raff 3ürgen unD 2Uef pon ©ebouenbord) motfen Dat 

Sebent geüen, 
©ie meifte Sbeil Der ©arDe tö DoDt gebleoen, 
©en 58eg batte $err Dmfe reDe ein £od) getban, 
2öie moll De $lnfcblag nidn recht maß t>ortj|egar)n, 

305. ©e ^önig i$ uf beftimmte £iot niebt gefamen, 
£er Omfe beft (iefmol enen 9tfoff genabmen, 
25oh Den Älofen (erb b* affAnicen De (Strenge, 
UnD DeDe mit ©ematf na Gfentä i)tn$tn, 

* 3n Der SöeDDerreife maß r)e beDadK, 

3io. 5ln to fallen mit ,9J?acbt, 

(Sin Sßiff t)ef |Tn 5lnfunfft apenbart, 

©ünft t)ctte t)e geDabn ein g(ücf(id)e gart 

©em moUgcracbten £ern Ölrid) DeDe iDt perDreren, 

©at (in 53roDer De$ SanDeö allein fdjolDe geneten, 

315. 3« 5Beften bep SKarienboff iö r>e bp 3?ad;t getagen, 
©ine rerlaren SHeife mofte t)e magen, 
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SStctor $refe von Soquart &eft od gewacfct 
Uno lief mit ÜKacbt nad) Dcbterfhim geniacfet, 
(SfentS mit tbo nebmen tveren fe bcDad)t, 

320. 2Ber iDt gefcben, fe (;cttend rooll gelacbet. 

De Bnfd)lag £er Dmfen wart funDt getfjan, 
3$ be trutven nid)t fd)lapen gabn, 
*f>e meinte |ln SöruDer roolte De Äappen antuen, 
£)e 3nvefh'tur roolte l;p met>e boloen unt) fel;n, 

325. 2ln Die Öfterfeit De$ itlofrerS iö be getanen, 
Umb 33efd)eit (etb be finen ©ruDcr fragen, 
*ftotgeru$ von ©teinfarDen, *Prior, De guDe £err, 
SBafj Der beiden 93ruDer Mittler, 
2Bat gebanDelt wart iä nicht apenbar, 

330. £b°r £>eim jtn fe 23e»De getagen, Dat iß flar, 
J?ein üeiDt of (ScbaDe iß 3emanDt gefdjebn, 
£>e Q3ruDer vertrugen jtd) unDer ein. 

1508. Victor §refe iß Darna tveDDer gefainen, 

33an SBcfterbolte unD SRenDorp bef b? ein 9ioiff genabmen, 

335. vf>er Omfe b?ft nicht gefutnet, 

£bor Bornum beft b* iveoerum gefdjumet, 
©artbo etliche ©efangen von Dar gebalt, 
Unat mit jlcf gefört in ftn ©malt. 

I5iu Zo 9DJitnad)t Sobannie, *>or Der gülDen Pforten genantf, 

34«. «&eft German ©ivertS güer Sfentä fdjier utgebrant, 
Sttve Rimbert unD fe|tfd) £ufc grot unD Hein, 
«£>ef men in Der 2lfd)en liggen febn, 
£>at febone ©ebera Deö Sempelö iß niebt ftanDe bleuen, 
De SBint b'f* 93ranDt averall geDreven, 

345. ©er Q3ord) unD üRöllen iß fein ©cbace getabn, 
S3» vier unD viertid) #ufer bfeven jrabn, 
goß eDDer feven üKcnfdjen (in erfdjmorr, 
Sßcnen unD klagen roart allentbalven gehört* 
ÜKit vijf ©ufent tvebrbajftiger SWan 

350. 3ö ®ra(f @pjart iveDDer gefamen benw, 
Umb De 93rut (JfentS DeDe l;c Dangen, 
S?a er ^eft be geroorpen mannt'ae (gehangen, 
De eine £{>eil j?eft |lcf int üfofrer Dalgefdjlagen, 
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De anber moffc bat gesent to JftorDorpe wagen, 
356. 93t'ff Sage Seitfung (in im Äloftcr gebolccn, 

SDarna DeDe ©Ott De3 SßreDenö wolren, 

Dat billige ©acrament to einiger ©oene gefielt, 

SBort 69 Den £crn to liefe ut()geDelt. 

3Bo trurcltcf De ©oene geboloen wart, 
3G0. 3$ namala mit Der £>at(> apenbart, 

Dat £e Deum to bod) angefangen 

3$ mit einer ßonfujion umgegangen, 

Dat wart t>or ein Omen angefel;en 
Der Dinge De na Der £t'Dt fifa gefdjefren. 
1512. 365. Dat fotgenDe 3a&r quam (3, Slntbonieö SJfoitb, 

De brad)te mannigen 3ttann in 3ammer unD 3?of(j, 
£ufer mit Dem Sngebombte &eft fe weggenomen, 
SSefe ÜKenfdjen unb 23efter fin umbfamen, 
Darto fetten Äerfpef in SRuftringerlanbt, 
870. 2Bo fcelen 2üDen iS befanbt, 



Den waö be fulue 93(oit oef w( to m»De, 

Siebtem serbrunefen to DloenDorp, Slrnen* unb ©enfe, 

©rotb Sammer tvaß an Der ©efce ©renfe* 

375. Der 93(oit fm wol me&r gefebefcn, 
Düpe aserft i$ Der bröph'cfeften ein» 
©ott Deit unä warfen fdjreefen unD t>ort>eren, 
Docb jtn menid) be fief to em beferen, 
SBen oef Dnfe unb <&t)\)i \\id)t wrwart (in, 

380. ©ringet be ©e&e eren 9?abern grote *pien, 
©e iö ein feltfam unb umnDerlid) Greatur, 
3n forten StiDt f>eft fe mannigfen SRatur, 
(goß ©tunDe ig DtDt @bbe, foß ©tunDe gfot, 
3$ rat m'cbt ein SBunber grotfc ? 

385. 5Ru i$ fe fdjliebt, fh'Ue unb e»en, 

SSafDe boit fe tief in ben £emmel erretten, 
<3e nimpt tbt bier unD bringt (Dt Dar, 
Dat iö ja funbieb unb apenbar, 
3n £err Omfen ganbe l>cft fe bortt frenefen, 




38 gWenfc^en t>on @. 2(nt(>onie$ 

©ilDe 
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3W>. Den j?erfpelfertfen 6t; QRenfcften Dendfen, 
Dfcum, ©enfe, OlDenborp, wercn ere 9?amen, 
De j?erfpelnotten Dcben ftd) crcr m'd)t fcbamen, 
3n anDern Orten (?eft De <£el;e weDDer gebradjf, 
Dat 3ngeDi;fet i$ unDt to ganDe gemacht, 

3®5. De jungen bebben od t>on Den OlDen tmffabn, 
De 9?orDerfel;e Formate fo wytfy ni'cfct utbgegajw, 
flippen, De son (JiDerftaDt in £ollanbt fc&etcn, 
Riegen er to serbeDen Dat witlufftigc gieren, 
De roeren Datmalä gang unD ungeDelt, 

4oo. 2bom ©euer Der ©ebe ^att fe ©ort gefWf, 
93ier Sßater foüen allein Darbord) gelopen fyn, 
De ©loe, SBefer, Gmfe unDt 5Sin 
(Sin Königin Der Denen let£ fc Dorc&grat>en, 
SSSe tan feggen, roat fe bartbo ^ebbe besagen ? 

406. üRtt groten ©cbaDen Düßer ganDe tt yt\) gefdjeljn, 
2Bc ein 3eDer mag für Dgen febn, 
Do* bringet De ©cbaDe Düßen gramen, 
SDat De £)arlinger tfcor ©eb* baloe font famen, 
3<f moitb Dergticfen Grempel antel;n, 

*io. 2Beld) by üflenfeben ©enden M gefefoebn. 

Den ©djlicferfiebl, twifeben 3et>er unD 93utiagerfanbt, 
©ampt Dem Depe De 3aDe genant, 
Setb ©raff ©ert t>on DlDenbord) Dordjgrat>en, 
DlDengo, ©Denfen, ©Uenfe, Damgaft unDt Shngafl mofien 

Den ©djaten Dragen, 
«*. gin ©rüggefen nxt$ »or^en aser De 3aDe gefd;lagen, 
9ln motb me to ©djepe awrjagen, 
Dat maefet Der ©e^e Draucf unDt ©eroart, 
Up Dertid) (Sblen, wert nu beä Depeö Sßater getält* 
5i2po-2Be(ler^olt unD StenDorp |ln fpotyert, 
k?"i2® ra ff SDjart fcatte De son £>orum Darto tfoffierf, 
f PÄ P ae Änecfcte ^eft bc en to J>ulpe gefanDt, 

Hbflajf'^ 0 ^ otl)cn fattw f e gelegen unD in 93rocfmerlanDt, 
3erdjo(r,53tcr goid) b^bben fe »erDan, geplünDert unD angefieefen, 
^mSri"® c ^ad)ttn würbe fein #unDt Darum bledfan 
iic 4»"©en t>on (Sfentf oerbroit Düpe ©ercalt, 

3 
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Georgü. (Jinen JRoiff (;ebben fe vor tt>et>l>cr gefjabt, 

3la 9teDDer6, ©tt>iter$ unD ©rote ftn fc getagen, 

in die Mar-©e roDe £ane l;eft Dar od geflagen, : 

ci25,A P rii^) C Dorumer fümenöen nicht lange, 

430. £o Sßefferacfum i$ Stoiff unD £3ranDt umbgangem 
Düfje gtcnDfd)tip iä gefoent unD (;engelcgr^ 
£o in Der Äercfen, t3 mn redjt«. 
3n 53mi?efen Deö ©rauen i$ fold)3 gefd)ef)*n, 
üJtit S^reDe modjt ein jeDer ^3art bor £eime tf>e^€tt« 

15 4. 435. £ertod> Jürgen t>on <£aßen mit ftnen 2(nbange, 
9t:ct ©raf eDtjart ooer De Wlatytt bange. 
£)en gürflen fceft £>er Cmfe bngeflabn, 
UnD Den ©cbaDen geroraefen, De em waä geDam 
93ier Dufent Äned)te, De froarte «&upe genant/ 
440. 3n DjffricfHanDt bcroanoeit unD befand 

aferiisCa-gin tuer 2Becfen to Grfentä unD inö JUoRer »erfedjt. 

Petri tSJU©em ©ratzen bebben fe Den ©atfmeifter gebraut, 
ad dicra sfliort, Diotff, SAatttnge unD ©ranöt 
Bene ICU - 2ß an ^ e ^ en Datma(;l $ord) ftn gange fianDt* 
445. De *£>üfer roorDen wufle upgewn, 
JHidn t?e(e 33ef?e ftn im CanDe bleuen, 
pridie na- ©in £)oi>et tuort t>or Dem DiDte neDcergefed)t, 
tiV ta^nU° "Sunfi weren De ©retnfeben gemunffert red>t. 
«ap Ä üstae. £ertod) Einrieb t>on ©raunfd)it>if De Öfter i$ tot geroefen, 

450. id in Den Gronifen ^ebbe getefen. 
Die odni- Sme £üfer to Dornum (wpftf) unD fnn, 

P hL Suncfer ©erDt unD SWemert mochten ere #eren ftn, 
«£)ebben De v£af?en angeftirfet unD t>erbranDt, 
Dat DrüDDe wart gegeben in £)er Omfen £anDt, 
455. ©inen ganDtfaten |>cft be Dat to serroaren tngeDa&n, 

De «ftoice iö umb De vierten Steife umbgega&m 

Dom. Con-gKeiRer #itfe iö bolDe Darna gefamen, 
fessous. |j nö ^ t p n meDC>cr ingenamen, 

Dat tt?ere an Stuiret nid)t gefd)e(m, 
460. £>ette £)err Omfen nidjt mit Den SSorften tfrebn* 
15U, d. n.3t}o, Drofte to Sfentä, feneflid) na Zuriefe gebracht, 
Februar, pjß o ar gefioroen unD in De SrDen o,eled;t, 
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£roe unb bertid) ©orgcr mit % cm gefangen, 

©in roeDcrumb na @fent$ gegangen, 
4<fc ficf ein 3eDer mit ©elDe (jatte gefoetf, 

£>arna |ln ©eflalt unD SScrmögen i$ geroefh 

£n?ifd)en ©eneDicti unD 9)Jagcalenen billigen JTagett 

jDeDen De £arlinger at>er gtote ©rogebe flagen, 

©Ott (>eft mittler £iDt feinen Siegen geuen, 
n 470 "De ©egen Der gruebt iö utbegeblet>en* 
ie .^-ÜRtt 33 ÜKan n>afj £cr Omfe to ©cbepe gegafcn, 
10 p '«on SlDroort na (Sfent* l;eft (in Verlangen tfabn* 

2119 fcen t>on JRorDen foldjö to weten n>ort, 

SfeolDen fe em mit eren ©d)epen an 53orD, 
4t». 2ln Der 3>uft bebben fe up en gefjolDen, 

3)oid) DeDe iot ©Ott fügen unD roolDen, 

J)at f>e jtcf Der gtyenDe b*f* jjettert, 
LV.fctL<£>e ofte Der ©inen iä feiner gefert. 
«latit £> e Ofterfotb Der ©taDt @fent$ i$ in 2lfd>en gegaljrt, 
isO. ©e ©ebote eine* SRorS (>eft Den ©cbaDen getafcn, 

jfnedjte bt> Den olDen Soban Wremer gelebt/ 

«Öebben Den Q3ranDt to äßege gebrad;t» 

2öan gür ©tro^ fan aflangen, 

Doitcb ttf) febreeflid) wüten unDt frangen, 
« 485.£o SßiDemunDe mä »orl)in Derglicfen 3iot^ gefe&en, 
ip C p ret"©orcb Unad)tfambeit Der CanDgfnecbte i$«Dat aef gefd)e|>ert> 
acobi. ©c nietfte Stfreil DeS 93lecfen \6 utgebranDt, 

93or|ubtigfett bewahrt £ufe, ©tette unD Sanbt» 
MiLni C © rö ff (Sctjart« 9L5olce fytit itef eibter beruor, 
400. De ©ang quam Den son ©ebterfum vor Die Dor, 

Oocrmabt fin fe berouet unDt t>erbranbt, 

93ifftein 5Ran ftng De welDige SpantU 
pndic Umb SBitmunDt letb De @rat>e upluebten, 
; l e *J^*"3ßat roolce £er Omfe Darroegen fuebten? 
495. ©eruftet mit jinen ©ön$ unDt Änecbten, 

Stöcb \)t utfc weDDer Den ©raffen tbo »eckten, 

©9 ©tebesDorp wart f;e an -gefprenget, 

UnDt roelcig(id) torügge geDrenget, 

Suncfer 3afper fin ©oen erft gebaren, 

2* 
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öoo. £)ette bi;na (in Ciff tterfarem 

9}am ®u(e roaä (;c t&or örDen famen, 

Dod) i$ be gerebDet unD upgenamen, 

©o nu £er Dmfe roaß gemefen, 

3$ ©tcbeäDorp, SBerDum unt> S^unum angcftcFen, 
60ö. De ®ret>e &eft (inen ü)iotf> an en gefött* 

De SSercfen möten entgeloen, trat De @oege beft* 
i5t5. naa-2!tt?e £ot>et!üDe £cft De ©rese to Söater gefant^, 
^riJ^'Sulcf £agge untt £anf? mm Sari weren fe genant, 

ÜRit troen gerüfteDen ©cbepen unbt fejlid; üHann, 
510. ©in fc bi; 9?ad)tt»ben gelopen an, 

9Bit Sioisen unb ©rennen (jebben fc ©c&abcn gerann 

Denjenen, be an Der (Sefce ire 2Bo&nung (jan, 

©o fe at>erft weDber af motten lopen, 

»©ebben fe £aggen ©anbt gebrapen, 
51*. Dar mofien fe ane eren ®ancf f>o(Den bfit>en, 

Do gingen be 93erot>eDen na SfentS brisen, 

©ren Herren (jebben fe flujr angcfed)t, 

©Ott &ette De 9iot>er int ©anDt gelebt, 

©o $m Omfe De SiDung gehört, 

wo. *£>cft (je fttf up gematfet alfo »ort, 
©ufoeft id foe mebe to ©d)epe gega^n, 
llnt> tyeft Den gyenDen groten ©djamp getabn," 
Saggen @#ep jüart *>on unbenup Dord>bracfen. 
£>arna fd)o(oe bat güer Darin (Iii gefletfen* 

625. Do betten De £o*>et(üDe mit eren ©efellen, 

De ©efenefniä t>or Den Dotfr erroelen, 
©arutfr i$ Sagge namafö etnö gebratfen, 
3Dat wart Docb an feinem 8et>en&e nidjt geroradfen, 
©elt jebben fe cor De grn&eit gegeben, 
530. ©e weren t>el beter tl;o £ufe geb(ct>en, 
@re ®d)epc an tuen bauen £uß gc(ed)t, 
©in namafä t>on Den ©rebifdjen tor $lfcf>en gemalt» 
Co8m*e et®e$ ©rat>en Dorff wa$ nod) niefct geftiUet, 
Domiani. gß( DmunDei . ©ebiete beft \)t roieberum gepluftcrtunbgcjtffrt, 
pridic 535.5Wa ©fentö iß be fcorban getagen, 
Michteiiß. % 0 fy mnm mvt t>at g ager gefdjlagen, 
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ic H"©at Cüerige i£ tterftört unD tterbranDt, 
cskrn V.nt *Priß tod) tyc weDDer in ftn SanDt* 

Sanne t>on ©ucenß unD ©(Derfum i$ gcbfe^fit, 
c Mo.SBn ge(§enf;ufen wart cm ein got& gegeben, 
Dat bradjte em Den bittern ©otlj ; 
9?tc wafj (;e gewefen in foldjer SKotf;. 
Borger »on SfcntS unD ?anD£fned)ten, 
Ratten guft gegen Den gienöt to Bedien- 
te siöSftit t>en von 51cfum (in fe utt?getagen, 
»ieii- c ® c woloen £iff unD *° £oipe wagen, 

»»• 9ta ©ornum, Stoß unDt ©roDe ftunDt er r>er(angF, 
©od) warD in ba(D uer(nnDcrt Der ©angf, 
©c @rc»efd)en to 9ieß *>erfammelt, 
650. £ebben <Sd)armti§ete weife mit em ge(;anbeft, 
©er Gfentfdjen ^unDert unb t>ier geraDe getäft, 
SBorben tont Xfytii Dotb/ tem £(;ei( wunoet ingeftaft, 
©e SBebDcrpart i* od niebt fr^g gewefen, 
5Bor men Rottet, werDcn frone gelefem 
-555.Ut^ SBiDtmunDer ©ebietb wart ed)ter ein 3?oif gebre&en, 

em " ^ff *~ in * er ^ u ^ er ^ cl *^ u ^ cano «^ergeuen, 
em * ©raf (Sotjartä SSotcf I;eft Den ©cfeaDen getafw, 
Qv 3lnfd)tag tä DatmaH red)t Dortgegabn. 

Suncfer Soban £crr Omfen <5ofcn jüngft gebaren, 
2Qa$ n id)t fo(t eDDer gefraren, 
©en gnenDen iö (je glierf nagerantfc, 
<2d)warh;fen entquam fce erer »£)anDt, 
©at madeDen etlic&e »erjagete SBlöDe, 
©en leiDe wa$ &orfd)lage ^Pni unD SöDc, 
665. ©re wabrfcafftige <JJtan$ worDen gefangen, 

©c 9J?eiften |ln frenetSwetfe gegangen» 
sie ©re^en ÄncAte bnnatfc gefommen, 



f £ebben t>on Warienfcoff weggenommen, 



exiu 



2wci fcunDert unD tet'n D£en fc&onn, 
670. ©re» tauffcnD ©ufoen fetten fe rooll getafm, 
©artfco negenten jtöwe unD t>iftig ©djape, 
5id)tein ©d;winc (in oef mete lopen, 
2öe fan De ÄteinoDc teilen, 
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Ut& ben ©aftfcufe genamen unD ut\) Den (Jetten, 
576. De (SafoagarDe mit troen bunDert ©ulDen geworden, 
2ßaö nat(> geroorDen unD verDorven. 
®re unD feftid) leDt'ge ©f?en uno negen Äone, 
Jfregcn De 9JJöni<fe roeDDer mit 5D?ot?e; 
De andern 93efte (tri fcengeDreven, 
*80. UnD worden Den ifnecbten an ere 93efofDung gevem 
So SGerDum unD gonijren&ebben fe Dat 5£eger fdjlagen, 
1517. prid-JUat Dar rcaä, treten fe serroüften nnD verjagen, 
jadae. ©*("* £one t>on SDfanenßen genamen, 
Sin nie weDDer to 5Ked)te gefamen, 
685. £>arna (jebben fe Dat ßloifter befocbt, 
©e modjten woll, wat rar ivort gefotf>t, 
anno eod. Drei £>age weren fe Deö ^3rtorö ©etfe, 

©e et)ten uno Druncfen Dat 25ejle. 
prid.omniumSnt Slftage DeDen fe na erer ©eDe, 
sancto-59o2ßat fori unD to frigen tva$, nehmen fe mefce» 
run1, »öunDert unD aebtentid) 33äfte grott) unD flein, 
«£)ebben fe geDreven von ©djo adein. 
©arto utt) Dem Älotfer 120 ©djwine. 
SSormar ! 3* begehr fold>er ©efle feine. 
rircWor59ä©raff ©ert£ £>od)ter von Dloenbord) roofgeboren, 

uSl # aDt)C # err ° mfe ^ or *t* ut&erforcn, 
Slrmgart ma3 genotmpt Dat eDel 93(oit, 

©e rcaß cm Jever Den aller Seit ©utt), 

Aragart trc 3ar)r na er n>aä over gebleven, 

ÄV 00 ^^ f« «" ©ottd £e,.De geven- 

iöiö d. 25.2lnno Dufent viftunDert troe unD ttotntttfr, • 
«prtl, j) 0 £ e ^ at > De regiert ne9en c^ r unC> 

©in ©eele levet in ©ottö ©eicalt. 
©at giefrnam iö Der GrDen to geftatt, 

ws. Utt) £err ©nben ©rave roerDen fe upftat)n, 
UnD unftreflid) weDDer t)ervorgabn. 
53an 33remen iä im Safere vergerürt 
3uncfer 3oban flu jiingtfe ©ot)n na gfent* gefärt, 
Sßelctd) featte en Dar befangen De ©Ott), 

<"o. 93er(aren n?aß Der »rflen Äunfl unDt Jiatf;, 
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iswqjuncfer ©»)6o jtn 33rober na ben erröten fßaber genannt/ 
rft jj* e ' s 'bcm Äönige von ©ennemaref moü befant, 
2Baä Dorfen in einer febwaren ©d>lad)t 
3n gebweben Dord)ffecfen unb umbgebraebt* 
eis Suncfer Gafper, be Olbetfe i>on Den ©röbern all, 
S8a$ od gefamen in groitl; Unfall : 
i52i.fe^m (Etorme x>or ÄönigSberge waß em bc ©ot befd;ert, 
^^©ftüflett fcette t>e Ii« SSatcrlanD regiert. 

5. 

£err ©altfcafar Der gefragten Sündern ©roter, 
6#>. Qtt\ unD wolgeborn t>on «aber unD SERoter, 
Kam ernjtlid) t>or Dt £anbt 
<2inö 5}aterö SHegiment in £arlingctfanbt. 
©in ©nabe wer gebieten ein frebfabm £err, 
£eüe man em nutt xwguntf) jln 3Bolfa(>rt unb <5&r* 
« 5 » 2ßtc fan lenger grebe (>an, alß men fpridjt, 
©an fin Slabur will ? 3$ anberä ni*t, 
i524in-5i(p graudjen 2lnna. fm ©djwefter ita bem 9titbergeit 
•r st ; Ca ; wart gebracht, 

petri. £eft ©raff (Sbtjarbt Sfcntä awrmal belacht. 

@t(id)er Sunrfem (Ecbrien unt) klagen 
«30. <EoU en barbto fjebben betragen; 

Runder Olrid) Ijeft bat geur mebe gebott* 
SBttmunbe &eft gefrier, tat t* fein ©pott. 
X)uj}e S3e&be i$ »ort nebbergefedjf, 
Ginen Gebern wart bat ftne togefedjt. 
i529 6%(5fentö waß o»ermaf>l in geuerönoljt, 

v!rgioumt)at feböne ©ebew bc* Älofterö mofre (jerunber* 
2Bem wölbe fotdjeö get>en SBunber? 
(Sin ewig SModbuß ben Renten wolgelegen, 
640. Äonte ©raff ©alt&afar *>or ber JJefen nid)t Derbregen, 
£>e üflönnden fin ungerne tton Dar geragen, 
So ^anfate bebben fe ftcf webber balgefdjlagen. 
©raff (Sbtjartä ©oene ©nno unbt 3oj>an, 
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#own einen nie 93e(De weDDcr afjn. 
eis. SBer Dat (inDerwegcn gebieten, 
*£)ette en feinen ©d)aDen gegeben. 
2Be Den £unfrt fdjlapen letb, wert m'rf>t gebetten, 
©e dornten ungeterget, wert feiten gefecefen, 
Sin Dingf iö wol antofangen un.D to wagen, 
660. Ouerfl De (5nDe motl) alle ittDt De 93ovt>e tragen. 
i53ö<8om93*; 9?ad?t Deren De ©remfeben SBitmunot befd)lt>fen, 
bmtt™u* ® fÄ ^ ® a ^ a f arö Liener moften t>on Dar wyfen, 
ten ©onn.@ e menDen to öfentS fo(te Derglitfen gefd)e(n, 
ÄJfF!^* fcette ©Ott fo ntd)t t>erfe(n, 
SBapti. 6Ä5. Da ^ um & R«ö fe mit ©ewalt uortgetagen, 
Rae. UnDt (ebben ror ©fentö Dre Seger gefcblagen, 

93ier unD Uvintid) Dufent Watt, j?ned)te, ©orger unD 

©uren, 

©eDen ©ad) unt> Jttacbt na (JfentS luren, 
9J{it ©d?eten iö t>on bepDen ©i?cen ©dmöe getagt, 
660. ©e ©cf)arniü$el ftn oef (urtig togegal;n. 

Den 15. Sluguftf wart De crfle ©torm angebracht, 
SRaDem »or&en maß gefdwten mit aller 9J?ad)t. 
Den folgenocn ©onDad) ftn oef Dre fdjware ©torm 

gefd)e(n, 

Dod) geriet Den fufoigeu SRorgen nen, 
665. De »an Sfentö (ebben Den 8foeno männlicb weDDer geffa&n, 

9M fleinen ©cbaDen ereö iöolfd iä Dat togega(n. 

Der ©remfdjen ftn Otter twe Dufent geblet>en, 

De anoern worDen welDigltd) afgetreoen, 

Dem 9ted)tWDigen (atten |le ©lud gebeDen, 
670. Derwegen (ebben fe qroten ©AaDen geleDen. 

Do (Jfentd »iftein SBecfen waä beledjt, 

£eft tDt ©roDeämangel to Sßege gebracht, 
Michaelis. Dat De (StaDt fambt Dem ©d)late wart upgetafm, 

9J?it Düßer nad)folgenDen (EonDttion i£ Dat togega(;n, 
675. SBttmunDe wolcen De Dfrfriefdjen @rai>en behalten; 

Oi>cr Sfent* fofte ©raff Q3alt(afar walten, 

Dod) foltc (c em unterworpen fyn, 

Dat wa$ up erc ©i;Dt gut unD fyn; 
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S£o Dem fofte ©raff Saftfcafar utfecfjtcn 
680. gi ne ©umme ©elbe$, .De em n>ol mochte vertreten, 

JRtmmer wer tot Darto gefamen, 

*£>cttc bc £roft unt> (Entfettung t>ernamen, 

Dod) ftn t>or Slienbord) t>erl;anDen gewefen, 

Stli'd) gebnlein Änecbte utberlefen, 
685. 3n SBeftpfralen tomn fe upgebraebt, 

3egen De Dftfrefen to ftrioen weren fe bebaut, 

De$ ^atte ©raf ©altbafar fein Sßetben, 

©ünft ^ette fce faft genud) gefetten ; 

Up fcunDert 9Jtyl iä fein Sroft ober 5Rat&, 
C90. ©praef einer öon Den grünDen grotb, 
- Darborcfo td bewagen ©raff 93altl;afar wofgemelf, 

2lntonebmen wat em wart sorgeftelt. 

Der Untreue fönte b* nidjt sergeten, 

Darumb letl; be Düßen 9tym up ftne ©d)incn fetten : 
695. 3cf bin Berra&ten all unfcerDicnf, 

Der mid) »erriet^ Dat fdjien mein grünbt, 

Dar tef mid) truwen allt^o aerlietb, 

Dat map berjenne, Der mid) t>erriet^ 

Den 9fyme ^eft De 9ted)tföulDige nacbmal* getefen, 
too. 2ßte tuetb n>a Do ftnc©eDanfcn (in gewefen? 

©o nu Gfentä waö upgegeuen, 

Stet man @rat>en unD SEBeUe esen; 

©raff öaltbafar unD ftn gange ©ebeDe 

Söorcen geDrungen to einen (SiDe, 
705. © e muffen ftd) get>en unDter Der ®rat>en $anbt, 

Derwegen trureDe De ©taDt unD Dat gange Sanbt. 

SßerDum unD Dunum werben SSBitmunDt unoerworpen, 

©d)terfum unD 2lcfum folten Den t>on ©erum borefen, 

5ld)tein ©tütfe ©efebüg, t>on Sfentö gefortb/ 
9io. ©in b*n uno webber t>ertbeüt up mannigen Ortb, 

©ineö geböbrlid)en Sitelö folte ©raff ©altfcafar afffafcn, 

©in 3eDer Dencfe, wo cm foldjeä iö to Herten gegafm* 

3Dt iä ein reDlid) unD finnig üRann, 

Der |ld) in 2Bolfal;rt mettgen fan, 

UnDt Doüfj ftd) nid;t ttyo (joige er&esen 1 , 
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Deö ©füdK, rcefcb cm iö Regeren, 

®c erfk i?ei)fer Gäfar 3uliuö genotmpt, 

3$ bergab™ |>oid) beroimpt. 

©cm foden 93orfien unt Sperren t?otgen, 

720. Unt fjolcen ftcf in SJictonen nidu fo t>ebo(gen, 
2Uß (>ier oef bat>en Den Vertrag i$ gef&cbn, 
©at ratfje td einen 3etern tntgemein ; 
®at ©elücfe Reit up einen runten i?(ote, 
3ot fcbtffelt lidjtlid), ein 3eter balte «iatfce- 

725. j? a p. SWatj. mofte ©raff £nno reifen, 
©arto Dete foc etlitfe 3unrfcrn utbfiefen, 
©raff ©altfjafat wart mete ttorfdjreren, 
SDarumb iä tyt od ntebt utyeblet>en. 
£e fjeft jtd) getfett alß ein Untertan, 

wo- De ©efcorfam bleff m'd>t lange ffal;n, 
2ßentc Do fe up Den £od) roeren gefamen, 
jp>cft fce eine eigen SReife porgenabmen, 
©traefd na tem SRitberg iä (je gereten, 
Dar waö f)e rooll empfangen unt geleten, 

73&. 2ßo tefulmge ©cbeitung i$ togegafin, 
£cbbe icf grftnblid) nid)t »erßabn. 
«an Dar ^eft fce ftd) up anDer Orter gefügt, 
SRatfc, Sroft unD £ülpe bp £erren unt grünten gefudjt, 
3((ß ©raff 3oban folc&ö gemereft unt) betad)t, 

740. £eft \)t fid) entigen na (Jfentö geinad)t, 
£e meinte tat £ujj nnirfce em apenfrabn, 
S>at i$ ot>erft alfo nid)t togegafjn, 
De ©ordjgreoe fönte te Korten nid)t fdjluten, 
©in ©nate moft Mtoen tar buten, 

M. Dat tete em med)tig fel;r vertreten, 
£e Iet(> Daß £uß ftormen unt fdjeten, 
©raff 93altf?afar$ <3d)tt>efter greudjen JH&cir, 
©rfufcr to Sfentä' manntgelei; Sammer unt gettt, 
©od) fcatte 3re ©♦ aüttiM einen guten SWötjk 

760. Unt tadjte te <£ad?e foll merken gotfj ; 
9?a tem Segen queme ein ©ünnenfdjijn, 
©tettig Ungelücfe wer untredjlicbe tyyn, 
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IM! simDocf) iö Dat ©fitcfe fo balre ni<ht gefamen, 

$artbo. ® e WHI«H &eft fe unbefktet rceggenamen* 

(o, 7ö5.0(rid) Drop 3§en gofon rcolbefant, 

n,ael De mit er @fentö batte in t>er £anDt, 
£>arto De 93orger unt> anDer gtiDe mcfrr, 
«f)ebben fut gefet^ tor ©egenroejjr, 
De i'nroenDtge ©rase roa3 angefüllet bleuen, . 
7<H). ^ orn unl> ^üren DeDen oef nid)t be&eri» 
Der ©reuefdjen (In, »ele gebieten Dot(>, 
3tirgen von Der #uDe quam oef in grote SRotfo, 
»9 Der SKitylen wart em ein goitf? gefdjentfet, 
Dat &eft en ti$Dltd>en gefrenefet, 

705. ® oct) & ett)en f e frötmafcld niefotö ungerichtet, 

Dan Dat @rat>en unD Söällen wieDer ftn gefilterter, 

S?a Dem ^>afd)en (In fe roeDDer gefamen, 

9Wit Dem 9Jteye (jebben fe ftd) tternafcmen, 

S)o M @fent$ Drei Steife beroset uno tterbranDt, 

770. SM Un umbfamen i)ord) De roälDige £anDt. 
* 3et>erlanDt roaä Do ©raff Sotjart unDertfcan, 
2Uß ein SßormünDer Mte \)t Dat Regiment entfafm, 
93oyng t>an Oloerfum maß Dar tom ©roften gefatt, 
Sange SiDt fcatre be Dat #uß inne gebart, 

775 ©o et>erfr ©raff (Snno lange iß utfcegeble&en, 

' UnD &eft t>on Äeijf. Mar), fein fertig 33ef*etDt gefregen, 
SBart 93opng falfAe SiDung gebracht, 
Gm roer Dat £öt>et *>or De SJoite gelabt, 
©arumb i$ (je fmen £errn afgef&flen* 

780. ©el|en Dinge DeDe men Darwn fallen, 
Den j?n echten, fo Dem ©rasen gefebrooren, 
SBorDen oorgefAlaten 3 in <Kl ©oren, 
9Wit Jfrut unD Sotty.ftn fe afgeDancfer, 
@untf freft Dar feine ©efolDung geroanefer* 

785. 93°n greuAen Warten, DeS gefco&rn £errn, 

9J?ofte Dat ganDt 93omig (julDen unD feieren* 
5)o quam ©raff ©alt^afar alte&anDt, 
gj?it 14 p^nlein in 3«>crlanDt, 
©in Sßornefcmen ü ntc^t twtgegafm, 
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wo. De Xod) id Den 5Bed> umbfunft getnfjn, 

©od) iö in Änip^ufcr ©ebtete ein <B*att upgebraefct, 

©armtt wart jtn ©naDe afgeledjt. 

2Bo gerne ^eft men folcbö getatyn, 

©at SKoiff unD £rantt mödjte wrarer ga&n ! 
795. 3n Deä ®rat>en ?anDt wart nicf)t qefeumet, 

93an einem Orte tom andern iä gefd>eumet, 

fO SRorDen unD De umb Dp trauen, 

'2Bo qwelid) iä jn Düßc £od) befamen ! 

®t) (in jämmerlich beredet unD t?erbranDt, 
800. ©e Ärefen &cft Dat guer Dan Der Äercfen n\d)t gcwanDt* 

©arna i3 ©raff *8alt(mfar na £ertod) Sari getagen, 

5ße em Dat riet, fceft en niebt beDragen. 

Den fyotdjberüfjmten durften von ©efDre id) meine, 

93on Saaten grot, *>on ^erfo^nen fleine; 
805. Dem Äegfer j>eft foe SBeDDertfanDt gefabn, 

©inen gpenDen Dorfte &e wo! unDer Ogen ga&m 

©arumb maß fein g. @. unwr&ert, 

Segen ©raff Snnen to fttren Dat ©Awert. 

©in erbar unb ftritbar Wann utfc ©elDern gefanDt, 
8ia ©erenDt »on #acffurt waö be genannt, 

£eft t>on wegen bef} gürßen ©fentö ittgenamen, 

©at i$ Den ©refcifcben itoel befamen. 

SDat £uß unD De ©*aDt (etf> f)t weDDer heften, 

£c Dad)te to weren fremboen ©etfen. 
i53!8i5.De ©roitfe to SBttmunDt ©irid) t>on ©uiren, 
NÜ^ft* 8 "^ u f*önen fterefen Darfufoeft füren, 
joh. " UnD ganjj »erhören to fcem ©runDe, 

c " SSon 3ct)er wa$ fce Dorfen getagen, 
830. ©in 53lotf&uß fcafte (>e int 9?orDen gcfd)(agen, 
©oyngS Untreu fcatt en Darto bewegen, 
£)e £ocb wag em ganjj wolf gelegen, 
ÜJtt't güer unD ©cbeten Ijatte £e ©cbaDen getajjn, 
©at waä otterft fort unD gut togegabn, 
8%. ©ord) SSI. wa$ fje »an Dar gefd)ret)en. 

greud;cn SSJiaria f^att (id; unDer Dat £off gegeben. 
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SÜß nun Jpacffort tfyo Gfeniä DeDe rcofben, 

£eft (Uf ©raff 93altl;afar tfco Slrnfcenn entljofDen, 

93an Dar iö &e mit 14 ge&nfein to SJeloc getanen, 

830. (Sinen %a\)i roolte f;e mit |men gpenDeit wagen, 
Umb (in *8aterlanDt t&ete (je ped)ten, 
Dat gefdjafc mit ÜKeDen unD mit diedjttn, 
Saturn ^eft im ©ott bygeftafren, 
©in Stod) t$ glütflidj porgegafjetn 

835. gin permüDet ^eMein, Dem £°P* nagetagen, 
A.1533.30 »an Dem £>roften up Dem Orte gefcblagen, 
£>e anDern quämen to Semmigen in StciDerlanDf, 
DaS perne^men De ©rapen aüto&anDt. 
QÄit Delen fianDtfaten unD wenig ifnec&ten, 

840. Sßolten fe jegen ire gpenDe peebten* 

fßox De 93el(?eit weren De ©elorifcben unperperf, 
»mXa«egc fcebben Den ©repefeben üWoreö gelehrt; 

* * tl Srer jtn gar u>™ig Dan>an gefamen, 

Die ©repen ^ebben De giudjt mit en genamen, 

845. Die Upperften im SanDe fin umbgebraebt, 
Dat fd)olDen fe porfjen anDerö (jebben bcfcacfytv 
QJiennig meint, fre tuet Den anDern fdjla&n, 
$t mochte ftrf freuen, roer iDt aireDe geta(m ; 
Q$ ift jümmer an Der ©tartfe unD SM&eit t\id)t geteaen 

850. $>ic Sßictorie {$ ®aDe$ ©aDe unD ©egen, 
Der ©eredm'gbeit iß fe geroagen unD togeDaf;«, 
9Jiotfm>Mge geute foUen erer mötirf) aa(w. 
Den ganzen Sßinter (jeft iDt ^ort gefroren, 
Den DuUer unD De @mfe fönte men oper rioen unD 

Daren» 

855. gjan 3emmtgen (tn De ©efDrifdjen upgetagen, 
Dat gange OftfriepIanDt Jjebben fe Dordjgeflagen/ 
©lort, SKoiff, ©ranDt unD ©djatt n?aö gefdwinDe grotb, 
De ©aßen bradjten fe niemals in folcfre 3?ot^ 
De Sloiff, pon ßfent$ unD SBitmunDe Dorfen geaalt/ 
3$ Do xidlid) unDt fe&r ipoH betalt, 
©0 untruroe pfeefct fid> 9J?ar$ betppfen, 
©ine Unfteiig&eit i$ nid;t to priefen, 
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©arumb fdwU nieroanlbt up en bouwen, 
3ot werfet rm fonfi to late rouwen, 

8C5. 3ßi;fc unD wolgele&rt iß ein Wann, 
©c tief to SKuwe unD grefe geoeit fatr, 
Uno iß wterer nid)tä beeren, 
SDan im ©ott De £)err Dctt befdjerem 
@in fieiot wert »afen fo fyoid) angefangen, 

870. Dat man De fcogeften Kotten ntd)t fan aflangeit, 
2öeß wat unD latb einen ancern oef wat fi;n, 
Dat iö in allen ©täncen taselitf unD foti, 
Dat wert bißwwlen niebt beDac&t, 
Jpod)mot\) feeft mannigen in 5Hot& gebraut. 

87*. Sier Dufent ftaref legen fe vor Der ©retbe,*) 
Wetnbart »An |)amme (jatte od Stegiment, 
jfeyfer unD Äönige fcebben en wolgefent, 
Ocf weren Dar meDe t?el ftritbar £e(De, 
©raff 33a(tl;afar fag futoeft meDe to 3JefDe* 
1534 880 ^(ß Dat ^>uß Dre SBefen waö befeefot, 
^Agne^c^eft Demoitfc Den hoffen Darben gebracht, 
Dat &e Dat Sju$ mofte upgewn, 
SBolte &e frijien f!n giff unD geben, 
SHoAtan iß l;e to (SmbDen fenglidj genannten, 

885. SUp were fce Der (Safe untruwlid) nagefamen, 
©nDlid) iö £e entfrfuifDiget unD t>erbeDen, 
©unft were em Dat «fröret entglecetu 
©rotfc ©elDt unD ®ut up Dat Sju$ gebracht, 
" 2ßart afgefaret unD uerfdjicfet Dad> unD 3lad)t, 
) 890. Darmit rt?aä Der ©retnfdjen Sßnner, ^iyr^r 
SJefh'nge unD 2Silftcr i>on gutoer unD fWoit^j 
De i?ned)te fcebben Der ©üte meDe genateni 
<2unß ^ette en De$ Äriegö »erDraten. 
©ep cDDer fetten SBecfen waß De ©ret&e in ©raff 53ak 

t&afarS ©ewalf, 

W5. Darna i$ fe Den ©raüen weDDer togeftaft, 
Sfflit ©efdjeiDe iß Dat togeaa(?n, 
©raff S3alt^afar f^eft SßttmunDe weDDer entfafcn, 
33on Den anrern Strticulen weit itf nidjt to fagen, 

■j t)\<x mu§ ein 2fcr« feWen. 
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©Ord) roettferc De £crn rcerDen »ertragen* 
ööö. ©ort gebe Dar Der ofDen gpenDtfdwp rcerDe pergeren, 
Söte SbrafpbuluS tt;o Sltyebn SlmnefKam DeDe fetten. 
3ot tä nutte 9ortf ich unD fpn, 
©at greunDe unD labern einDredm'g fpn, 
©arumb foüen fe mpDen unD fahren (an, 
9oa ©ar Stit>i(l unD $?e(;De utfr mocbt enjfafjn* 
9toDen ut(> einen SöunDe gelacfen, 
SSorDen (id)tlid) unD balce gebratfen, 
©o fe ooerft perbunben tofamenDe {jofDen, 
SBert men erer fdjrcarltcfen wolDen* 
i537 9ioJP)acffurt fceft ©raff $3alt(wfar mpn gegeben, 

SBittmun&c iß \)t al$ ©rotfe gebleoen. 
Ma S dai. ©d)n?are ©cbatrfnge id Dem ganoe upgefed;t, 
©emoitfr freft fo(d)eä to 2ßege gebracht. 
Oat SBeDDer fceft to Sßitmunbe in Den Sorn gefdjfageit, 
öl5 < ©at *Pufoer iel angeßtcfet unD urbgeflagen, 
©e Sborn mit Der Äotcfen (6 tofdjort, 
©e tfraft Deä s ))ulper$ &eft Dat <2pe( gefurt, 
$3al<fen unD Starren De$ £ufeö DeDen bet>en, 
©e 93tfd>e (in utl; Dem ©rasen up Den SBal gebrepen, 
^20 ©e Änedjte in Der Korten tor £>ad)it>ad)t gefatb, V* 
Sntlepen Dem 2Bater unD fod)ten ein anDer ©at{>, 
©öd) ftn tn Mißer groten ja&r unD 9?otb, 
9?id)t mebr Den ein oDer twe 3Renfd>en gebfePen tot&, i 
i53d. 3n troe 3a(;ren U alleä roeDDer geborcer, j 
92ö. Dat l'anbt (;eft Detoile nid)t t>eü gerouer* 

CDe SJacbt Der 5 PapiRifd)en Religion iä serga&n, 
£>e ©unne Deö ©oangelii ^eft er Den ©cbaDen getajjn, 
£crr $o\)an 93tßbecfe t>an $acfferoe t>erDret>en, 
§ß it>eDoer utl; ©et&mcrfd)en wrfcbreoen, 
930. De 2el;r d(;rifti (>eft (je to Sfentä repe gefurt, 
3eDer 9ttan |>eft en mit greDen gehört. 

@p £arlinger foffen ju Dancfbar betrafen, j 
UnD ©ott Derbalpen lapen unD prifen, B | 

Satten ocf nid)t one grudjt Peroper ga&n 
935. ©en ©ad; Der ©naDen, De ju U funDt getajw* 
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2Ban t>e 3Bbcti be Sifct erer £etmföcfung fetten erFant, 
Sßeren fe ntcbt uerfturet unt> wftrauet in alle ganfct, 
(Sc fetten oef m'djt ben (Segen t>er(aren, 
SDen ©ott eren Rättern jmtte gefcfyroaren, 
• @tn fcbrecfltcfe OrDel wert 00er fe ga{m, 

£>e ©otteS ©nat)e one ©oiten entfallt. 
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$<mt>tf titßrii fcoit ©obcu§, eifrerfitm, 
3Öei&itm mib anderer. 



SBon 

Alexander von Werdum, 
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^Seilen in bat ©tammregiflter bereu Häuptlingen 
t>on ©öbenö, Öfoerfum unD t>on Sßerbum befunden, 
baß etneö unb anberö fem £errn (Sylarb goringa (Der e$ 
aufgcfe^et) biefeö ©tamm * 9legi(ter angebenb, nidjt ei* 
gentlidj befanb, aud) bei? fcenfelben t>on allen partim* 
larttäten feine recbt fixere Sftadjrtdjt »orl;anben gewefl 
fei), alä ift baäjenige, worinnen er geirret, verändert/ 
unb waö au&jcfojTen, &ier&u gcfe^et worcen. 

Häuptling ju ©öben$ fjat Riebet 5(nno 1340 unb 
ift febr alt geworfen, fo tag feinet ©obneä ©ob« 
ofcer (Snfcl nur wenige 3af;ren nad) ibn gelcbet, weß* 
falben er inägemetn ber 5Ute ©oijintf genennet wirb» 

#at nadjgelaßen einen ©oj)n, Stammend: 

©iefer Gbo 93o*)incf aud) Häuptling ju ©öbenS, $at 
wie betjm «£>amelman, otoenburgifdjen S^ronologifien 
pag. 157 ju feben, ju ©odtyorn, m'cfet weit von bet 
großen ganbwebr; bafelbjt nad) ber 9?ewenburg eine 
©djladjt gebalten mit ßbrifh'ano 6te unb Ottone ©ra* 
fen ju Olcenburg, welAeS treffen 5(nno 1389 fofl gc* 
fdjeben fer>n , unb gleich wie ju ber 3«^/ ölfo aud) 
»orbin unb nadjgebenbe alle an grießlanb angrenzende 
gürjten, ©rafen unD £>erren, fowobl ©eiff alö SBeftL 
ben gn'efen an grer>^eit uno ©ütber immer nad) 93er* 
mögen waö abjuja>acfen gefudjet, fo £aben aud) ieberjeit 
bte ©rafen t?on Ottenburg oießfallß ibr bef!e$ ju tbuit 
ftidjteö ermangeln laßen , unb weilen bie »on ©öbenä 
am nebtfen baran belegen, alß fetjnb f?e faft feiten 
ein 3abre o&ne 2lnfed)tung geweff, wefcfred benn audj 
beren aller unfern £äubtlingen M Dbrt$ Slnfaß gegc* 
ben, Daß von bamabligen fRhn. jlanfer fte jum 2öa? 
pen einen Söven auß bem 93ufcb fjerüorfommenb, be* 
gebret, ben ju ber 3 eit & OftfrifEfdje unb Olben* 
burgifdje ©rangen ba^erwmb, weilen, SSarell unb 
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93odftwrn >u fofd)er 3* lt & nod) ju JWlijTrmgeti unb 
grießlanD mit gerechnet worDen, allenthalben mit 33ufd> 
unD Säumen bewarfen, Daß alfo wen waä i>eifteC # 
llc von beten Stbeilen alß Söven auä Dem 23ufd> 
ftreitenD hervor fammen, unD auf einanDer looß ge* 
gangen, feiner aber von allen Die £errn ©rafen von 
Ottenburg |>at Die ^riefen fo ffaref $ugefcfjet, unD in* 
nere Unruhe verurfad)et, alß ©raf ©erbart Der SSSlutfyi* 
ge, Deä (ütyrifttani Imi .ftönigä in Dännemanfä £err 
*8ruDer, unD wie b^von Die alten (übronifen genug* 
fabm 9*adjrid)t geben, fo ift au# foldjeö annod) ju fe* 
&en „2Bie id)$ aud) felber gefeben, aufm (ibor ^intern 
Slltar in Der Äircbe ju ©trad^olt, Da eine tergleid)en 
£ttforie mit großen rotben 93ud)flaben in lateinifeber 
©vradje (außer 3weifel von Damabligen ^Srenger 
©tönnid) teä Drt!;ö) angefdm'eben fteljt, Dan weilen 
wie febon getadH, wegen Öocffcorn, ©teinbufen, 3 f & e f 
unD Die Skpe Der ©trieft gang nad) Sengen bin Die 
©rängen immer ftreitig gebalten, unD von beiDen £bei* 
len Diöputtret Worten, alß gab fold>eö alDa vor Die 
fcerumb an bebten ©eitlen SBofrnenDen, unD etwa au* 
fjer Dem jum (Streit unD Sand inclinirenDe Untertl;a* 
nen, infonDerfreit, wenn Die £)errfd)aft aud) Daju gc* 
neigt war, überflüßig ©elegenbeit unD Vorfälle, einan* 
Der in Die £aar ju fommen, woben tanu Daß SHaubeu 
unD ^Muntern nidjt unterlaßen wart, unD in eben Der* 
gleiten unruhigen >&tlt, \)<\btn Diefe vorerwebnte £äupt* 
linge ju ©öDenö, unD nod) viele 3abre fcernacber im» 
mer gelebet. Grö i>at aber ter vorerwebnte CSto 33ov* 
indß, fo viel alä ftier bet)m *£> au ft 2BerDum Dawm 
9Jad)rid)t gefunten, nid;t mefcr nadjgelaßen, al6 nur 
einen <2o(>n, genanDt: V 

83ot)tncf* 

tiefer ©oninef, Häuptling ju ©öDenä, unD ju Der 
3eit inögemetn Der junge $3opincf genanD, (>at jur 
grauen gehabt Somme Äanfena von SßittmunD unD 
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Uttel, vielleicht be$ 53ct}tncfö i?anfena ber ju Utrct ge* 
wohnet, unD alba eine ©urg gehabt (von Deren ©täbte 
annod) Die ©runbbeuer an Da$ £auß SBerDum bejahet 
ipirD) £od)ter. Davon jlnD gebo^ren : 

S3ot?e, @bo SovncES, 2Ctoit unb ^>tcco S3ot)uncf3. 

93ope, iff unverbepratfcet geftorben, roie betjm #amelm t 
pag. 193 ju feben. 

2llmt ijl befreiet gewetf an Sßetjerb £äubtling ju 
Sopperfum, e$ fetjnD aber von iftr feine Äinber nadj; 
geblieben. 

Stun folflet ferner be8 £errn Soringa 
aufgefegte ©enealoflia* 

£icco ©otjmfö 1 , bat juerft mit feinen ©ruber <5bo 
SogincN bie £errlicbfeit ©öDenö geleitet, naebgebenbä 
aber feinen £albtbeil Dem ©ruber abgetreten, unD bat 
jur erften grauen gehabt Spt)U Don SBittmunb, außer 
3wcifel DeS ©efcblecbtö von Äanfena, unD roeilen fte 
eine Söittibe mar, Deß festen J^fiubtlingö Mentbä von 
2BerDum, aud) Dtefer obne ÄinDer nacbjulaßen verfltor* 
ben, unD i(;r feine ©ütber vermadjet, f)at ^iemit Jpydo 
©ogncfö Dad £auf* SBerDum mit allen *Pertinentten 
unD ©epenDentien befreiet* ©on Diefer grau (inD jroo 
Z'6d)ttv gebogen: 

2ßmt unb ÄWe(fc 

2Umt bat erfT jur ©be gehabt Sanne ©iiren Jjjaubtling 
gu 3?Der, Öhringen, JÄüRringen unD SßangerlanD, nad)* 
gebenbs 1 bat |le j?eno ein £äubtling ju (Reffe gebeira* 
t^etj e$ fepnD aber von i&r feine JlinDer nachgeblieben* 

riefelt $at jur <$f)t gebabt £ero SKorifc jfanefena, 
Von Dornum unD SBittmuno %£>aubtling, fjier^on fc n n d 
»tele ÄinDer nacbgeblieben, n?ie in bie ©enealogie Derer 
von ©ornum unD SßittmunD ju fe^en »ft» 
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3ur 5*t>ct>tcn grauen hat £tcfo 33ot)ncW von ©8* 
beti^ Mit SBcrDitm gehabt, atJtjmDa, fo eine Sodjter gc# 
wefen von#ero £anfen 51t Sandel unD GlevernS £äubt/ 
ling unD von SfpaDcr (Jrbtocbter »011 Raufen, fyievon 
nun nemblid) von Dt)fen .f)irfo söotjnrfä unD 2ßt>mDa 
flammen l;cr in gerader männlicher 8inie unD von ©ohn 
auf ©ohn, alle Die ani^o noch lebenDe De$ ©efdjlechtä 
von SBerDum, Denn eö hat tiefer mehrerwehnte $i<fo 
33otjncf$ Den Stammen von ®öDen$ verladen, Daß ©ö* 
Denfer SBapen aber behalten, hergegen aber Deß Sperber 
2Bapen$ ftd) nid?t beDienet, fonDem nur Den Siahmen von 
SöerDum angenommen, unD gebrauchet, auf gleid)er 
SBeife wie 3mcl 3lUena, wovon aUe Die noch lebenDe 
von ©eninga frerftainmen, Dan Diefer 3mel 2Ulena fyat 
ebenermaßen Die Kähmen von 2((lena verladen, unt) 
Daö föapcn behalten. ÜÄan iveiß jwaren (iiemni Die eu 
gentliche Urfach nid)t, wiewohl Dennoch fchier fäfte ju 
jnaefumiren, Daß ju Der foldjergeftalt gebraut 

lieh geweft, Daß wenn 3emanD eine SBittibe oDer SCoch? 
fer De$ lederen eines ©efchlechtä jur S^e genommen/ 
fcerfelbe alöDan feinen eigenen ©efd)fed)t$rtahmen ver# 
laßen, unD Deß in foweit auägefforbenen, wieDer ange# 
nommen. Ter £etd)frrin lieget annoch unverrüeft ju 
2BerDum inö (5hor, worauf abgefchriebenermaßen ülafym 
unD SBapen flehet, fo ihttio 1493 Dahingeleget, in wel* 
(hm 3ahr Dfefer £icfo geftorben j waß aber vor eine 
grau Deßelben SruDer: 

.fiaub tltng §u ©öDenä gehabt, Davon ftnDet man bet>m 
£errn 2oringa unD aud) fonften feine 9?achrid)t, er j)at 
aber nur einzige £od)ter nachgelaßen, 9?ahmen$: 

Samt, <SrMo<&teu ton ©6i>cn8* 

Sllmt, Die erfie De$ SRahmenS, hat jur G?h* ^e^abt #teco 
von OlDerfum, ift alfo Die £>errlichfeit ©öoenä an SDU 
Derfum gebraut, #ievon finD nadjgebtieben ; 
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$ato, $txo, 83ot)nct 

93ot)titf ift ju 3ewr (Statthalter ober ©rojf geweft 
bor ©raff @nno i>on DfifrießlanDt, aber nicfyt ju Deä bod)* 
geDad)ten #errn ©rafen Sßortbeil, fonDern jum großen 
©djaDcn, julegt ift er sor 28ittmunb in Den Ärieg 
jwtfdjen #errn 23af§er t>on (£fenö unb Die ©rebmer 
mit einer Doppelten £aecfenfugel erfd>oßen.*) £ ai '0/ 
Häuptling $u @öDen$, b«t Di* £errlid)feit ©öDenö ju 
feinem ©ruDertbeil 6efommen, unD hat gefreut *£>ebricö 
von ^n^aufen, SEodjter ju Änt)pcnfe;* f ) Da&on |lnD ge* 
bohren : 

gWeff, £>tyma, 2flmt* 

goleff ift unerroaebfen, unD alfo aud) unmfyt)* 
rat(;et geworben. 

«ftyma ift t»er^ct>rat^ct geroeft an Unico üBanninga 
ju Süfcburg Häuptling, e$ fegnD aber in erften ÄinD* 
bette fte unD DaS ÄinD geftorben, ntebt o£ne Slrgwojjn, 
Daß t'br ©ifft fei beqgebradjt tvorDen, auf Slnftiften na* 
bei* Sn^erwanDten, rote Dan aud) Daüon in De$ Wülfel* 
Unico ÜNannigaeS Seftament gefcadjt rpirD* 

9t(mt ijl an 3obann t>on DlDenbocum, einen <St>tU 
mann auö Der ©raffebafft $?artf befreiet tvorDen, tvot 
fcurd) Die *£)errlid)feit ©öoenö abereinä an eine anDere 
g-ainilie, nem(id) an Die t?on doenbocum, gefommem 
£iet>on ift ebenmäßig nur eine einzige Sodjter, webet; 
in erften ÄinDbette Die ÜKutter geworben, nachgeblieben 
aud) %\mt gettanD. 

2(lmt fcon Slbenbocum, GtxMcfytet wt\ ©6bcn9- 

£)tefe tft befreiet an einem Jeimann auß DaS 
geeft 9tecfelingf;aufcn, genant grantj gretjtag »on Sö; 
ringbaw an ttKldjem abermals Durd) t>tefe Jpeyvatl) Die 
$errlid)feit ©b'Denä üerftammet, unD Defien Srben unD 

•) 1540 am 12. SRoüember ift tiefe* aefaeften. 

Dicfer .fcaro ttf 1 39 aeftorten ben 17. Wooemter. Oöemer» 
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9?fl(f>fommen beugen annocfc Diefelbe, cd feijnb au$ bte* 
fer (Sjjc nachgeblieben : 

Sl&enbocum, #aro, SRargaret&a, SRe(d)iot Gwfh 

DlDenbocum grtDag ift in 'Xn'enften Derer SEeutfcfoen 
gürften vor SRefcä geworben unb ju ©anten begraben. 

9Jlargaretl?a ifr verfcet;ratbet geiveft an einen ©Def# 
wann in ©tifft @fen$, Stammen*, 3obann auf rem 
Serge. üJ?eld)ior Srnft grtoag &u Utterffetvejjr $aubtt 
ling, (mt jwerfl gefreyet 2lgne$ von SBeffrr^ofD, fogleid) 
in erftc 3a(>r im ÄinDbefte geftorben, nad>ge&enDö ift er 
»erjjepratfcet gerveft an 33eata (Sophia b'Öoynenburg, ge* 
nanDt J>ontf ein auß Dem ganbe ju £> e ß™/ t>at>on ijl 
ein ©ofrn nachgeblieben mit 9?af>men: 

£ranfc SBalrabe. 

Siefer $at jur (£&c gehabt £enDrtnam »on @ofb/ 
ftcin, Davon fepnb gebogen jwep ©ityne unb jtvo 
Söcfcter ; 

SMd&tor ernfl, Soac&im, £temcfe Sofcanna, 93cata 

3oad)im ift 5!nno 1683 im SürfifAen itrieg, 
unb jroarn bepm <£ntfa£ von SBien al$ 93olontair ge* 
blieben, ^at aber beä folgenden Sageö als gänberid) 
unter Deö £er{jogen von <Erot}$ Regiment vorgeftellet 
werben fotten, 

£t)mcfe 3o(>anna ftat einem ©Defmann auß ba$ 
©tifft ©rebmen jur G?f>e gebabt, beß ©efAledjt* von 
SJ?arfd)alcf , Davon feijnD nod) jtvo £öd)ter am geben. 

93eata ©opfyte, ifr befreiet geroeft an 3oc|t (Jberfcarb 
von Appell ju 9D?iolum, üflafenDorp unD Stibrum3we)r 
^aubtling, Der aud) Dfrfrieftfdjer Jjofridjter getveft, 
hiervon fcpnD nadjgeblieben.*) 

Sfleldnor (Srnf? gigbag ju ilttertfeivebr Häuptling 
fcat jur grauen gehabt SUmotfo Signet §reefe, Softer 
ju ©roDljufen, wovon jtro Sediere gebogen : 

•) Sie Warnt» Weit. 
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£enbrina tmb 2(gne8. 

$aro gribag Der altefre ©ruber von Dfbenbocum 
unb 9)Md)ior (5rnfr, ift Häuptling ju ©öbenö unD 
®rofr ju Sebr gerveft, bat jur grauen genommen (5a? 
tbarinam, beß gre^errnö 3cfenö von 3nf?aufen unD 
Ännpen3 £od)ter, nad) Deren £oM bat er jur grauen 
gehabt Slifabetbam von £aren, 93on Die erjfe grau 
fennD nad;geblieben : 

Tümt, granfc Sco, 

Slfmt ifl verbenratbet morgen an £ero OTorig von 
Gfofter, »f)crr ju Bornum unD ju *Petcfum S)aubtlivq, 
aucr) ©roft ju ©ebrum, wovon viele ÄtnDcr nadigeblie* 
ben, rote in Der ©eneafegie Deren von Glofter unD £)or* 
num ju feben* 

granfj 3co griDag «£>err ju ©öDenö unb £>rofl 
ju 8ebr, tjl vom Äanfer gerbinanbo Den ©ritten jum 
grenberrn gemadjet, er bat fid) befreiet an eine aDelicfae 
Sungfraro au* 2Öeppba(en, bef* ©efcbfedjtö von SÖefter* 
boto, Davon fennD gebobren 8 ÄinDer, alö 6 ©ö&nc 
unb 2 Söd)ter, nemlid) : 

4>ato Surd&avb, Suitana ©atfcarina, $ran| «$tn* 
rief), <5arl sp&ütp, Sco SBiftetm, £aonrig ©rtana, 
SRajrimilian, unb So&ann GrncftcS* 

£aro ©urebarb, £err ju ©öbenS, ifl vom Äai/fer 
Seopolbo I m0 in ©rafenfranD mit feiner gangen gamu 
lie erboben , aueb ÄanferL 9^etcf?ö * £>ofratb unb 21bge* 
fanbter in SRteber t ©aebfifeben unD SBefrpbalifcben Grenß 
getvefen, ijr aber unverbenratbet unb obne Äinber nad)' 
julaßen 51nno 1693 in Hamburg gefforben, unb aufm 
£aufe ©öDenS in einem* ÄeUer bengefefcet, 

grang ♦fjinDricf), ©raf von griebag unb $m ju 
©ötenä, foat ttt «öerrhebfeit nad) feinet äftefren ©ru* 
Der £obt befommen, ift cbemäfjig von ifanfer Seopolbo 
I»° in 9teid;$*©rafen>©tanb erhoben, unb aud; Steide 
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^ofratfr, (Fammer*£err unD 2(bgcfanfrrer fowo(;[ an Da* 
mabliger GtyurfürftL ©ranDenburgL uunmebro tföntgL 
^Orcußl. £off, a(ö in Denen 9?icDerfäd)Kf*cn unD SBefc 
pfcäL Grayßen geroefen, unD Shino 1691 ju QSrrltn ge* 
florben, unD gleicbfallß Dabicr ju ©öDenö bengefetjet 
roorDcn* Sr tyat fonft jur ©emapd'n gehabt Deö X)errn 
©rafen 3(n([;on von 2Utbenbourg, 93are(, Ännpfjaufen 
unD ©orroefjrt jwewtc Softer ©opf;ia Glifabcty, SatHHi 
fennD gebogen: 

^erbinanb SBuvd&atb, SKaria Sutiana, 83ur$arb 
' tytylip, ftran| SEBityelm unb (Sfeonora @op()i<u 

£>iefe legte Softer unD Der erfte ©of;n aber, fennD 
febon längft geworben. Uebrige 3 ÄinDer aber annod) 
im Scben, wovon Die beeDen ©öl;ne gegenwärtig ftuDt# 
ren, alß Der ältefte ju <Praag unD Der jüngfre ju 2<h>en* 

Suliana Gatfyarina ifi juerfl m^enrat^et gewefl an 
einen grenf;ern t>on ©ityren, wot>on feine .ftinDer nad)> 
geblieben, jum jwenten «Kabl tfl fie befrenet gercefen 
an einen 93rabanDtfdjen ©rafen von £>ura$, wetdjer 
aber 2(nno 1699 aud) geworben, unD lebet roieDer in 
SBittiben < ©tanD ju iBrAßeU. 

Garl *Pbi(ipp, ©raf von gricag in Anfang Stifter 
von ©t. 3o(>anniö*DrDen, f;ernad)er ©roß; prior von 
Ungarn gemefen, )u feinen (SommaiiDercncn fyat er ge* 
babt 3>Me, Herren ©trunDen unD JKotyroeif, ift ju 
9}{att(>a gefrorben. 

3co Sßityelm &at ftd) in ©cijll OrDen Der @oc. 
3efu begeben unD ifi ju SMaftricfjt ^reDigcr unD Dafclbfi 
gejlorben. 

£aDroig Oriana \>at jur <£&e gehabt ©oDo von 
3n? unD Ännp(;aufen, *perr ju Suljburg unD Sennefr, 
fie fcaben nadjgelaßen vier ©ö£ne unD eine Softer, 
nemfid) : 

Sari, gctbinmtb, mmnh Svi|, »nna eiifafc. 
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Sari ifl *page geivefen am üatjfert. £off unb uns 
mtyyxatitt gejforbem 

gerbinanD, £err von güfjburg, f;at gereifet nacf)er 
grancfretd) unD iß i$o (Jammer t |)err bei Der ÄBnigirt 
von Greußen geworben unD amwd) unverbepratfcct, 

SBilbefm tfl in ßfntrftlrftL SBranDenburgifcben ©ien# 
Ren SRittmcifter geivefen, unD bet) Der ^Belagerung 92a* 
mur in einen SlufjfaU geblieben* 

Srifc, ^err ju 3ennelt, itf (Jammer ^err beym 
$Önig in Greußen unD annoefj unbefrei;et* 

Sobanna ©lifabetb if? verbet>rat&et geivefen an Den 
93aron von ®alen auß SBeftpM™ / gegenwärtig jfat?* 
ferl* S^eid^bofratb unD (Sammerberr, aber in Sßien, 
ojjne üinber gebobren ju baben, geworben» 

üSajcimilian von grioag ift jung o£nver(jet)ratf>et 
geftorben, 

Soljann (SrnefTuä £at tief) aud) in Orben Der ©oc* 
3efu begeben, ift in ßotfegio ju fyati. in ©rabanD Stec* 
tor geivefen, unD ju Solln geworben* 

S)axo gn'Dag &at beg feiner jmepten gfrautve diu 
ic&tfy von £aren noeft }ivet> ©ityne unD jtvo Softer 
gebabt, nemlicf) : 

£arbert, SRaraawt&a SSeata, So&arm SSil&efot 
unb *£>cbttcö* 

Jpaxbtvt ij* ©rojl ju GmbDen unD ntcf;t ver£et>ra# 
ityet geivefen* 

aWargaretfja Seata $at jur @be gehabt Sßilbefm 
von ©ivfum, Deß ©roffen unD ©brisen, aud) £errn 
von SRegenorty* unD greDeivolt, Gafoar von (Sivfum* 
<5o&n* ü 

*£>c6ricö ift unver&ei?ra$et gefforben» • 

Sodann SBilbelm ifl £>roft in @mbDen unb nad)* 
gefcenb* aeel, Siffeffor bei;m £ocf?fiirfH, £ofgerid;t »u 
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Zurieft geweft, f>nt jur graue« gefja&t 3ofedttna von 
SDteffenbrud), eine £oduer von aDeh'dien nunmebro 
grenf)errl. £aufe jur (Smpell, Davon fmo nadjgeblieben 
7 <Söt>ne unD 2 2öd)ter, alß : 

$aro #enrid), (Sifabctba ©ertru^ßiitmig 3>oad;nm, 
SSityelm £atbert, äBii&elm, »orotfcca 2Ravia, 
©eorg 6&rifiian, @arl getfrinanb unb $ianfe 
$cxbext. 

£aro #enDrid) von griDag von ©i$Den$, gebogen 
2lnno 1051 ift juerft 2lnno 1672 £>rojt ju Nurid) unD 
2lnno 1681 aoelidjcr 2ifM°r benm gürßl. CfifrL £of* 
geriebt, anifco aber Wnno 17(K) £ofri*ter geroorDen 
unD bat jur grauen ein gräufein von üKünd;ingen 
2!od>ter ju £offtorf unD Somteü in ©ebivaben, Davon 
fennD gebogen 6 ©öfcne unD 2 Softer: 

6arl G&rtfttan SSBilbclm, ©bewarb £etraarni, 
£aro 33ur#art>, SKagnuS SSarncr, Sotyanna 
©op&ia, ©eorg grieberiefc, S^nna ©opfjia 2Ra* 
ria, unb granfe ^inridj). 

Sffabe ©ertruD von griDag bat jur G(;e gehabt 
SBtl^elm ©ieDericb von @d)aDe, £errn ju ©ergam, 
SanDegge unD %n>t, bievon fennD nachgeblieben : 

SBil&elm £inbri4) unb @pbitla» 

SuDtvig Soacbim ijt Slnno 1651 gebo&ren, unD 
unter Denen $L ©eneral t <5taattn genDericb geroefen, 
ift Dan 5lnno 1672 in Deren DienRen ju ©rönningen 
unverfjenrat^et geworben, 

SBilfretm £arbert iff Slnno 1655 gebogen unb 
ganfc jung gejforben. 

!83i(belm if! 5fnno 1656 ju ©arfteDe gebogen unb 
alß (Sapitain unter Dem £)errn ©enera! Lieutenant von 
©paen 5lnno 1678 ju SBefett unver^enrat^et gefiorben, 
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unb bafelbften in te$ £errn t>on Smpel fetjn 93egräb# 
niß begraben. 

©orotfcea ffiaxia ifl 2Inno 1658 gebogen, unb 
bip £)ato annod) uni>ert;etjratbet. 

©eorg (Sßrtfiian ifr 2(nno 16(U gebobren, unb ge# 
genroärtig Obrifter gieutenant in $od)fürfH. 3 e H»fd)en 
SDienften, uno bat ein Jrarcfein son (Sngel ge^eprat^er* 

N. B. Diefer ©eorg Gtyrtfh'ari ifr, obne ©rben 
nad>julaf}en, in Der $3ataiüe t?on ©peirbad) geblieben, 
unb Dafelbft begraben. 

Sari gerbfnanb ift Slnno 1662 gebogen, jung 
wrftorben unD ju ©arfrebe begraben roorDen. 

gran§ Jr>erbert ifr 2lnno 1664 gebobren,, unb 2(n# 
no 1690 a(ß Gapitatn t Leutnant in ÄnpferL ©ienfren 
in Der 93e|hing Ofen geworben , unD Dafelbft außer ber 
Statt in einen aufgehauenen gelfen begraben. 

£ter folgen nun bcS £aro ^>inbrtdj>ö öon Sribag 
t>on ©obenS, al$ £>offucf>tcrö, jünber. 

6arl gftrtfttan 5Bilbefm ifr Slnno 1675 ju «ar* 
(Tete gebobren unb Slnno J70I naebbebme Derfelbigc 
einige Jabren alö Gäbet, unb nad>gebenD$ alä genoe# 
rid) unter Deö .ftönigö bon Greußen £rouppen geDiencr, 
unb t>crfd)terene (Sompagnien in ©rabanb mit getban, 
bon benen <f>errn Sitminiftratoren, atö (Sapitain in @mb* 
ben ermcblet worecn. 

3 u f a §. 9{acbbero ift er a(£ ÜWajor 2lnno 1 712 n?ie* 
ber in 'preußifdjen Dienßcn gegangen unb bat bie in Ofts 
frtefH. iicgenbe ^)reußifd)e £rouppe$ biß Slnno 1725 alp 
Cbritfer commanbiret, ba er Dan feine ©emiflTon ge# 
nommen, nad)Debm er Slnno 1723 lieft mit ber gram 
2SMttroen t>on ©iepbenbroief , gebobrne grefe ju ©rot* 
bufen perl;cprat^et, unb nadj i£t benanbten Dl;rte roo(M 

• 
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nen gegangen, 2lnno 1726 ift er 2lfT c fT c «' *w £°f3 e< 
ridjte, nafcero 1728 t>on Der löbf. SHttterfd>afft jum 
CrD. * jDeputtrten^ unD t>on Denen fämtl. %f)errn ©tän/ 
Den üt felbigen 3a(?ren a(j? Deputirter in Denen Ober/ 
unD SfteDer * (SmjTgen ffeid)ad)ten ernennet, unD Slnno 
1731 t>on @r. £od)für(M. ©urd)(> jum £offri<f>tern er/ 
werfet worDen. 2D?it feiner grau (>at er gejeuget 4 ©ityne, 
roouon Der erfte Q3urcbarD 5lug. «öenrid) geheißen, unD 
nur ein (jalb 3>af)r gelebet, Die 2 folgenDc fcpnD fofort 
naef) Der ©eburt geworben, Der 3üngfre aber Sjaxo ■ 
genanD, ifl gebogen 5lnno 1729 in §ebr* unD lebet 
noefy* @rotf;ufcn, Den 18- üuguft 1788. 

@ber(jarD German , ift Slnno 1676 ju 3(urtc^ ge/ 
bohren unD^lnno 1690 *Pagie bei? Den Damaligen Gtyur* 
^ringen Den 33ranDenburg, unD nadjgebenDS wie Der/ 
felbe @ro{>n ? *Pring oon Greußen geroorfcen, (Jammer/ 
*Pagte unD 2lnno J702 Defjen ßammer / 3uncfer, unD 
Darauf von feinen gnä'Digften £)tvvn nad)er SngeßanD 
t>erfd)icfet roorDen* 3>tf 2l»no 1708 in felbiger Qua/ 
Ittaet in ©erlin geftoiben, unD Ijaben i^n 3&ro *£Rat)L 
Der .Röntg ju 2ßufferl;aufen in Der jtirefoen beife^en laßen» 

£aro 93urd>arD ift 5lnno 1677 ju Slurid; gebofc/ 
ren, fo Slnno 1690 9>agie bei; Der ^erjogin »on ©ife/ 
nad), nad>ge&enDö *Pagie bei? s ]3rin| Soui$ t?on Sßürten* 
berg, unD Darauf Gornet unter feinem ^Regiment gercor/ 
Den, nad)ge(;enDö, nad) Deßen Soot ift er a(ö ßornet 
in ©ienften Deä £errn 9ftarggrafen Don Ihtrlad) ganz 
gen, felbige aber balDen quitiret, Darauf frat er ftd) bei; 
Dem jüngften £errn ©rafen tton CftfriefHano gricDerid) 
UlDerid) afö s Bo(ontair in £>ienften begeben unD mit 
felbigen in *g>otfTcin Die (Eompagnie getl;an, »erfodjlid) 
Slnno 1701 in gürftl. güneburgl. Diente, at* Sornet 
getretten. 

. » : 

4 * 

3ufa£. S?ad)(;ero ift er JKittmeifter unter Sf)urfaf$ gerne* 
fen, fan ein grftufein ^Prijeliptlj am 9?ajmu*2Beilburgifdjen 
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£ofe gefteijrat&et/ bie $rieg$bienf?e barauf quitiret, unb 
al@ älmtöftauptmann in Sßcißcnfelbfcfec ©ientfe ge> 
gangen. SRit feiner $rau, & ie ^ lino 1728 in ©mbren 
geftorben, (>at er gejeuget 3 ©öfcne, batton ber erfte 
£>. #enrid), jung t>erftorben, bie 2 anbern aber, Gaxl 
$aro #enrid) unb gubwig griebrid) .&aro, (eben nod?, 
unb er ift gegenwärtig 1732 3>rofl in Gmbben, unb 
nad)bef>m er etwa ein paar 3a^r alß gürjH. Snfpeetor 
im ßoflegio ber 5(bminifiratorcn gefeßen, ifi er t>on 
bort weggenommen, unb jum *P>od>fürflI. Seid)* (£om* 
r -%t(farto t>er Ober* unb Siiebec * Gm|lger Steide Sitten 
bejteUet werten* 

SERagnuS SBarner ift 2(nno 1678 ju Zurief) gc> 
bohren, aber audj jung bafelbft geworben, unb ju 93ar* 
ftebe begraben worden. 

©eorg grieberid) ift S(nno 1683 in Slurid) gebofc* 
reit unb fofort geworben. 

So^anna Sophia SKaria iji SCnno 1684 in 2(u* 
rid) gebogen, folgenden 3aM aber gfeicbfafß ju 93ar* 
ftebe geftorben nnD bep tbren ©roß Altern begraben* 

grang £inbrid), als ber fegte ©obn, i|i ju 93ar* 
ffebe %nno 1686 gebogen, Slnno 1700 bet> ber ©ott* 
fefcL prfttn pon Otffrießt* *Pagie, nad) beren £obt in 
fofc&cr Dualitact ein 3a£r fang bep unfern ©näbigften $ür* 
ffen, gegenwärtig aber bep felbigen Cammer ; <page 
geworben* 

3ufa&» 9tatf)&ero ift ber bemelbter grang £enrid) juerfl 
3agb^3uncfer, bernadjer 3äger?9Kei(Ter, jfammer#3uncfer, 
®roft ju 2(uricf> unb £ojf* üttarcfoaU, julefct ©e&eimter 
5Rat& unb ©roft ju Sefcr geworben, mit ©epbe&aftung 
\ ber 3äger*ÜRetfter*(£(>arge unb fte&et in folc&er (Station 
nod) bafelbft* gr ift gebeprat&et mit einer pon Sluern, 
iwt t>amit gejeuget 3 ©öbne, bapon ber Srfie gebogen 
1712 ©eorg Subewig genanb, unb fidj für gegenwärtig 
auf ber Uniperfftät Jjalle befinbet, ber ^miu ift jung 
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tterftorben, unb ber ©ritte tfl o,eM;ren ^(nno 1716 unb 

gegenwärtig 3agb s <Page bei; 3&ro Durdjl. gegenwärtig 
gen regierenden gürften öon DllfriejHanb. 

£icr wirb nun nrieber jurücf gangen auff : 

£ero üon Ofoerfum, afjj beä Herren r>on @öDen$ ©ru* 
Der, ©iefer »f>ero fcat Die £err fid) feit OlDerfum $u feinem 
©ruber >&(;eil beeilten, ift aud) a(Da ^äubtling gewef?, 
nnb bat jur grauen gehabt Ocfa grefe, £od;ter von 
SKnfum. ©on i&nen feynb nad)gebfieben : 

£ector, 33o»ntf, Sette* 

«£>ector, £aubth'ng ju OfDerfum, {>at gejre»et ein 
3ungfer aud Den ©rebmifdjen, $tnna ©iderö genanbt, 
ftc i;abni nur einen ©ol;n nadjgetaßen mit JRafomen: 

£ero ju Olberfum £aubtfing, bat eine gar reiefcc 
Süngfer au$ SSJeRp^afen gefrenet, SßifMm ÄettlerS 
£od)ter, Davon fennb feine ÄinDer nad)geb(ieben, unb 
alfo ift Die £errliaSfeit OlDerfum an JRagel t>on tyUu 
tenberg gefommen, Der feine ©a^wejltr Softer jur 
Gjje gehabt. 

83<tyo £>c?o t>on Sfberfum, 

£aubt(ing ju OlDerfum, bat gefrenet ODe Ontfa, eine 
Sungfer aup ©rönninger £anD, ifl e&ne Äinter nad)$u# 
laßen geftorben, unD tyat Den £errn ©rafen 3ofyann 
von DftfriefHanD jum Srben gemacht, nad? feiner grauen 
SEobt, Denn feijn ©ruber unD er fcaben immer in Un* 
einnigfeit gelebet, wegen einer gar geringen Urfad}, unb 
wie gefaget wirb, fo foü* Diefer unjeitige Streit, wegen 
eine* 2BtnD&unDe$ entffanben fewn, Darfiber Der ©ruber 
enterbet worDen, unD weifen Dergleichen mefjrmafclen jidj 
jugetragen, fo ifl umb folcfoeä binfü&ro j U &er&üten, 
Daä giDeicommif* erDad)t, unb t>on Unieo Wanninga ju 
güfcburg aü*ererft in ©ftfriefHanb eingefü&ret worDen, 
wie Dan biefeä a($ eine baju bewegenbe Urfadje in feyn 
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JEejlament er anfitbret, e$ wirb aber beä 93ot; Orfenö 
von Dloerfum Steftament anno* ju ©peper btöpiittret* 

SEctte von ©iDerfum ift befreiet an £oi)Fo OTan* 
ninga ju *Pcufum £aubtling* 

Siefer #opfo bat bie £>err{td)feit ^Peufum an bie 
grau ©räftn @at(;arina von ©ebiveben verfauffet, vor 
ad)}ig taufenD ©ufoen, er if* ein gar ^robigal * Gbef* 
mann gcroeft, Denn e$ rciro von ibm gcfdm'eben, baß 
3ett feinet Sebcnä er ivofcl brep Sonnen ©ofoe$ ver* 
fdnventet unD fterburd) gebradjt. 3d) erinnere mtd), baß 
von alten Seuten (;abe gehöret er§ef>Ien, e3 fep immer 
ein j?eßell mit Reißen gejueferten SBctn $u ^)en?fum 
(fo lange biefer #opfo alba £)auß gehalten) parat unb 
auf geuer gciveft, ivorauö er foroobl, alß feine grau 
audv vielmals baö ©eftnbe täg(id) eine £er§ftäräung 
genommen, unb ftd) bamtt trqutcfct» 55on if;nen i(l naefc 
geblieben eine 2od)ter 

2t t m t. 

£)iefe 2Umt SRanntnga ifl befreiet an 9?aget von 
<Pflettenburg. ©ie (>at von t(;ren O&etmb bie £>errlfd)feit 
©(berfum geerbt , unb an *P(ettenburg gebradjt; e$ 
fepnö von i&r gebof;ren : 

2(nna, Xctta, Wmt, 6&rifHan SJictor, Carmen 
; £cctot* 

Slnna von ^pfettenburg fcat einen £)eftfd)en von 
Slbed gc(;eprat(?et Stammend (Srfcart von ber Üftadßburg. 

SCette f?at jur G(;e gehabt einen 28etfp(;alifd)en 
(Sbetmaun, genennet von ©djarpenberg jur £)Mt. 

2Hmt ifi aud) befreiet an einen Gtelmann in 
■ SBeftpfyalen fo 53ra^e jum Sampe geheißen. 

Carmen £ector ifl ju Olberfum, o(;nc Äinber 
nad)ju(aj5cn, geftorben. 

@I)ttfttan 33tctor wn pettenburg, 

©aubtting $u Gfterfum, £>at erft @i;bi(fa von Gufe jur 
grauen gehabt, fo eine abelid;e 3ungfer auä bem ©tiffte 

• 4 
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93ref>men getveft; nad?gefyenD$ (;at er jur Qrfce gehabt 
£errn Äettelerä £od>ter jur 2(f}e, Davon fepnD aber 
feine ÄtnDer nachgeblieben. QSon Die erfte grau ©pbiüa 
tft gebogen eine Softer Sfa&menä: 

©iefe ift verfrepratbet getveft an einen (Jeimann, 
Deß ©efd)led)tö von MipperDa, Der in 2ßeftp(?alen mit 
Dem ^PferDe vertrunfen; bievon ift eine Sodner nadjge* 
biteben, Deren SRafyme mir jivar nid)t befanD, unD ver* 
meine/ Daß fte an Den Jpmn von ©ent befreiet geroeft, 
unD in Den «£)aag in tyren 2Btttrc>enftanD geftorben ferje* 
3&re SWutter aber, Die (Byhilla von Plettenberg (>at 
na* Deß Jjerrn JRipperDa SoDt jum jmeytenmafrl |ld) 
befreiet an grieDerid) grenfcerrn von ©efrmargenberg 
unD fcofjen SanDäbcrg, Diefer fyat na* feiner grauen 
Stbfterben Die £>erilid)feit Olcerfum an Q3ikrgermetfter 
unD SRatfc von ömbDen verfaufft vor ad)tjig taufeno 
©ulDen, unangefefjen Die obbenante reebte ©rbin, nem* 
Ii* Die grau von ©ent ju Der 3eit nod) lebte* 

Sä ift atyie anmercfenätvtirDig , Daß in Diefer @c* 
nealogie fünf £öd)ter gefunDen tverDen, alle mit dlaty* 
men 2Uint, weldje ifrre ©tammfjiiufer uno $errlid)feü 
ten an frembDe @efd)led)ter gebrad)t, iveßfralben aud) 
(wie mir Der £err ©raf Jpavo ©urdjarD felber beria> 
tet) man Den JHamen Sllmt betjm £aufe ©öDenö ju 
continuiren SeDencfen gefcatt, unD Denfelben fupprimiret, 
als 06 eine verborgene unD unangenehme SBürcfung Da# 
bep ftd) beftnDe* 

T)aß vor^ergefe^te ©enealogie Der £err SUejranDer 
von SBerDum, Jperr ju SSerDum k. etgenbänDig aufgc* 
fegt, unD einfolglid) von feiner eigenen £anD tiefe 
g(eid)fautenDe Sopey von mir gefdjrieben, atteftire |>ie* 
mit ©öDen* Den*) 

2ßar vom fety. JRentmeifter £ön§f* unterjei*net* 

•) Zai Datum ijl nidjt auSartrucft. 



Digitized by Google 



- 51 - 



^olflenbeö ift *>on einem SKttaltebe bei; 
$xeitag\tyn Familie nad^efugt 

3ol>an SBityelm Srtbitg von ©obenS if?2lnnol650 
ben 3. 9DJa» mit ber jungen £od)ter *>on £aufe 
pell Sofjanna son ;Oiepenbretf gecoputteret roorbem 



©at>on feinst gebogen nadjfofgenbe Ätnber: 

Slip Slnno 1651 ben 16, 2(uguf! £>aro £enricf> 
gribag t>on ©öbenS. ©iefer ift Slnno 1672 ©roft ju 
%uri<b geworben, 2lnno 1681 i(f berfelbe SlfTeffor am 
£o*fftr(M. DtffrifAen £offgertd)te unD Slnno 1700 
$offrid)ter geworben. 

«nno 1653 (Stfabcta ©etruebt gebogen. 

5tr.no 1651 ift Suboroied) ^oadn'm gebogen, ter 
%nno 1872 afp gä^nDcrtcö in ©tattfdjen ©ienffen ju 
©roningen geftorben unbt ju ©arffebe nadjge&ent be> 
graben roorben. 

Sinno J655 ift SBityefm £>erbert gebogen unb 
ganfc jung' serftorben unb ju Smben begraben» 

2inno 1656 Den 88. Oetbr. ifi SBityrta )u 93ar# 
Rebe gebogen unbt a(ß Gapitatn unter Deß #errn ®e* 
neraf Lieutenant §re»(Krrn * Pn ©paen Ünno 1678 ju 
SBefell geftoiben unot bafelbft tn beö £errn &on Der 
©mpet feine ©egräbnuß begraben* 

SInno 1658 ift©orot(>ea 9flaria ju 93arf?ebe gebogen. 

5(nno 1661 ift ©eorg (SfjrifHan gebogen, fo ijo 
Oberfte gieut. ju guefj in ßunebf, ©ienften ift. 

2lnno 1662 ift Saretf gerbinanb gebogen, jung 
weggeftorben unbt ju ©arftebe begraben» 

2(nno 166-1 ift granS Herbert ju 33arffebe ge* 
bohren unbt 2lnno 1690 alß (Sapitain / Sieutenant in 
.fianferlicben ©tenften in ber geftung Ofen geworben 
unot bafefbß außer Der (Btatt in einem außgejjaueneit 
Seifen begraben» ^ 
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93on $aro £enrid> $rioag t>on ©öbenS feinbt ge* 
Bohren nadjfolgenbe jttnoer, nad)bef>m berfclbe Slnno 
1674 ben 11. üflap mit ber grculein pon SKundjingen 
£od)tcr ju £ojftorf unD (Somtell im ©wäbifcfcen o(m# 
weit ©tubtguarbt gelegen ju Zurieft auff bem <5d)loße 
copuliret worben, alß 5tnno 1675 ben 1. Slpriliä tfl 
Garel ßbriftian 2Bilf>efm ju ©arftebe gebogen unb 
3(nno 1701 nadjbcbm berfclbe einige fahret alß (Fat>ct 
unb nadjge^enbö alß Säfrnbertd) unter beä ÄönigS mm 
Greußen Croupen gebienet unbt fcetfdjiebene Kampagnen 
in ©rabanb mitget&aen, pon benen £errn Slbminiflra* 
toren afp Gapitain in ©mben crroc^let worben* 

Slnno 1676 ben 14. 3unp ift Sber&arb German 
ju 9lurid> gebogen unbt 2lnno 1690 ^>agie bep ben 
Damaligen (S&ronprinß r>on ©ranbenburg unb nacfcge* 
tyenbä wie berfelbe ^ro^nprinß von Greußen »orten 
j?ammerpagie unbt 2lnno 1702 beffen Jlammerjunrfer 
unb barauff von feinen gnäbigften £errn nad) enge* 
fanb perfc^iefet worbem 

?lnno 1677 ben 16» 3unp iß £aro ©org&arb ju 
?lurid) gebo&ren, fo 5lnno 1690 spagie bei rer #er$og< 
inne »on (Sifenadb, nad)ge&enb$ ^agic bei; $rin3 Soutö 
pon SBirtenberg unbt barauff dornet unter feinem 9ie* 
giment geworben. 9?ad) gebadjteä ^rinfen £obt ift er alß 
(körnet in&enften beö £errn $0?arcfr@rafen t>on ©ur* 
lad) gegangen, ba er aber batb quitiret, barauff (jatt er 
ftd) bep ben jungften $errn ©raffen son ©ftfriefHanb 
grieberid) Itylcerid) 33olontair in ©ienffen begeben 
unb bergeftalt bie (Kampagne in £o(ftein mit (>od)ge* 
badjtem £errn ©rafen getfran, barauff ift er Slnno 1701 
alß Gornet in gunebl. £>ienfte getreten» 

Slnno 1678 ben 20* SWartii ift SWagnu* SBarner 
ju %uxid) gebogen, bafelbften jung serftorben unb naefo* 
gefjenä ju ©arftebe bep feine ©roß Aftern begraben 
rcorben* 

♦ ■ 
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* IHnno 1682 ifr 3ofanna <2op&ia ben 30. 3anuan? 
ja 5lurid) gebogen, jung bafe:b|T gefiortcn unbt na$* 
ge&enba ju ©arftebe begraben» 

Sinno 1683 Den 28. War; ifl ©eorg gribericr) 
gebogen unbt beä folgenden SageS ju S(uricr) »erftor* 
ben unbt ju IBarftebe begraben* 

5Inno 1684 ift Die jroeite Softer 3ol?anna ©o* 
pfeift Waria ben 1« Slugufr in Zurief) gebogen, 5lnno 
1685 ju ©arftebe geworben unbt bei; ifere @rop;Sltern 
begraben, 

Slnno 1686 ben 22. SWartti ifl ber jungffe ©ofen 
granö £tnbertcfe gebogen ju ©arftebe unbt 3(nno 1700 
auff Äaftte^aulttag bet) ber ©ottfafeligen S« r P ln *>°n 
Dftfriepfanbt $agie, nacb bero Sobt in foleber Dualis 
tatt ein Safer lang ber; unferm gnäbigfren Surften, nun/ 
mefero aber afp bepen Äammerpagie gercprben. 
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naä) bcnen ©ringen 
unb barin belegenen £rtetn, au<& fonfKgcm gegen» 

»artigen 3uftonb 

in 

Ecclesiasticis et Politicis 

aufgefegt 



Sebastian Eberhard Jhering 



/Inno 1730. 
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Caput I 



(5&oro * unb £opofltaplnf#e ^efc&retöitw]* 

§. 1« Situation ber -£>err(td>Feif» 

§• 2. 93on bem alten @r&ng*©treit jroifcften ©Iben* 

bürg unb ©öbenä. 
§. 3* 93on bem verglichenen ©rang * Scfyfoct hinter 

ben 8el;nbaf;ren ©roooem 
§. 4. SSon bem neuen acecssorio beö feudi. 
§. 5. 93on bem fogenannren £imp. 
§. 6. SBon benen ©rängen gegen 3et>erlanb. 
§. 7. «on bem Ober*»a&iiu 



§. 9.S 93on ber ©ränfee gegen griebeburger iimt. 
§. 10.\ 

§« 11« 33on ber 33eftf;affen&eit be$ 23ebem3 unb Don 

ber ©röße ber £errftd)Fet't. 
§. 12* 9Son benen fließenden ©trö&metu 
§. 13. S3on ber ©int&eitong ber £errli<&f ett j 



§. 14. alte ©öbenS. 

§. 15. ©itfjwufen. 

§. 16. (Silland 

§. 17. JKeuftabt @öben$. ' 

§. 18. Soppelr. 

§. 19. ©efdjreibung be$ feudi außer £)eicf)3. 

|. 20. binnen ©ei«ö. 

§. 21. 93om Ober t 2(al;m unb Simp remissive. 

§. 22. <Bon ber 3iege( s glitte. 

§. 23. 9Son benen Äorn t üJlitylem 

§♦ 24, S3on ber Oef * unb «Peloe * ©erf?en 9Kfif;(e. 




(Speciale 2(n$eige son: 
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Caput l^- 

(S&oro* unb £opoßra#nfc&e SBcfc&rcibung* 

§• i. 

Die *£>errItd>Fett ©öbenä, weldie von Dem ^)aufe 
©i$Deu$ ben SRabmen bat, gründet »cm 5f?orgen biß 
umjefebr inä Hubert an Dem Oloenburgifcben 2lmte 
Neuenbürg, t>on ©üb * Oft brt meift StforD * 2Beft an 
Dem prftttcben Oftfrieilfcben 2tmte griebeburg, t>on Dan* 
tun biö gegen üKorgen an Der #errfd)afft 3et>er* 

3d) nebme aber Dabter Die ^errlicbfeit ©öDenö in 
Dem Corpore , wie |le anje|o diversis titulis t>on De* 
nen ©rafen m>tl gtnDag befeßen wirb. 

SBegen ber ©rän|e gegen Ottenburg, ifl feit bem 
Anfang Des vorigen ©eculi, biö unter Die OTitte Dejfef* 
ben $roifd)en Olcenburg unD ©öcenö ein langwieriger 
©trett gewefen. (Jä eräugnet |Td) Dtefer £>iöput ben 
©elegenbeit, al$ 2lnno 1599 Daö 93racf aud) ®pen 
ober 3cfenIob genannt: 

Cvid. <f)amelmann. OlDenb. (Sbrontc. pag. 181) 

»on (SUenö bi$ an Den turcbgef&lagen, unD ber Sffen* 
fer*Damm mit Denen bceben ©nblen ge(eget rcorDen. 
9Son tiefen nun beDeidjten ©rooben practendirte man 
©öbenfd)er ©eitä einen 3$et'I biö ine ©pen binuntcr 
oftroertä jwifd)en Dem neuen griebeburger Snbltief füD* 
roertö, unD Dem alten £)eid) n?ejt* unD norDtrertö bei 
grän§et, fo Daß Daö ©pen Die ©ränge gegen OlDenburg 
auSmadjen follte. ©tefeö ©pen fü(;rct cenn befagter 9Wa< 
ßen aud) Den JHabmen 33ra<f, Denn in Denen actis 
sub rubro: ©öDenö contra OlDenburg, Die frreitige ■ 
©ränge betreffenD, liefet man num act. XXVII. Diefe 
respons. test. 17. ad art. 20: 
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/,3? i w fw* fa* tcr Ort, * a f°'* c ^ c 9^ c 

(nrml(d) Da3 2Baßer De$ ©öDenfdjen unt) JrieDeburger 
©i^ltiefö) jufammenfliefen, it?cvt>e Daß ©per; genannt 
oDer öracf." 

§. 3- 

Ottern e$ ijf Das ©per; niefit Die ©ränge gegen 
OlDenburg geroorDen, renn ob jmarn Der £err ©raff 
Gnno 111. im 3abr 1606 t>eti £aro greprag §u ©ö* 
Denä mit Dem neuen Slnrourff biä in Da$ errcebnre 
©per; belefrnete ; fo ging Dennod> berettö in felbigem 
3al;re ernannter £)aro §rer;tag mit Dem ©rafen ju 
Oldenburg einen 93ergleid> ein, n?oDurd) ein t>on Der 
(Sonfluenfj De$ grieDeburger unD £)c>rfter ©i;bl * Siefs 
biö an Den ©öDenfer ©i;(>l |u fcic^enDer ©raben jur 
©ränge bejlimmet roorDen. 

§• 4. 

Unt) obgleidj DaS «£>auf? ©b'Denö in einem mit 
ßfoenburg 2lnno 1665 erridjteten 93ergleid) außer 47 
©rafen, Dem 8$nt, jenfeitä Diefeä ©rän§ * ©rabenö, 
200 ©rafen ganDeö titulo oneroso erlanget jjat ; fo 
tfr Dod) Diefer ©trid) ganoeä fo roentg Dem Serritorio 
De$ gürffent&um$ DftfrietflanD accrcsciret, Daß mtU 
mefcr in Dem t>on Dem 9iegier^aufe genehm gehaltenen 
95crg(etd) auäDrücfltd) enthalten, gepalt Diefe über Den 
©räng?©raben belegene 200 ©rafen SanDeö unter Der 
ÖlDenburgifd)en £anDeeif>errlid)en Ober * 93otbmäf?igfeit 
verbleiben follten, roic fold^eö in Dem befonDern 3luffa£ 
t?on Dem ©öDenfdjen Zcfyn umtfänDlidjer angeliefert 
roorDen. 

§. 5. 

9Jod> hinter tiefen ebengebad)ten Dem feudo an- 
nectirten 200 ©rafen lieget ein geroijjeö ©tttd San* 
Deä, Der £imp genannt, roeldjer anjejjo pon Dem *£)aufe 
©öDenö befeffen roirD* 3eDod) iffr Diefer £imp feine 
^pertinenjj Der $crrlid;fcit, fonDem im ClDcnburgtfd;en 
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ttcrriterio getreu , unt> Durd) *jöet?i ot^ cer ©rdtfn tton 
^lloenbaro. mir ©rafen grang »£)inridj t>en gipfcag 
lulo dotis an ©i>Denö gefommen. UnD riefe ganDc 
ftopen au Die &tttUt unp Gllenfer ganDe im DlDtiu 

§. 6. 

©evjen 3et>erlanD ftnD Die ©rängen ebenmäßig ju 
Anfang Dcä vorigen (secult ffrettig gercefen, wettern in 
oberu>cf;nten SSergleid) de 5lnno 1(306 gefaxt n?irD, 
Daß Der ©»i;lmann in Dem (StanDe, wie er Damals be* 
funDen würDe, ber; Der £>errfd)aft 3et>er, unD Die ©ränge 
innerhalb £>cid)ö in ibrem alten $3cfen serblieben, and) 
rationc Der geftrittenen unD auf Dem 2U)m belegene 
47 ©rafen 2anDeö Die l;tebet>or §u 3er»er 5lnno 1580, 
Den 87. September errid;rete unD uoüenjogene ^Jermu* 
ratio in i(;ren Sßiirten unD Äräfften erhalten rcerDen 
foilte. 

§. 7. 

Sfufier Dtefen (;at Da$ £auf? @öDcn$ Durd) Die §. 
5. obbefagte «Denrath Die auf Dem 2l()m Durd) Die (Sin? 
Deid)ung ju (SUenS gewonnene SanDe gleidjfallö über? 
fommen, roeldje jegunD Daö Ober* girier ?33orrcerc£ ge? 
Reißen roerDen. 

Conf. infra §.21 huj. Cap. et Cap. 111. §.9 et IL 

©onften I;at e£ mit Der ©ränge jwifeben 3e* 
ttertanD unD ©öDenö feine gewiefenc SÜege, inDem Die 
SanDe, me(d)e rospectivs bceDerfeitige (Sinroofjner ge? 
braudjen, gute s J(ftarfcr;*2anDe finD, unD Durd) Die DrDt* 
nair*@raben t>on einanDer untcrfd)ieDen werDen. 

§• 8. 

2öaö Die ©egrängung jroifd)en grieDeburg unD 
©öDenS anbetrifft, fo ftoßen Die üantc beö Äirdjfpielä 
9tcpöl;clt unD Deö gürftl. ©raftyaufeö ©gel an Die 
l'ance Der Xierrlidjfcit 0öDen$, unD RnD Durd) nidjtä 
alö Die OrDinair ? (£d;letc wn einanDer unterfd;ieDen. 
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§• Ö- 

SJeiter hinunter war jimr Die 511m 2e()tt geh&rige 
*Pcrtinenl3, e(ema(d CnnenQraßhauß, nun Die sparen* 
bürg genannt, Durch Dad grieDcburger SWühlen f Sief 
ron Der JUIobtal t $errlt'<bfett abgefonDert, in fo ferne 
aber angeregte geuDal**Perttnen|3 nicht jum Ämte grie* 
Deburg gehört, fo macht Die alte ©alje nc&fl Denen ge* 
w&hnlicben <5d;löten Die ©egränfcung auä* 

§• 10. 

9?ocb weiter hinunter von Dem ftrieDeburger ©t;hl, 
nun »£)o(;eme» geheißen, biß an Die Dlcenburger ©ränge, 
fließet Daö grieDeburger ©nbltief jroifdjen Denen Sanreit 
jum SürfHidjen £>orfter ©raßhauß gehörig, unD Den 
außerhalb ©eid)3 liegenDen, Denen ju ©öDenä verliebe* 
nen alfogenannten ©ÖDenfer ©rooDen, UnD fann DeS 
3ufammenbangö falber Die Ghorographifdje 93efcbreu 
bung Deä grieoeburger Slmtä Rieben nadjgclefen werDen- 

§• 

DiefeS gan|e$ GorpuS ift Durch unD Durd) tautet 
Äle» * oDer 9)?arfd) * ganb, fold)ergeffalt, Daß nid)t eilt 
einziger ©djritt unfrudjtbar 2anD Darin anzutreffen* 

Oie ©röße wirD in Die Sänge unD SBreite obnge* 
fehr eine Fleine halbe üfleile fenn, weld)e$ t>on Denen 
treflidjen ©nfünjften einen üovläungen ©eri<ht giebet* 

§• 12- 

©a$ griebeburger ©nblti'ef, roelrfuä von Der grie* 
beburger 2BafTermül)le herunter fleußt, (viel. Dcscriptio 
Chorographica Friedeburgcnsis,) ti;eilct jtd) ^axt 
unter ©iteenö in 2 8hrmc, wovon Der eine Durd) Die 
4!)arenburger SanDe eine** unD Die anDere £>errlicbfeit£* 
SanDe anberntheild ju Dem gricDeburger <£t)\)l unD t>oit 
Dannen jmifeben Denen £orfter ©raßbaufe&ganDen, uno 
Dem lehnbaren ©ÖDenfer ©rooDen hinunter jum Silenz 
fer Damm fließet» ©er anDere 2lrm fließet £art an 
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Dem JfecFen StfeufraDt unter Dem offen ©öDenfer <&t)f)\, 
unD f?emnd) junfcbe« Denen Ober s 2lbmer unD Simper 
ganDen, ebenmäßig )u Dem (SUenfer Dammer $ ©pfrl in 
Die 3aDe. 5)icfer Slrm Dienet Denen (Sinwo^nern 
Slecfenä jur $3equcm(id)feit Der ^andung , in rem Die 
beo Dem (füei.fer Damme ju Sd)iffe anfommcnbe unD 
abge(>enDe SBaaren mit .fiäfjnen oDer $3ot(jen (;inauf 
unD hinunter gebradjt rcerDen fönnciu 

§. 13. 

DaS Sorpuö afler ga'nrercnen , n?te eö nad) unb 
nad) jufammen^ebradjr, mooon Die Slituli im 3ten Qa* 
pitel attöfüfrrttcber wercen gemelret werten, befreiet auä 
Der alten $frrttcbfttf, Dem ©tite goppelt mit feinen 
©teueren, Dem feudo, unD Demjenigen, wag Durd) " 
^)e»ratj? auf Dem 9lJ>m unD £imp Daju gefommen. 

§. 14- 

3u Der afren «&crrlid)feit gehöret alte ©öcenö, atf* 
wo Die Stelle De$ ehemaligen aDeltdjen Stüter * ©i£e$ 
unD einer Capelle gejeiget rcüD, 

§♦ 15- 

£>icfbaufen mit Dem Da$u gehörigen Ätrcbfptef ift 
fd)on in Den älfeffen Reiten befannr, unD ein St^etl von 
Dlrringen gercefen. Smmaßen man bei) Dem (£mmio 
liefet, Daß Die Oftringerä unD 2Öanger$ Kriege fübreten, 
unD eine JRieDerlage von 800 Üttann erlitten hatten, 
Diefelbe, nebtf jn?en anDem Gaflelen, eineö ju £>ufl;ufen 
gebauet» 

§ 16. 

©WanD tff ein ©trid) 2anbe$, morinnen 24 @ö* 
Denfer ^ener wohnen, quoad jus Parochiale ben Der 
3e\>crfd)en Strebe ju ©djörtenef eingepfarret, imgleidjen 
©d)(öpen$, ein niit)t gar ju großer ©tffricr. 
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©er gfecfen SHeujlaDt, auf Dem ©runDe Der alten 
«£>errlid)feit Urgent?, ift nad) 1514 angebauet roorfcen, 
bei; Der ©elegenbeit, alö Der ©örenfer (£t)\)i geleget 
roorDen, tuoi?on Die alte SraDittcmeä in nietner neuen 
gJrieDeburgifdjen »£>tflortc fürjlid) berühret roorDen* 

§. 18. 

$>aj* goppelt Feine alte *Pertinen£ Der «ßerr tief) fett 
fen, erhellet jur ©nüge Darauf, Daß befage Deö 93er* 
gleiche t>on 51nno 1606 Der ©raff ju DlPenburg Den 
JP)aro §rei)tag allerer!* in Die 9?ä(>ergeltung treten la* 
fjen. UnD ift jucjleid) in folebem 3nfJrumento beffnDlid), 
Daß nebft Dem ©ute aud) Die 3urieDtction über DaS 
@ut&, unD Die Daju gehörige SHener abgetreten* 

Soppelt ^afeen fcor Diefem Die von SBarnefaj be* 
fegen» 

§. 19. 

©a$ feudum wirD tumt Die (Situation unD Den 
ßebnjlörief in jiüep (Stücf, alö Die 5lußer *Dcid)ö* unD 
53innen *©eid)ö : 2anPe abgetbeilet. 3>ene (tnD furj ge* 
fagt Der ©öDenfer ©rooDen, roelAer feit Dem Untergang 
De* ©d}lncfer<©tel;l$ 2lnno 1218, 

vid. £amelm. ©Id. G&ron. pag. 18 unD 119 

itberftrbfcmet gewefen, unD Durd) Die befannte £)urd)* 
fdjlaciung bey (£Uenä Denen SJieere^aBellen entnommen 
worpen. 

(Som'el Datton innerhalb Peä obenbefdjriebenen ©rang* 
©rabenä lieget, roirö, tvo icb nid>t irre, von 8 ÜKeijern 
beuerlid) gebraudjet, tfytilö aber aud) ftütfroeife tterijeu* 
ret, Daä übrige aber ift, ju SJermeioung Der ©ienftpflid)* 
tigfeit unD SanDeS ; golge unbemenert geblieben unD 
tturD ftücftpeife *>erj>euret* 
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§• 20. 

©a3 jwentc ©tue? Deä feudi wirb in Dem gef;n* 
trief Dnnenj ©rapbaup genannt, unD f;ei|let je|o Die 
Barenburg ; Daß aber Die Barenburg wäre? (td) Daä 
Onnen * ©raftyauf? fen, ift ntd)t allein raber ertt»ctßCtcb^ 
Daj} in felbiger ©egenD eine ©feOe eineö t>ormabfigeit 
»f)aufe$, am Sief gelegen, biö auf Diefe ©tunDe Cnnen* 
.«&attß|tätte beißet, fonDern Die in Dem 2el;nbriefe befrnD* 
lidje ©rängbefdneibung geiget aud) foldjeö an, Da Da3 
grieteburger ©p&Uief, cie alte ©alge unD Der halber* 
©djlotb, alö Simiten angegeben werDen. 9?ur ijt we* 
gen Deä 2ßortö jenfeitö bemerfen, Dap Daffelbe tu 
2(bjid)t De3 £aufeä ©öDen$ uerftanDen werDen muffe, 
unD nid)t in OCelatton Deö 2imtä griDeburg, rote foldjeö 
aud; au£ Dem 9 §. oben nidjt unoeutlid; constiret 

§. 81. 

$)er Ober * Slf)m unD £imp ftnt> oben §. 5 et 7 
gnügig befdmeben, unD brausen feine weitere ©efdjreu 
bung an Diefem Grtc* 

§. 23. 

9ltd)t weit von Dem £)aufe ®öDen$ ift eine 3 ie « | 
get^littc; e$ roerDen aber feine ©ad)^3 lc d cl / fonDern 
nur ©acrTteine Dafelbjt gebrannt, Der Daju erforDevltdje 
SJor'ff wirD oon Denen im Öltttc grieDcburg liegenDcit 
Woraften De$ £>aufe$ ©üDenä genommen. 2ftiewor;( 
von ÜiedK^wegen für Diefen £or|f Wcenl gegeben u>er* 
Den (bitte, fo gefd)iel;et esDennod) nidjt. UnD bat man 
(Seiten De3 DJegierbaafeä, »penn gleich eitiften DicSad;e 
in (lontefrauon gekommen, e3 Dabei; gelapem 

§. S3. 

£)ren gilbten tyat man Daf?fbfr A nem(td) jwei 
j?orn^))iüblen unD eine OcU unD ^Pcfeer @ärfren.'*)Ji ttt?Ie ; 
Die eine von jenen fielet ju ©icflMufen, Die jrocite nun> 
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mefjro, fett Grrfrauung ber £utl;crifcf)en Äirdjen, cBett 
außerbafb beö ^fecfenö, bccDc gehören beut £aufe @ö< 
ben$ pleno jure ju, unt) werben t>erf;euret. 

§. 21. 

«Sie Oe(* unb ^Oelce ^ ©erften*9D?ü£fe itf auf bem 
2l(jm 17 1 L juerft gebauet, unb naeftbem |Te SJnno 172L 
t>om SBettev entjUnbet unb aufgebranb, roteber f)erfteüet 
roorben, £)a$ privatum dominium gehöret einem 
SBenert fangen gegen (Svlcguna eineö geiptßen 2Binb# 
Oelber 
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Caput II. 

SSon bcm ©eiftttßen SBefm in bcc 

§. 1. SSon Dem ilrfprung Der gutfjerifdKn 9ie(tgton« 

$. y. 33on Dem 56ed)fcl Der 9tf formirren* ' 

$. 3.i S3on Grbauung Der 2utl;erifdjen Äircften Jlnno 

et 4.{ 1696. 

§. 5. 93on Der SBieDer < Sinfityrung Der @at£olifd)fin 

$. 6. S3on (£infd)leid)ung Der 9Jiennoniten. 

$. 7. S3on Duloung Der 3uDen. 

$. 8.) SSon Dem Jure parochiali in relation Der 

§. 9.1 Steformtrten nltcn Ätrcf)en gegen Die gutberifefce, 

§♦ 10. \ foroobl nid gegen Die neuerbaute SÄeformtrte. 

$. ILj gunDation uno 3uftaiiD Sutfjcrifdjen Äir* 

$. \2.\ d>en. 

$. J3. 3 u ^ n ^ & er Sa^oKWe« ©emeine. 

$♦ 14* 3tem Der ©fennoniten. 

$. 15. SSon Dem ©djulwefen. 

$. 16. SSon Verpflegung Der 2(rmen. 

$. 17. S3on Dem Der Äirdje ju ©djörtenö eingepfarre* 
ten ©illanDe. 

$. 18. S3on Denen efTectibus Dtefeä juris parochialis. 

$♦ 19. SSon ßirdjen unD Ernten *9ted)nungen unD Dert 

33orfcef>ern Darüber. 

$. 20. 93on Dem ©egräbniß Der Häuptlinge. 
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Caput II. 

§ßon Um ©eiftttc&en «Scfcn in bcc 

ÖS fcat tiefe £errlid)feit, welche jur 3*it fceS über* 
öd tyerrfdjenDeu ^3abfftl)umö jum ©prengel Deö (5r$# 
©tifft$ ©remen gehörig gewefen, jur 3 clt btt 9tefor# 
formation Daä aufgegangene Stcf>t De$ (Joangelä mit 
t)em übrigen DftfrieölanDe gar balD angefangen, unD 
«3 iji fein 3weifel, Dag Die gut&erifdje anfänglid; allca 
eingefügte* roorDen* 

fr 2. 

9?ad)bem aber fjernad) Die Seltner bcö £aufe$ 
©öDenä Die JKeformirte Religion angenommen, unD ftcfc 
Daju befannt haben, fo ffl befagte 9?eformirte Religion 
Religio dorainans allDa geroorfcen, unD in Der Da* 
wablö einzigen ^irdje Der «f)errlichfeit ©öDenS ju £>t;cfr 
Raufen gelehret ju werDen angefangen, aud) bis ju ©nDe 
Deö vorigen ©eculi o^ngefefyr allein öffentlich gelehret 
worDen. 

§• 3. 

©enn im 3a(jr 1696 ift Die Suthertfdje ßirche au$ 
tnilcen 93ep(leuren in * unD außerhalb EanDeö in Dem 
©öoenfer glecfen SWeuftaDt erbauet, unD folchergeftalt 
Der öffentliche gutherifche ©otte$?£>ienft eingeführt »er* 
Den. 

93t>rhero Ratten Die in Dem neuen gfecfen 9?eufTabt 
fid) nieDerlajfenDe 2uthfrifd;e Sinroohner, unD Die ju 
folcher Religion fid) befennenDe auä Dem benachbarten 
Sieuenburgifchen, grieDeburgifdjen unb 3e&erfchen herein 
fommenDe £euerleute, tjjeilS ju J)orffen, grieDeburger 
MmM/ theilä 5"m @anDe in Der £errlichfeit 3ew, theil*, 

5* 
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wierao!;! wenige ju QttA, in Dem 2tmte Neuenbürg ftcf> 
jur Ätrd)en unD 5lbenDnia(;l cingefunDen, alö jeDer ent* 
roeper Pur* Die 9?ad)barfd)afft, oDer Steigung ju feiner 
£er;matf;, roo!;in geigen w^pen, 

§• 4. 

5tber man mögte fragen : $at man Penn btefett^ 
unD abfetten ^etterlanD gelitten, Paß Durd) Die Srbau* 
ung Per 2utf>erifd)en j?ird>e Dicfe 9WigionÖ5UkrroanDtc, 
t»on Der vf>orfter unD resp. (SanPer i?ird)e abgejogen 
tt>orDen? Resp. SBeün Die 2ut&erifd)e Der $txxlid)hit 
je unD aüeroege bei; Der 9ieformirten Strebe ju £)i)<f* 
baufen cingepfarret geblieben, (S v Paß fie Pafelbft 
fid) copuliren, i&re JRinPer tauffen, aud) ftd) begraben 
unD beprepigen laßen mußen : fo jtnD angeregte 2ut(je* 
raner Durd) Die fretjunllige 5lnl;örung Der ^)reDigten, 
unD ©ebraudjung De6 ^eiligen 2tbenDma£(ö außerhalb 
Der £err(id)Feit bei; Denen j?irdjen, m fold)e$ gefd)efjen, 
nidjt eingepfarret roorDen, UnD fann man De$f)a(ben 
nid)t fagen, Daß Denen jtirdjen ju £orften unD ©ante 
einige ©ingepfarrete entjegen fepn follten, 

§. 5- 

•Die üera'nDertc Religion Der Daftgcn Häuptlingen 
(tnDem unter Der 93ormunDfd)a(ft Der oermittweten ©o* 
pt>ie Slifabetf) t>on greytag, gebotenen t>on SBefter&ofr, 
unD mit Perfelben alä einer jur @atl;olifcben Religion 
ji<b befennenPen, 23ennllig? unD 93eranftaltung, ein fär 
reformirt jtd) au£gebenDer 3efui'ttfdier 3nformator, Die 
gefammte DajTge fret?ljerrlid)e SugenD jur Gaffyolifdjen 
Religion gebracht f)at), !>at aud) GatfrolifdK Gimrofmer 
in mef>reru?e(>nten ffltden ReuffaDt hineingezogen, roelcbe 
noefc bis tiefe (StunDe in einer mittelmäßigen Jlnja^f 
fid) Dafelbff bepnDcm 

§. 6. 

Q3et; tiefen Pretzen $aupt t Religionen £aben (Td) 
injtt)ifd;en Die Ucforoalliffen in Dem gletfen ReuflaDt 
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atfgemä'blig eingeniffrlt ; Die cifte @efegenf>eit fott biefe 
gewefen fenn, Daß, al$ ?lnno 1541 Oer grieDeburger 
£)o&cme» genannt, geleget roorben, einige 
SRenitomten oDer Ucforcalliften be» Dem Regier g £aufe 
feine Jrenbeit erlangen mögen, ftd> be» foldnm (5»fy( 
nieDer$ulaf5en, unD auf Der 3aDe £anD(ung ju treiben» 
(5ö wären .DaDurd) felbige genöt(uget rcorDen, Den ans 
Dem jego £art an Den glecfen ItegenDen (Snbl i« er* 
weilen, unD l;ätten, jld) auf erlangte gm>l;eit (jä'ußlidj 
nieDerjulaßen, Den Anfang unD Die ©elegenfjeit ju @r* 
bauung De$ glctfenS gegeben» 

§• 7. 

SuDen werben, nad) Proportion Der ©röße be$ 
glecfenä, mebr alä ju »iel Dafelbft gebuloet, ^aben 
il;re eigene (Synagoge, foDann ibr eigen S3egräbnif, 
unD pcben unter Dem SKabbi ju Altena, quibus Con- 
ditionibus i fir mir unbewuff, 

|. 8. 

£>ie 93crfaßung re$ iltrd)en?2Befenö tfl Diefe, unD 
jwar waö Die SReformtrte SKcligton anbetrifft, fo iff Die 
gange »£>errlid)feit ju ©ncfyaufen eingepfarret, unD be» 
felbiger ftirdje jeDer^eit jwen reformirte preDiger geroefen, 
unD \?on Denen Dangen Häuptlingen prn?atit>e beftetlet 
tvorDen. 93ei> ©rbauung Der 2utf>erifd)en .Rirdje (;at 
Da$ £aufj ©öDenö Damit eine SlenDerung gemadjt, Daß 
alle unD jeDe ©inwobner Der £errlid)fctt, außer Dem 
glerfen, fle mögen ftd) ju Der ©üangelifdjen oDer fftt* 
formirten ^Religion befennen, be» Der Äircben ju £)icf* 
l;aufen eingepfarret geblieben, Die in Dem glecfen roob* 
tienDe Sutberaner aber, quoad jus parochiale, gäng* 
lid) Daron abgejogen, unD ben Der neuen £utf>erifdjen 
Atrien eingepfarret roorDen, 

S- »• 

#fad)f;ero ift im 3abr 17 14 aud) eine jwewte 9te* 
formirte Äird;e in Dem glcdfen JWeuflaDt erbauet n?or; 
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ben, Die mtloen ©enfteuren girtberjiger geute baben Den 
gonD t>ci)u gegeben. G$ baben Serenissimus foldje 
Grrbauung ntd)t nur o(me ^)roteftation vor fid) geben 
laßen, fonDern aud) auf Deä ©rafen ©udjen ein 3n* 
Dultum Daju erteilet. 

§• 10. 

©iefer jweiten Äirdje ofjnge&inDert, ifl Die 9tefor* 
tnirte ©emeine Dennod) nur eine ©emeine geblieben, 
Denn eö fjl Der jroente ^reDiger jroar von ©netyaufen nad) 
9ieuftaDt translocirct um allDa tvobnen, allein beeDc 
finD ^)reDiger an beeDen Äinben, unD aJterniren Deö 
©omrnerä, fofdjergeftalt, tag irenn Der Ältere, ju £ncf* 
taufen roobnenD, in Der glecfä/Jtirdjen De$ 93ormittagö 
preDtget, fo preDiget Der jroente Deö 9Jaa?mitfag$ ju 
©»cfbaufen. 3 U SBinteröjett aber ttnrD in beeDen Äir* 
ajen nur 93ormittagö unD jrcarn rocdjfefäroeife von Die# 
fem oDer jenem gepreDiget, tuietvobl »regen Der ÜKarfd)* 
SBege ojftermablä Die altcrnation unterbleibet. Dem 
jufolge roerDen aud) alle actus ministcriales t>on be»# 
Den *J)reDigern obne Steuerung nad) Dem alten <f)erfom# 
wen, alä in einer ©emeine exerciret, unD roeiln ben 
Der neuen jJircbe fein ÄirAbojf »orbanDen, fo werDen 4 
alle SEoDte nad? wie vor allein ju £>»rf(>aufen begraben» 

§. 11- 
Cie gutberifebe Jtirdje ift Dur* Sonceffton Der Da* 
mäßigen SBormiinDerin, verrcittroeten ©räftn von gri* 
Dag, • gebognen ©räftn von SUoenburg auf (Jinratben 
ibreö ©d)roagerö De$ Qflaltefer JRitterä 3co von S rn ' 
tag, ivclcf>er einer von Denen jur @atbolifd)en SReligion 
Durdj Den 3efuitifd)en 3nformatoren verleiteten getvefen, 
5lnno 1696 gebauet ivorcen* ©$ ifl Davon ein solen- 
ner gunDationö » 93ricf erridjtet worDen, worin Die Da* 
mabltge gutberifdje (Sintvobner jum Unterhalt Deö *pxts 
Digerö Durd) eine quotative (Jontribution jtd) verpflid)i 
tet fcaben, kluger Derfelben aber fcat Da* £auß ©öDen* 
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5 um Unter halt Ded Pastoris einiget 2anD für einen 
jä'brlicben geringen ßanonem Per (£uangeltfd)en ©emeine 
überladen, foldjergeftalt, Daß Der (Sanon auö sorgeDad)* 
ter Kontribution Der Stenterep entriebtet roerDe, unD Der 
*Paftor Daö üanD t>er(>eure, unD Die #euergelDer genieße* 

Sllle in Dem glccfen roobnenDe Sutljeraner finD, 
wie oben erwefynet, bet; Dtefer Äird)en cingepfarret, unD 
tyaben aud) Dafelbfi ifjre Q3egräbntßc, Da Die anDere au* 
ßerbalb ftd) beftnDenDe Sutljeraner bei; Der ©petyaufer 
Äirdje eingepfarret geblieben» 

3n t>em gunDattonö * ©riefe bat ftd) Daä £auß 
©öDenä Da$ jus patronatus twbebalten, folcbergeftalt, 
Daß Die ©lieDer Der ©emeine auf feine 2Beife bet> 93e* 
fMung Der *PreDiger coneurriren, £>em jufolge ift Der 
erfte ^paftor 9Kuöf)arD, unD Der je£tge £iejfenbrud) pri- 
vative t>on Dem £aufe ©öDenö befreitet roorDen, >Der 
erfte ift in feinem 93aterlanoe ju (StaDe, unD Der jroeytc 
ju Cremen examiniret unD ordiniret worDen, roeldje 
Variation Daju gebraudjet motten, Damit niebt auä ei* 
nem etwaigen £K r fommeu tin jus quaesitum auf ir# 
genD eine 2Beife einem ßonitflorio erroad)fen t 

8- !»• 

•£)te @atf;olifd)e, roeldie bei) ©cfegentyeit obener* 
rccfynter 9teligiongr93eränDerung ©d)ug unD ©d)irm Da* 
felbfl gefunDen, pflegten Serbin nur in einem privat* 
£aufe ü;ren ©otteä t £>ienft ju galten. 9ta<b$ero aber 
baben fie publicum religioms officium völlig erbaU 
ten, Denn ob jwarn il;r 9ümq 1716 erbaueteö ©otteö* 
bauß Die äußerliche gigur einer J?ird>e nid>t l;at, inoem 
Die SSÖo&nung Der Matrum Daran gebauet fitebet, fo fniD 
Dod) Daö öffentliche ©eläut jur »»Jeffe, Die (Jrfaubniß 
ftit tauffen unD $u copuliren, ungleichen Der jur Söegra* 
bung Der Satl;oltfen gecienete -Rirdjjjpjf, allefamt 3 ct ' 
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(fren eineö cxercitii Religionis publici, unb ifl bte 
(Ermangelung Der äußerlid)cn;gigur bloä jumj^ecfinnnf 
f cl, baß ber ©raff feinen äußerlichen Gatl;olifd)en &ou 
teä*£)ienjt anjuriebren ficb anmaße, erfonnen roorDen, 
ja eä müffen Die Ufeformirte ^reDiger aud) oiefeö ge* 
frf)el;en lajfen, rcoDurd) jic Dann mefrr, alä Durd) Die 
£utf;eraner, in tort gefe^et roorDen, Daß Die außerhalb 
be$ glecfenä roobnenDe (Satbolifd)e nad) unD nad) quo- 
ad jura parochialia Diefer ©cmcine incorporiret 
werben. 

§♦ 14* 

£>ie SKennoniflen werben jwar bafelbft (£d)\\fy 
©enoffen geheißen, unb weroen wie Die $ubcn mit et* 
nem ©eleitä t ©riefe üerfeben, jebod) finD fic beßer pri- 
vilegirt al$ irgcnD in OftfrieölanD , weld)e$ 3weifel£ 
frei; Dalmer rühret, Daß fte jum 2(nbau Diefeä glecfenö 
*>or(>tn befagtermaßen Die erflc ©clegenbeit gegeben, 
iiUermaßen Die anDern 9Migioni3>33erwanDte ftd) feineö 
befonDern ajorjug^, außer Der Sjmntion t>om ©eleit ju 
rühmen (;aben. 

öflan feget fe(d;eö bcfonDerö im ©djut * Sßefen* 

§. 15. 

2Ba$ baä ©tf)ul:3Bcfen anfanget, fo tfl außer ber 
Steformirten ©d)ule ju ®pd(;aufen eine befonDerc 
©djule in Dem glecfen DccuftaDt, unD jwar finD bei) 
biefer ®d)u(e tiefe Singularia, (I) Daß alternative 
bann ein 2iitl;crifd)er, Dann ein 9teformirtcr ©dwlmei* 
per Die Sd;ule fyält, unD Die SugenD aller Religionen 
unterweifet; (8) Daß aud) von Der $cennonifterfd)cn 
SWeliigton einer oDer groet; <£d)uU 93orf?ef;er nebfi Denen 
Stcformtrten unD gutl;eranern Die Slufjidjt auf Daö ©d;ul* 
©ebäuDc unD anDere 9cotl;Dur|ft exerciren. 

§• 

9Äit Verpflegung Der 2(rmcn f>at eö bafelbft bie 
Sewanbniß, Daß Dtefclbe waö Die Dürfftige Stcformirte 
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ofttu UnterfdjieD i^rcr SBofmung anbelanget, auS Denen 
Slllmofen Der üfteformirten ©emeine, ofme Soneurreng 
Der 2utl;erifd)en, gefcbte^ct, foDann Die bei; Denenfelben 
eingepfarrete außerhalb Deä glecf en$ rooljnenDe gutfyerfcbe 
gleicbergeftalt verpfleget roeroen, hingegen Die in Dem 
gleden roofwenDe Lutheraner auö Dem £ut^crtfd?eit 
©otteö * Äafren ihren nothcürfftigen Unterhalt erlangen* 
UnD gleicbmie Denen Sinnen, bei? Denen &l;uren ju bet* 
teln, ntd)t »erfrattet roirD ; alfo werDen tpedjfeläroeife 
möcbent(id) üon Denen Lutheranern unD SReformirten 
Durd) Die Firmen # SSorjreher bep Denen Spüren in einer 
Söücbfe Daju Sillmofen gefammelr* UnD Damit Deftoroe* 
niger Seute Die Verpflegung. auS Dem Slllmofen erlan* 
gen, fonDern Die 5lnt>ern>anDte Defto eher jur ©etjhülffe 
beitreten mögen, fo ifr bet) Der giuherifdjen ©emeine 
eingeführt, Daß Die SBerlaffenftfafft Derjenigen, roelcbe 
SlUmofen genoffen, Dem Aerario pauperum anheim 
falle* 2Öa$ Die ßatbolifc&e 2(rmen anbetrifft, fo fyabtn 
Diejenige, n?elcr)e im Rieden wohnen, an Dem Slllmofen 
beeDcr t>orgeDacf)ter Religionen feinen S^eil, wofyl aber 
Diejenige, roelcbe außerhalb, quo ad jus parochiale, 
halb unD (?alb annoeb jur Steformirten ©emeine gehö> 
rem Die 9J?ennoniffen a6er haben gänjjlicb separatas 
rationes, unD beroerfftelligen Die Verpflegung ihrer 2lr> 
men ofme ©eptritt Der übrigen Religionen* 

§• 17. 

311$ etwa$ befonDerö ift hieben hinjujufügen, Daß 
Daä fogenannte ©illanD, eine roürcflicbe ^Jertinentj Der 
•fjerrlicbfeit, fcet> Der 3>et>erlänDifd)en Äirdbe (ScbortenS 
eingepfarret ifr, roeldjeä unfrreitig au$ Dem ^)abfrtbum, 
allroo Die itirebe unD Daä bürgerlidje Regiment als 
jwoe abgefonoerte Dinge, nidjt in einerlep ©rängen 
eingefArenft ifr, annoeb (errü^ret 3n Dem 93ergleid) 
jwtfcben ©raff Slnthon ©untrer ju ClDenburg unD $ato 
§rt)Dag do Anno 1606 »erfpridjt Diefer (entere ju »er* 
fügen, Daß t>on Denen 21 9Wer;ern im ©illanDe Der 
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jtircfien ju ©cbörtenä i^re afte hergebrachte ©eredmg* 
fett unD Daben gehörige praestationes unabgefcbnitten 
bleiben, and) road £>aro grnöagö Webern ju ©chlöpenä 
unD anDere ihm angehörige Seute Dem Sloper ju Dcft* 
ringfefDe jährlich ju praestiren fdiulDig, unroegerlid) 
gefolget, praestiret, unD ohne einig ferner JKacbfra* 
genä gut gemacht roerDe. Jeverani, ob |le &«>ar Denen 
Sieformirten ben ihnen nidjt gerne honorem solennis 
sepulturae üertfatten, tyabtn Dennod) fo siel mir wif* 
feno, Denen 9teformirten aud ©illanD niemabln geftrit* 
ten, ihre booten mit äußerlicher (Jbr * 93e$eugung , Der 
geicbcnpreoigt, Deö ©efangä unD Dcö ®eläut$ begras 
ben ju Jafien* 

§. 18. 

SEBie weit jid) Die Effectus DiefeS Juris parochia- 
lis erftrecfen, Darüber ifi jn?ifd>cn $ei>er unD ©öoenä 
jumetlen ©treit geroefen. 3um (Srempel : e$ jmD, oer* 
möge %tvtxf<htn j?trd?en * OrDnung , geiüijTe Sage ju 
^odjjeiten beflimmt. 3et>erfcber ©eitä faget man, Daß 
erwähnte ©illänoifcbe ^ParodNani an foldjc Sage ft(6 
ju binDen fd)ulDig, ©öoenfdjer ©eitel behauptet man 
Da$ ©egenfpief, ^mgleichen wenn ju Der ©dwtenfer 
.Kirche außerorDentlicbe Anlagen crforDert werDen, prac- 
tendiret Da$ $au9 ®i>Den$ atä (Jigentbümer Der im 
(StHanD belegenen 'JMäjjen, umb Die GinwiUigung, ob 
fie nötbig ooer fchwer, erfuebet ju werDen, an 
feber ©ettd meinet man, privative Daruber ju Dtepo» 
niren berechtiget ju fenn. ©ureb Diefe ©treitigfeiten ift 
wohl gefebehen, Daß, wenn ein ©ebortenfer ^)rcDiger 
(ich geroegert, an einem verbotenen Sage Die Sopulation 
in ©iüanD ju Dementen, Diefelbe auf 93eranftaltung 
De$ ©rafen, entipeDer Durd) einen Oteformirten oDer 
8utberifd?en <PreDiger Der ^errltcbfeit bewertfrtelliget 
roorDen* Uno \)at auch DaeJ #auß ©öcenä feffe Dar# 
auf beftanDcn, ju Denen t>on Dem 3>et>erfcben Gonfifrorio 
privative angeorDneten Slnlagen ntd;t^ ju entrid;ten„ 
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Unb jum Q3efd)fuß, ber @innel;mung ber Äirdjcm 
unb 5lrmen*9*ed>nungen, item von 23efMung ber Jtfo 
eben? unb 2lrmen*93crfte()er etroaö ju erwähnen, fo n>er# 
ben jtt>ar t>on Denen ^reotgern einer oDer anbere ber 
ttorndmi ft en ©lieber }ur ©etjroofmung rcr @inna(?mc 
ber 9tecfonungen t>on Dem ©ertd)tö;93erwa{ter geforbert, 
jeDocft mehr honoris causa, unb um ein votum doli- 
berativum ju geben, alö etnigeö ©efag babet) ju fü$* 
ren. < UnD Die 93orffe£er werDen ntd>r erroefclet, fonDern 
auf gefdjefcenen Sßorfcfylag ber ^reoiger bejMet* 

§♦ 20. 

Sßctfen Die ©epufera aud) jum ©eiftlidjen SBefen 
gered?net werben, fo iff t>on Dem Söegräbniß Der ^>er* 
ren ju ©öDenä ju roifjen, baß folebeä e^ema^in ju öpcf* 
Raufen geroefen, anjejjo aber auf Dem £aufe @öDen$ 
unter Der Daftgen ßatjjoliföen £auß * SapeHe fe^ 
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Caput III. 

SSott bcm Statu Politico bcr #errli(&fefk 

§. h 93on Dem ©efAfeAt Der Häuptlinge. 

2. Sßon Denen pertinentiis llemissive. 

3. «Bon Dem nexu Der alten $m\id)hit mit ©ffc 
frieälanD. 

§. 4, 93on Der qualitate aüodiale D«rfe(ben. 
§. 5, 9Son Denen ©ereAtigfeiten Deö aDelt'Aen @ut$ 
Soppelt. 

§. 6. /«Bon Dem Urfprung Deö ©öDenfAen feudi, 
§. 7. SunD Denen Sßerglet'Aen über Deffen ©rängen 

\mit DlDenburg* 
§. 8. SSon Dem 9te*t De$ gebn*£errn unD DeS 
2el;n * 5P?anneö an Dtefem Feudo. 
9 # «Bon Dem SKeAt DeS £>aufeö ©öDenö über Den 
10* f£tmp unD Oberem in civilibus etEccle- 
§. IL (siasticis. 

§. 13. («Bon Denen gefammten ©eDienten« 
f 14. ( 

§. 15. 33on Den £)eiAriAtern. 

16. 3?on Slufftd)t auf 2Bege unD Stege» 

17. «Bon 93ert&eifung Der @inn>ot;ner in Kotten. 
§. 18. ) «Bon Den Sinfünfften unD wie et mit £eu* 
§. 19. \ rungen gehalten roerDe. 

S. 20» «Bon Den Dienpen Der Gingefeffenen. 

§. 21. «Bon Denen fonftigen ©ereAtigfeiten Der £err* 

liAfeit remissive. 
§. 22. )3Son benen Juribus Der £trr(td)fttt im 2Imtc 
§. 23. (grieDeburg, be» Der SagD, Denen ©torafreu 
§> 24. \unD 3öllen. 

§. 25. 93on Der 3oüimmunitaet auf'n SttenferDamnn 
§. 26.. 33on ©anofjolen auö grieDeburger Smfc 
§♦ 27. SSom gifAen im grieDeburgifAcn Siefe. 
§. 28, 5?on Engelbert geefen 3>lafc 



Digitized by Google 



Caput III. 
SSoit fccm Statu civili et Politico 

ber fttnUftteit unb beren ©erec&ttafcttem 

©aä alte ©efdjledjt Der Häuptlingen $u ©oDenS 
fyat 93ojing gej?cipen ; Deö (£do Q3ojtngö einige £odHer 
unD @ibin, 2ÜmeDa frat Durd) ifrre *f>ej>rat(> mit £iceo 
ju Qloerfum Die £errlid)feit ©öDenö an OlDerfum ge< 
bracht, Der son i(>r gebo(;rne £aro erlangte ju feinem 
@rbtl;eil Die ©öDenfer £errlid)fett. UnD Diefeö £aro 
£od)ter t>er&e»rat(>ete |1d) an 3of>ann von Dloebofum, 
einen ÖDelmann auä Der @rajffd>afft 9J?arf ; Die auö Die* 
fer @l;e gejeugte Tochter 2Umutb t>crmä(>lete ftcf) an 
§ran§ grnDag t>on 8oringl;ai>e, root>on Da$ ©efd;fed;t 
Der grnDage fcerjkmmer, 

§. 3. 

Oben ifl ern>äl;net worDen, Daß Da$ SorpuS Der 
©öDenfdjen SanDe pro statu hodierno auö Drenerle» 
^ertinentien befre&e, auö Der eigentlid)en alten famlid)* 
feit ©öDenä, au£ Dem immatriculirten ©ute Soppelf, 
auö Dem feudo, rooju jungeft Durd) <f)eurat(j Der uns 
ter OlDenburgifdjen *f>of>eit belegene £imp unD Der im 
3et>erifd;en Serritorio liegenDe Oberarm gefommen finD* 

§. 3. 

£)ie alte #errIid)Feit ijf t>on allen Qtittn (jer ein Qu* 
befyör t>on DtffrieölanD gercefen, unD je§o eine ^)ertt> 
nen& De$ prtfentl;um$ ©ftfrieälanD* 211$ jur 3eit 
Deä £errn Ulrid)ö ju ©reetfn&l Da$ biä Da&in unter 
liefen independenten Häuptlingen gejranDene Dftfrieß* 
lanD mit einanDer vereinbaret, unD £err Ulricfe tu 
Den @rafen<©tanD erhoben rourDe, fo war SDe ©ojing 
ju ©öDenä unter Denen, roeldjer Der Dber^errfcftaft DeS 
neuen £errn ©rafen fid? wiDerfefcten, unD ityre «pem 
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fidjfeiten 0(0 unmittelbabr unter bem 9teid) teufte« 
wollten ; bod) alä Der jfrtyfcrltcbc £erolb in Dftfrieß* 
lanD fam, unD Denen Söioerfpenftigen Den ©eftorfam 
gebotfc; fo fe^te (T* @do jum 3"'/ un *> erfannte Die 
bberbetfcmflßigfeit De* ©räflidjen £aufe$. 

§• 4. 

©iefe alte $errtid)feit iff gleid) benen anbern ttt 
CftfriefHanD ein allodium, injn?tfcf)en t>erubrfad)en Dte 
Pacta familiae, Daß Der ältefte aüejeit Possessor Der/ 
felben ijt, unD Die nadjgebo&rnc mit einem determi- 
nirten ©tuet ©etoeS jufrieDen fepn rnüffen. 

93on Dem ©ut&e Soppelt ftnbe \<b in bem jroifcben 
bem ©rafen Slnt&on ©linder $u DlDenburg unb i)arc> 
grt)Dag ju ©öDenS 5lnno 1606 errichteten «ergletdj fo^ 
genDen passum : Die SuriöDiction über goppete, aud) 
ba$ #auf? unD ©ut an ibm fclbß betrejfenb, ijt nac& 
t>orgeroanDtem gleiß, wohlerwogener (Sachen »ermittelt 
unD abgebanDelt, Daß MelwofjlgeDacbter f>err ©raff Spa* 
reit 5$r*)Dag in Die 3ßä|»ergeltung treten, unD Da6 #aufl 
doppelt neben Der Daju gehörigen gänDereij, ü)fer?em 
unD äffen anDern pertinentiis in ©tiaDcn abräumen 
lafien, Dagegen aber £aro grgbag Den Äaufpfenning ; 
welcher vermöge Dejfen Daruber verfaßeten jfauf^nftru* 
tnent$, verfproeben, abgetragen unD auägertdn worben, 
auf gewijfe &tit unD Sermin, Darüber ftch 3bro ©naDett 
• unb $arö ^rprag ju sergleidjen , hinwieoerum neben 
benen Dabei? ausgegebenen Verehrungen unD angewanb« 
ten 93au*jloften, auf vorgegangene SiquiDation unD aesti- 
mation; ausrichten unD bejahen folle. #ierauö ift ju 
erfehen, welchergeftalt Soppelt an DaS £auß @öDen$ 
gefommen fe». ©elbige* ftefcet in Dem fluffajj Der Was 
trieul Der 0(tfvie(tf*rn JRitterfcbafft de Anno 1620 a« 
immatriculirtes aDelid)*ö ©utl; registriret, allein in 
fcer renovirten üRatricul de 2lnno 1679 iff e$ au*ge# 
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Inffcn n>orr>en, vid. Cftfr. «g>tfforie Tom. I. Lib. I. 
Cap. 9. §. 8, 9. 

§. 6. 

&o$ fcudum bot tiefen Urfprung vermöge M 
3?ergletd>$ t>on 1511 vid. Öftfr. £riffor. Tom. !♦ Lib. 
V. n. 39 unD l>cr Darin entgoltenen Clausul: und vvat 
an de Gödenser syth van der Braeck an thower- 
pet nu vor da Im, die Anwcrp sal der Herricheit 
tho kamen und dat Braeck sali de Alluvion unter- 
seheyden tho beyden Syden ; ^ufot^e, fcotte Do$ £oug 
©öDenö eine Goncefitön on Den fünfftigen 2lnn>urf eines 
neuen ©roDen erlanget. 2Uö nun im Satyr 1599 Der 
©raff ju DlDenburg Die £>urd)fd)lagung Der 93roef ben 
@tlen$ »ornobm, worüber jrotfdjen OfrfrießlanD unö 
ÖlDenburg Der große v Proceß , root>on in meiner neuen 
»Öijtorie grieDeburger 2lmt$ getyonDelt worDen, entfton* 
Den ; fo war gron§ grnDag, Damaliger Häuptling, 
tt>egen Der ©ränge roie »iel t>on Dem neuen ongeroorf* 
fenen ©roDen i^m gebiete, in Dem ^roceß mit impli- 
cireU 

§.*.-. 

SEeifn nun Diefeö jus alluvionis gebod&rcrmofjert 
ex concessione De$ Regier ? £)oufeö ^crrü(>rcte, unt> 
Der *£>oro grentag DeS grantj grentagö ©obn unD 
9?ad)folger mit Dem mäd)ttgen SBicerfodjcr nid)t auö* 
fommen fonntc; fo tmirD nid)t oüein DaS biöbero 
jn)ifd)en Dem 9iegier.'<f)aufe unD Denen ju ©öDenS flreu 
tig gcroefene Dnnen?@raßbou$, *i* Barenburg ge* 
nannt, wörgegen £arü grcniag feine 9J?ener in grieDe* 
burger 2lmt obgetreten, fonDern oud) mebrgcDod)ter neue 
Slnwurf, »ermittelfr eine* unterm 16. Won Sftwo 1606 
Dotirten gebn*33riefe$ t>em #aro grentag jum Sefcrt ge* 
aeben, ©orouf modjte #aro grentag mit Dem ©rafen 
Slntbon ©üntber in felben Satyr 1606 ober am 13. 
©ecembriö, Den erften $rot>iMonalf93ergleidj, unD Mnno 
1633 Den 30. 3un» Den jwepten, auf jut>or gefugten 
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ßonfenö Deö£m*rn ©rafen Ulrid)3, aU gebnberren, unb 
unter Deficit erfolgter ^Ratification. Der Dritte unD 
legte aber auf ebenmäßig vorl;er erlangten Gonfenä De£ 
gürften ©eorg (Sbriftianö, roarD am 1. gebruar 1665 
gefdjlofien. Die Damafjlen verglichene ©rängen |mD Dro* 
ben in Der ßf;orograpf)ifd)en Q3cfd)retbung angejeiget 
ivorDen ; roie Daß nemlid) 200 ©rafen Davon annöcb 
tvtircf ltd) in territorio Oldcnburgico gelegen fcpn ; 
unD ift quoad effectus superioritatis territorialis 
beDungen, Daß Diefe ÜanDen von allen Deidjen unD 
©i;l;len, aud) DrDinair t unD ©jrtraorDinair s Saften auf 
eroig, von Dienftpflicbtigfeit, ganofolge unD £ulDigungö* 
^Pfltdjt, aber fo lange fte unbenutzt bleiben, frei? fei?n 
follten, 

§♦ 8- 

93etrad)tet man Den eigentlichen Sin^alt Deä Hefytv 
briefeä, fo ift außer Der JRujjbarfeit Der SanDe Dem 
«£)aufc ©öDen$ nidjtö me&r alö Die Givil* unD GriminaU 
3uri6Diction über Die ge&n * ©tücfe unD Derfelben tat 
madige unD fünffttge Sföeijer verliefen, SBeilen nun 
Die ©eiftlidje ©eridjtöbarfeit unD anDere Stüde Der 
SanDeä&errlidjen Ober*23otl;mäßigfeit Darin nid)t au$* 
geDrücfet ftnD, fo (tnD fold)e Dem Regier s «Saufe, als 
gebn * £errn, meineä GrrmejTenö, vorbehalten, roierool;! 
Die ju ©b'Denä biö Diefe (StunDe in Der <Poj7effton, 
Diefe jura ju exerciren jid) befunDen. Dem infolge 
ift Der jejjtge ©raff nicht ermäßiget geroefen, Die auf 
Dem geuDal * SanDe, allen 2(nfel;en$ uad) ftel;enDe Oel* 
unD ^)elDe/©ärfteiu93^i(;le ju privilegiren, roicivol;! \w* 
fofyrDerft Durd) eine ÜKeßung auäfunoig \\x madjen, ob 
Der ©runD tvureflid) gum Sel;n gebore oDer nid)t- 

31ud) füllte id) meinen, Daß Die 3a<iD*@ercd>tigfett 
auf foldjem feudo Serenissimo mit Feinem ©runDe 
geftritten iverDen mb^e, unD Da$ folcfyeä 9ted)t ex sola 
Omissione Durd) Die SJerjäbrung nidjt erlöfdjen fep, 
obgletd) fonft Die Sefifcern Der £errlic&feit in Denen 
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©banden tfe&en, al$ wenn Die 3agb in ifcren £err* 
Itc^feüen tynen privative jufte&e* 

g. a 

Der £imp unD Oberarm ffnb Durdj ebenerwe&nte 
Durd>fd)lagung De$ ©raerfö beDeicfeet, unD Denen «Wee* 
re$,2Bellen entriflen mproen ; jener liegt in Dem £erri# 
torto Ded DlDenburgifdjen 2imt$ Neuenbürg, Diefer ift 
eine ?)ertinen& Der £errf#afFt 3eser. 

©leidjwie nun au$ Der ClDenburgifcben £iftoric 
befannt, Daß bei; gefeiten Deö legten ©reifen »ntbon 
©ünt(>er$ jwifeben Demfelben unD feinen geuDal * erben 
»ieler&anD SEractaten ttorgemefen, umb Daä allodium 
h feudo ju separiren ; alfo itf Der Simp unD t>e* 
Oberarm für allodial erHäret worDen, unD ttm na» 
türlitfen legirimirten ©ofcn Slnton, ©rafen t>on SlfDen* 
bürg fceimgefaüen, Deflfen £o*ter ©op&ia glifaberfc ifa 
i&rem (S&egema&l gran| £inri# erßen ©rafen sott 
gryDag $um ©rautfd?afc jugebraeöt, unter Der in Denett 
pactis dotalibus enthaltenen ©eDinguna, Daß Da* 
«auft %MnT*mA Weöung »on 50 Sauren, »riebe 
1738 oDer 1733 eipinwn, Diefe SanDe für 50,000 
vttfylu reluiren möge. 

§• 10. 

S * 2L mir 9c ^ a9et n>Dr ^ n / über fofeben SEimp 
fcenen ju ©dDenä weDer civilis no# Criminalis juris- 
dictis competire, unD Daß foldjeö Die Urfadje wäre, 
warum man folcfoeä ganD m'cbt an Darauf xu fehenDc 
SWeijer, fonDern an piefc, frfief weife »er&eure, unD alfo 

i C " 8anbe * unf w>M Mfe, *amit nemlid) Da« 

^au| ©öDend in Denen ^erfonen Der £euerleute Der 
<ä>rafff#afr OlDenburg niefct subject werDe* 

§. ii. 

hingegen 06 g(et<& t> er £>6tra&m 6er> Der Äi'rcfce 
ju ©onor ttngepfarrrt 0eMie6en, fo j, a t Cenno* &tr 

6 
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©raf jure allodii Die GiviU unD ßrimtiml^uri^icftcn 
unD alle ©eridubarfeit Darüber, unD jum 3*i<btn « n * n 
0a(gen unD Oranger Darauf ftel;en. 

§, J2. 

3u StfcmtRtftrnfton Der 3ufK{j unD Der gefammten 
SuriöDiction rrirD Der ©eridutf Vermalter, von (an* 
gen 3 citcn fr** SanD r9ttd?tcr genannt, beftcüet, unD 
tft Denselben in (Jad)en fo $ur Policey gehörig, Der 
^ientinciff er jugefüget. Procuratorcs ordinarios bat 
man Dafelbfr memaljlen gemattet, unter rem 33ont>anD 
Damit Die GmgefefTene $um unnötbigen procediren 
»iebt verleitet wercen mögren, in Der Zbat aber, um 
£efto weniger SÖicerfprud) ju l;aben» ßben wenig low 
Det man üafelbff Notarios, unD ben Ermangelung Der# 
felben iverrcn fafr alle 3nfrrumenta ben Dem ©eridjte 
a,emad)t, aletd) foldieö ben allen ©ilfrietlfcben ©endjten 
vor Der Aanferttcbfii Resolution de Anno 1597 ge* 
fd)el;en, alt* werinnen erff Die Notarii Die Jren^eit $u 
iustrumciitlren in Oftfricßlano erlanget frabeiu 

3ur Örecution Der ©eridHticfren 93efef)Ie (TnD ein 
33oigD unD 8 2ludfünDtger, wovon Der eine ju Qqds 

Raufen unD Der anCere ;u äieufhiDt wol;net» 

..■-.* • • * 

UnD Der 5Jotgt> f;at jugfetd) Die QJcrmaftung Der 
SJuSmeierctjen, foDann Die £>ebung Der MccorD * *Pact)r* 

§. 11. 

&te Sin fünfte Der $errlid)feit merDen von einem 
Stentmeifrer gehoben, unD $ur 5(uf)td)t, auf Die im kirnte 
gneceburg belegene äKcrafren ifr ein Ü)ior}r * 33oigD be> 
frellet, £iefc$ jtnö affo Die 33eDientcn in Der £)crrlid)fcit. 

3 war tuiD a((Da onnod) £>eidirid)ter, aber me&r 
Dem Sfamen afö Der Ztyni nadj; renn Durcf) me|>rbc* 
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« 

fa^te OiirAfdjfiictunfl Deö ©racfs iß Die gange fimUdn 
feit ©öDentf, Dem s jlmte grieceburg gleid), von Der £ail 
£>eid)e 511 ntacben, befreiet worfelt. UnD felbige wer? 
t>en von Dem Häuptling oDcr Defien @erid)täj5>enralter 
ol;nc 3 u ^ un c>er GKngefeffenen beftellct. 2v(>r 5(mr be* 
frebet tnoeffen Darin, Daß fte aufSSege unD ©tege 2ld)t 
geben, aber ol;nc authoritact etit»aö befehlen 51t fönnein 

§• 16, 

-Die 51uf|ld)t auf Die Söcote, SBafTer^ii^e^ unb .t>a$ 
Dem onf lebet, toiro Demnad) allein Durd) Den ®erid)t& 
3Jertpa(ter, orcr nad) ©utbejtnDcn Deä ©rafen, gufammt 
Dem SRentmetßer wahrgenommen. ®er oDer Diefelbe 
baben allein Die ©ewalt ju ftrafen, unD fein ©dn'ttte* 
meiner oDer ^ol;lrid)ter von Denen Stngefeffenen er? 
n?el;let. 

§. 17. 

Die Grinwobner allefammt, fo wobt Deä glecfenS 
af$ t)cr £errltd)feit fonfr, jtno in gewiffen Stötten ein? 
getbeilet, unD bat jeDe£ diotl feinen Dfotrmeifrer, jcDod) 
toetl Der Häuptling Daä 9ied)t Der {Staffen nid)t bat, 
ebne einen Ober ? Ofncier, £rommel unD gabne. 3>n? 
$wifd?en tuerDeu Die Stötten jur ©ewabrung Der ©efan* 
genen, unD wann gcioaüfamc (Srecuttoneö au^uridj* 
ten, gebraudjet. 

§• 

Oa3 Ginfcmmen tiefer $err(t<bfeit iß anfel;nlid) 
unD wid)tig. £>enn außer wenig ©eljeerDifcben San? 
Den, 1000011 Die ©entern Das* Dominium utile haben, 
bat Da3 £>auj) ©örenä überall Dacf plenum Domini- 
um an Denen Sä'nDerencn. ©elbigeö rühret tl;eil£ auä - 
Dem Mltertyum ber, Da Die ©ebeerDi'fcbbeiten auf 
Dem jegigen guß Durd) Den tyuäfpritch v>on iöel;eerDifd)? 
beit de Anno 1611 nod> nidrt gefegt waren, t&eilä 
auö Der @pal;rfamfcit Der vorigen Häuptlingen, weldje 
in fd)lcd)teu 3 cltcn Denen (fingefefienen ©cId oorge* 
{tratet, unD Da$ utile Dominium abgefaujfet l;aben, 
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unD fcabe icb tiefe« lefctere awß rem üWunDe De« efce* . 
madigen SRentmeijterö £öntfd> felbtf gehöret. 



§. 19. 

3e£o tritt e« alfo Damit gehalten, Da{5 Denen 
gantgebräudiern Die Käufer gehören, unD tiefe nad) 
einer son funftaerftäncigen jjimmer (euten , Maurern 
unD (Sd)mieDen gemad)teu enblidjen Saration von Denj 
jeDeqeitigen Selker angenommen unD bejahet roerDen. 
SDaö t'anD mirD für eine (et'Mu&e £euer Dem ©ebräu« 
djer auf fein ßeben eingelban, unD Denen ßrben gegen 
(Erlegung eine« ©efdjencf« gelaufen, aud> Die |)eure 
ntdjt Ieid)t geweigert. 

§. 20. 

SBeifn nun Die Ginrco&ner fofdiergeftaft Mof5e£eu# 
erleute ftnD, fo fönnen t>on t'bnen Die «f)offf©ienf?e nach 
©ufDüncf cn beDungen roerDen, 3eDod) ifi meine« SOtfienö 
eine ©(eid^eit, wornacb Die gemefiene Diente praesti- 
ret roerDen, moju Die Jpeuerleute ben Der (Sinbeurting 
unD Die anDern (Stnmobner ben i(>ret fyäu«lid)en SJlit* 
Derlafiung entmeoer auöDrücfhd; oDer fWlfdjweigenD fic& 
serbinDen. • 7; 

§. 81. , 
®ie 2tb{>anDe(ung Der tfyeil« gegrünDeten, t&eifä an# 
maßentlicben ©ereduigfeiten, roelcbe Die #errlid)feit 
©öDen« mit Denen übrigen #errlid)fetten in Oftfrief}* 
lanD gemein &at/ gehöret nidjt (?ie^er , fonDeru in eine 
befonDere Sractation Der Delation jnnfdjen Dem Siegte** 
fcaufe uno Denen £errlic&feüen, 

8- 88. ... 
2(ußer Der £errlicbfen frat Da« $au$ ©ÖDen« 
ftattlicne jura ; Dann vermöge Der befannten 3fagD* 
Goncefiton de Anno 1663 M ©ÖDen« in SKer^olter, 
ßjjeler unD £orf!er Äircbfpielen Die 3fagD erlanget; uno 
tvmvobl Daben Diefe Slaufel angefäget worDen, Daß, 
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Damit Dem £>aufe grtebeburg nid)t ju nafce getreten 
uuTDc, gemifTe Stmtten gefc^ct, unfc ju ©e§e unD33er# 
g(eid)ung Derfelben Don ©etten De$ 9tegier(>aufe$ unö 
Dem £aufe ©öDen$ einige committiret werDen follten, 
M Dennod) bernad) Die ©elegen^ett, als Der gre^err 
ju ©öDenö £aro ©urdjarD, Da$ ©trectorium ben Der 
DormünDlidjen Steuerung fttyrete, fxd) alfo gefüget, Daß 
Die Limiten für Daä «£>auß ©öDenö ampcl genug ge# 
feget roorDen, wie foldjeö mit Denen Der 3agD falben 
fonft sorgewefenen ©treitigfeiten, in Der XeDuction von 
Der Sago * ©ereefctigfeit ausführlicher gejetget toorDen. 

§. 23. 

&at Da$ £auß ©öDen$ in bem 2(mte griebe* 
bürg nid>t allein 2 £orf*9Röf>rte, als eineö an Der CU 
Denburgifd)en ©renfce (hinter £orften, unD Da$ anDere 
am SßifeDer ÜJleer, u>eld>e$ festere Daä befte ift, unö 
jeijo nur allein begraben wirD, fonDern aud) Die gren* 
bet't, von Der üflofcrbeure, abusive Sorff-Sieent genannt, 
Da fonft Dor Den £orff, welcher auä Dem Hmte grieDe* 
bürg »erfahret wirD, nad) guDer*3of>f/ wegen De$ Da* 
Durd) weggegrabenen 5JloM/ £eure entrichtet werDeti 
muß* 

©od) »eil aud) (jier&on in Der umftänblidjen Bin 
weifung De$ ÜKojjr / Söefen* im 2lmtc grieDeburg au** 
ftifrrlidjer ge&anoelt woroenj fo will id) mii) Da&in 
Äürjje falben bejogen (jaben. 

§♦ 24. 

Daß ©BDenS, ratione feiner Untertanen eine 
3olIeremtion im Slmte grieDeburg praetendire, Davon 
ift in Der ©eDuction »on 3°ß 1 SBefen De$ 2lmt$ grie* 
Deburg nidjt allein üRefoung gefcbe&en, fonDern eä fint> 
aud) Dafelbft oie ©riinDe pro et contra erwogen roor* 
Den ; weswegen man allfrier Der Doppelten Arbeit füg* 
licfc überhoben fenn fann* 
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®Uid)\x>k in angeregter SDeDucrion t>cm 3&H*3ftfgal 
De$ 5lmtö grieDeburg angefül;ret ivorDen , Daß t»ie Ün* 
tertfranen Deffelben %mtß btt) Denen 3oKßSttcti auf Dem 
(SUenfer ©amm, rt>ot>on Die eine 3errrifcb, Die anDere 
ober Cftntfcfr itf. Die 3mmunitact De$ ^cll^ fmgebradn; 
alfo genießen Die ©örenfdje Untertanen Dafelbft gleite 

grer/fyeir* 3 war W e In elner gwiffen Stfegiftratur 
öom 21. Cetober 1641/ Daß man DlDenburgtfd)er 
©eitä in Denen Sauren 1694, 25 unD 36 mit Denen 
Neuerlichen 3°ß^ act i° n ^ uö ©ic ©ÖDenfer unD grieDe* 
burger Untertanen befeget, Daß auf fcon £errn ©rafen 
9tuDolp{> S&riftian gefd>et;ene SRemonflratton foldje 33e* 
läftigung cessiret, unD Slnno J 6 13 über folebe 3oiU 
53efd)roerDe bei; £)errn ©raff U(rid) geflaget roorDen, 
auet) ftnD ©riefe Don 1633 i>orJ>anDen, roorinnen $n>i* 
fd)en ©räflid) * ©RfrießlänDifcben unD ClDenburgifdjen 
Starben über Die 9ied)tmäßigfeit foldjcö 3ollö contro- 
vorliret wirb. Sltfcin fo wenig in obtqen 3 benannt 
ten 5ßerg(eid)en groifeben ©Isenburg unD ©öDenä, alä 
in Dem de Anno 1664 jwifdjen DfifrufHanft unD 
DlDenburg finoct man Den (Streit rergltcben. ©ein 
ungeadjtet aber ftno subditi Friedeburgenses et Gö- 
denses unmirtflidjen ©enuß Wr 3*>U«grei^cit geblieben. 



93er; Dem «f)agifd)en 33erg(eid) im 3atyr J662 
mad)te man ©öDenfcber ©eitä ein ©ratsamen , wegen 
De$ ©anDeä, melden t»on roüflen plagen grieDeburger 
5lmt$, ol;ne jcmanDö ©cbaDen \w boten, Denen ©öcen; 
' fern t>erivegert vourDe, spec. Grav. Der SHitterfdjajft, 
Grav. .Will. Die ©taattfebe arbitri aber roiefen Die 
©öDenfer mit t'bren Gravamine ab unD auf Die -Med)» 
nung De£ gürftl. (Sonfenfuö ; inmaßen weil« Der SanD 
ein geringfebü^igeä £)ing ift, fo itf naefcbero aud) ol;nc 
fpecialen Gonfenö, t'bnen (fidfdjroeigenD Die 2Öegt>olung 
Deö ©anDces gemattet roorDen, 
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§. 27. 

lieber Nv3 Jifcben in Dem griebcBurgffcfccn 9M;fen? 
Sief, \x>o Daffelbe jmtfdjcn Denen geuDat * SanDen unD 
Denen &HnDerei)en ftrieDeburger 2lmtö fließet, ift Slnno 
J(>98 Sßeitläufftigfeit entflanDen, ra man Dieffettä Dem 
£)aufe ©öcenö caä jus piscandi in angeregten SSafier 
nuftt geffatteu wollte. (£ä fam Die ©ad?e nad) 2Öien 
in Den Steicn&.&off'ätat^ unt) inDefien (tnD Gödenses 
in possessionc vel quasi juris piscandi geblieben» 

& 88. 

£>abingegen fyat Die kentere» ju $rieDeburg ^ 
^Dominium Directum über Gngelbart fttUntylafy, x\id)t 
mit von @öDenä belegen. -Diefer ^)la(j gehörete ebe> 
mablen privatis $u. £>a nun aber Der legte ^offefTor 
fold)erge(lalt in ©djulDen geraden, Daß Der <piafc 2lnno 
JT04 verfauffet worDen, unD fein consensus de ali- 
cna do gefudjet roorDen war ; fo mar Die caducität 
jmar fattfam gegrünDet; allein allerf;anD UmjMnDe 
baben folcfee caducirung juriief gehalten, unD mirD Der 
yia§ anje£o felbft t>on @öDenä in Grigentfcum befefien, 
unD wie Da gewitynlid?, t>cr(;euret. 
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